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 IMPRESSUM 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

der Delmenhorster Bodybuilder 
Murat Demir hat einst viele Titel 
gewonnen. Er war unter ande-
rem zweimal Mister Universum 
und einmal sogar Mister Olym-
pia, was als das Höchste gilt, was 
ein Bodybuilder erreichen kann. 
Inzwischen trainiert Demir den 
Ex-Werder-Keeper Tim Wiese, der 
sich auf der Vorstufe einer Wrest-
lingkarriere befndet. Wir sprachen 
mit Demir über seine Freundschaft 
zum Ex-Werder-Star, über Arnold 
Schwarzenegger und auch über 
seine Verbindung zu Delmenhorst 
(Seite 4). Im September ist Kom-
munalwahl und viele Politiker 
wollen sich wiederwählen lassen. 
Wir haben mal gefragt: Wer kennt 
eigentlich die Delmenhorster Lo-
kalpolitiker? Mit dem Konterfei der 
Fraktionschefs sind wir durch die 
City gegangen und wollten wis-
sen, wer das ist. Das erschrecken-
de Ergebnis: Anscheinend haben 
die Bürger buchstäblich kein Bild 
von den Menschen, von denen 
sie im Stadtrat vertreten werden 
(Seite 6). Apropos Politik: Die Welt 
wird aufgrund der vielen Krisen 
immer schwieriger zu verstehen. 
Dass IS-Terror auch hier lebende 
Menschen beeinfl usst, zeigt das 
Beispiel Sinan Shikho. Der Grü-
nen-Ratsherr setzt sich gegen die 
Verfolgung der Jesiden in Syrien 
ein – indem er propagandistisch 
Öcalan-nahe Milizen untersützt. 
Im Ergebnis ist es eine Geschichte, 
bei der Richtig und Falsch schwer 
zu unterscheiden sind (Seite10). 

Viel Spaß bei der 
Lektüre wünscht 

Ihr 

INHALTINHALT

EEDITORIAL
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 „E r hat sich bei mir per Facebook 
gemeldet und meinen Körper 

gelobt“, erzählt Murat Demir die Ge-
schichte, wie er und Tim Wiese sich 
kennengelernt haben. Davor hätte er 
ihm schon ein paar Mal Tipps zum 
Muskelaufbau gegeben. Auch ande-
re Sportler hätten sich bei ihm schon 
Tipps zu dem Thema geholt, sagt De-
mir. Da der Bodybuilder mit Fußball 
nicht viel am Hut hat, ist er nicht in 
Ehrfurcht erstarrt, als der ehemalige 
Werder-Keeper, Ex-Nationalmann-
schaftsmitglied, zu ihm Kontakt auf-
genommen hat. Inzwischen trainieren 
die beiden mehrmals die Woche zu-
sammen im Schwachhauser Fitness-
studio Universum Gym, wo auch das 
Deldorado-Gespräch für diesen Artikel 

Tim Wieses

MUCKI-
MACHER

Trainingspartner und Freunde: 
Murat Demir und Tim Wiese
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Murat weiß, wie man 
seinen Körper inszeniert

Der Delmenhorster Bodybuilder Murat Demir war mehrfacher Deutscher Meister im Classic Body Building, 
zweimal Mister Universum und sogar Mister Olympia der Amateure. Doch dann wurde es jahrelang ruhig um ihn. 
Inzwischen ist er für die Medien ein gefragter Gesprächspartner, denn er ist Trainer und Freund von Ex-Werder-
Profi  Tim Wiese, der wohl bald eine Profi -Wrestling-Karriere in den USA starten wird. 
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Profi  Tim Wiese, der wohl bald eine Profi -Wrestling-Karriere in den USA starten wird. 

BODYBUILDER 
MURAT DEMIR
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stattgefunden hat. Aus der beratenden 
Trainingspartnerschaft ist längst eine 
Freundschaft geworden. „Tim ist froh, 
dass er mit mir nicht dauernd über 
Fußball reden muss“, sagt Demir. 

 Fokus auf die Karriere 
Er selbst konzentriert sich inzwischen 
auch wieder stärker auf seine Karriere 
als Bodybuilder. Den Titel Mr. Olym-
pia, den er bereits 2011 als Amateur 
gewonnen hat, würde er gern noch als 
Profi  erringen. Diese in Bodybuilder-
kreisen höchste Auszeichnung wäre 
die Krönung seiner Karriere, sagt er. 
2015 war er achtmal berufl ich in den 
USA, auch sonst ist er viel unterwegs. 
Bulgarien, Serbien, England, Russland 
und Schweden sind die Länder, die er 
für Wettkämpfe bereist hat. Privat wäre 
all das nicht zu fi nanzieren, doch sein 
Sponsor, der Sportnahrungshersteller 
Olimp, unterstützt ihn und zieht ihn 
im Gegenzug für Messeauftritte und 
Promotion-Aktionen heran. Auf sei-
ner Facebook-Seite hält Murat Demir 
die Fans auf dem Laufenden. Seine 
drei  Sportnahrungsgeschäfte, die er 
zwischenzeitlich betrieben hatte, hat 
er inzwischen aufgegeben. Beides zu-
sammen wurde zeitlich schwierig, sagt 
er. Neben seiner Karriere als Bodybuil-
der arbeitet Murat Demir daran, sich 
einen Namen als Berater und Trainer 
zu machen. Er will Sportler dabei un-
terstützen, die Muskeln ihres Körpers 
für ihren Sport optimal zu trainieren. 
„So ähnlich wie Detlef D! Soost, aber 
für Sportler“, sagt Demir. 

 Vorbild? Arnie! 
Hat Murat Demir selbst Vorbilder? „Ar-
nold Schwarzenegger“, sagt er. Es ha-
be ihn beeindruckt, wie anmutig und 

kräftig er im Film „Conan der Barbar“ 
gewirkt habe, „ein gutaussehender Typ, 
der stark ist“. Seitdem arbeitet er selbst 
daran, seinen Körper muskulär zu for-
men. Schwarzenegger habe er mal auf 
einer Veranstaltung in den USA getrof-
fen, sagt Murat Demir. Doch die Mög-
lichkeit für ein Gespräch ergab sich 
nicht. Mit Sylvester Stallone, einem 
weiteren Vorbild, das er mal getroffen 
hat, habe er ein paar Worte wechseln 
können. Doch wie das mit Vorbildern 

so ist: In dem Moment war Demir so 
aufgeregt, dass er kaum etwas heraus-
gebracht habe. 

 Murat Demir kehrt heim 
Murat Demir ist Delmenhorster und 
hat auch noch immer eine feste Bin-
dung zu seiner Heimatstadt. „Am Don-
nerstag ist Mama-Tag“, scherzt der ak-
tuell in Bremen lebende Athlet. Dann 
kehrt er heim in den Schoß der Fami-
lie an den Hasporter Damm, wo sei-
ne Mutter etwas Leckeres kocht. Doch 
bald ist die Pendelei zur Familie vor-
bei, derzeit ist er auf der Suche nach 
einer Wohnung in Heidkrug, Hasber-
gen oder Deichhorst.

 Wrestling in den USA 
Und Tim Wiese? Mit ihm pumpt Murat 
Demir weiter regelmäßig im Univer-
sum Gym. „Mein Dicker“ nennt Mu-
rat ihn, „dafür nennt er mich ‚mein 
Dünner‘ – der Dicke und der Dün-
ne“, scherzt der Delmenhorster. Der 
ehemalige Werder-Profi , der offi ziell 
noch immer bei der TSG Hoffenheim 
unter Vertrag steht, aber spielerisch 
nicht mehr aktiv ist, wird wohl bald 
eine Karriere als Wrestler starten, diese 
Nachricht geistert schon länger durch 
die Gazetten. Auch Murat Demir kennt 
sie und dementiert sie nicht. „Offi ziell 
ist aber dazu noch nichts bekanntge-
geben worden“, sagt er.

MUCKI-

Eisen und Stahl formen stahlharte Muskeln: 
Murat Demir trainiert fast täglich 
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„Kennen Sie den?“, lautet die Einleitung zu bekannten Witzen. „Kennen Sie die?“, 
lautete die Straßenumfrage zu unseren anscheinend überwiegend unbekannten 
Lokalpolitikern. Denn als wir in der Innenstadt eine Straßenumfrage durchgeführt 
haben, wusste kaum ein Bürger etwas mit den Gesichtern der Fraktionschefs  
im Stadtrat anzufangen.

„K enne ich nicht.“„Nein, nie ge-
sehen.“ Diese Antworten er-

hielten wir überwiegend, als wir Pas-
santen in der Langen Straße gefragt 
haben, ob sie die Gesichter der hier 
abgebildeten Lokalpolitiker kennen. 
Ganz bewusst haben wir die Fraktions-
vorsitzenden der Parteien ausgewählt, 
also die jeweilige Nummer 1 im Stadt-
rat. Und wir haben es deswegen ge-
tan, weil die Ratsperiode bald um ist, 
im September Kommunalwahl ist und 
sich die meisten von ihnen wieder-
wählen lassen wollen. 

Marlis Düßmann am bekanntesten
Am meisten wurde noch Marlis Düß-
mann erkannt, die Fraktionsvorsit-
zende der Grünen. Dicht darauf folgte 
Murat Kalmis von der FDP. Die großen 
Parteien konnten ihr Mehr an Stim-
men im Rat also nicht in ein Mehr an 

Bekanntheit ihrer Spitzenvertreter 
ummünzen. Weder Andrea Meyer-Gar-
be, die Fraktionschefin der SPD, noch 
Kristof Ogonovski von der CDU wa-

ren auf der Straße beim Wahlvolk allzu 
bekannt. Im Gegenteil: Lediglich ein 
einziger der befragten Bürger kannte 
den Namen Kristof Ogonovski. Andrea 
Meyer-Garbe wurde gar nicht nament-
lich erkannt. Ähnlich war es auch bei 
den Fotos von Volker Wohnig (ProDel-
mos), Sascha Voigt (Unabhängigie Del-
menhorster, UAD) und Paul Wilhelm 
Glöckner (Bürgerforum). Glöckner und 
Voigt wurden je einmal erkannt, Volker 
Wohnig (ProDelmos) kein Mal.

 Bodo Sterbies hat 
 Murat Kalmis erkannt 

 Eike Christian Lux erkannte die 
 Vertreter von CDU, UAD und den Grünen 

LOKALPOLITIKER IN DER BEVÖLKERUNG KAUM BEKANNT

KENNEN SIE DIE? 
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„Die Dame ist bei den Grünen“
Bodo Sterbies, von Beruf Sozialrechts-
berater, war nach eigenen Angaben 20 
Jahre fort aus Delmenhorst. Seit 3 Jah-
ren ist er wieder zurück. Er sagt: „Mu-
rat Kalmis kenne ich.“ Mit einem Fin-
gerzeig auf Marlis Düßmann sagt er: 
„Die Dame ist bei den Grünen.“ Und 
dass Kristof Ogonovski bei der CDU 
ist, kann er, auch wenn er den Namen 
nicht parat hat, richtig zuordnen. 
„Kristof Ogonovski, Murat Kalmis, Sa-
scha Voigt“, diese Zuordnung nimmt 
Eike Christian Lux richtig vor.“ Der 
Diplom-Ingenieur für Gebäudetech-

wer?“ Die Zuordnung gelingt auch ihm 
nicht. Kirsten Weiß ist Angestellte, sie 
erkennt Marlis Düßmann und Murat 
Kalmis. Relativ schnell kann Ilse Loh-
wasser, von Beruf kaufmännische An-
gestellte, die Zuordnung vornehmen: 
„Das ist Murat Kalmis, das ist Marlis 
Düßmann, das ist Paul Wilhelm Glöck-
ner“, sagt sie. Kristof Ogonovski, den 
kennt sie vom Sehen.“ Doch woher 
kann sie so schnell eine Zuordnung 
vornehmen? „Man beschäftigt sich mit 
dem Thema“, sagt sie und geht weiter. 

„Sollten sich bekannter machen“
„Die kenne ich nicht“, sagt Claudia 
Dirks. Die Mutter von vier Kindern 
kann mit den Fotos nichts anfangen. 
„Sie sollten sich bekannter machen“, 
fi ndet sie, „Man kennt sie gar nicht. 
Repräsentativ ist das Ergebnis unserer 
Umfrage nicht, erschreckend schon. 
Denn die Bürger scheinen ihre Vertre-
ter, die für sie im Stadtrat sitzen, kaum 
zu kennen. Und im September ist 
Kommunalwahl. Noch haben die Poli-
tiker ein paar Wochen Zeit, sich beim 
Wahlvolk bekannt zu machen. Wer sie 
näher kennenlernen möchte: Spätes-
tens, wenn die heiße Phase des Wahl-
kampfs in den letzten Wochen vor der 
Wahl anbricht, wird man sie mit Son-
nenschirm und/oder Gartenpavillon 
und vielen bunten Kugelschreibern in 
der Innenstadt antreffen. 

nik ist Delmenhorster, lebt jedoch seit 
vier Jahren aus berufl ichen Gründen 
in Berlin. Als wir ihm Marlis Düßmann 
namentlich erklären, sagt er. „Ah, das 
hätte ich wissen müssen.“ Allerdings 
kenne er die Spitzenfrau der Grünen 
aus privaten Gründen, nicht aus der 
Politik.

Kein Name, kein Foto
Viele Bürger, mit denen wir sprechen, 
wollen nicht mit Name und Foto in 
die Zeitung. Ein Pärchen, dem wir un-
sere Karte mit den Gesichtern zeigen, 
erkennt niemanden und wüsste auch 
nicht, woher man die Gesichter ken-
nen könnte. Ein weiteres Paar mittle-
ren Alters erkennt immerhin Marlis 
Düßmann. 
„Das ist Herr Glöckner, das ist Herr 
Kalmis. Der ist bei den Piraten“, sagt 
ein Geschäftsinhaber, den wir beim 
Gang durch die Lange Straße abpas-
sen. Auch Sascha Voigt, dessen Namen 
er nicht nennen kann, habe er schon 
mal gesehen. „Die anderen sagen mir 
nichts.“ Weil er befürchtet, dass die 
mangelnde Wiedererkennung seinem 
Innenstadtgeschäft schaden könnte, 
will der Mann nicht erkannt werden. 

„Leute aus dem Stadtrat“
„Das sind Leute aus dem Stadtrat“, 
sagt Feuerwehrbeamter Stefan Küm-
mel, als wir ihm die Fotos zeigen. „Aber 

 Claudia Dirks (mit ihren Kindern Annika 
 und Sebastian) fi ndet, die Politiker 

 sollten sich bekannter machen 

Frieling Bädergalerie  
Jetzt auch in Delmenhorst 

               Wir freuen uns auf Sie! 

Fritz Frieling GmbH · Hasporter Damm 62 · 27749 Delmenhorst 
Telefon 04221 916090 · delmenhorst@frieling24.de · www.frieling24.de  

montags bis freitags 9:00 bis 18:00 Uhr | samstags 9:00 bis 13:00 Uhr    
Jeden Sonntag Schautag von 14 bis 17 Uhr  
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 A xel Langnau, der Geschäftsführer 
der Delmenhorster Wirtschafts-

förderungsgesellschaft dwfg hatte 
neulich Grund zur Freude. Der An-
lass war, dass Delmenhorst in einem 
Tourismusranking,diesmal eins des 
Vergleichsportals billiger.de, mal nicht 
auf dem letzten Platz gelandet war. Die 
Stadt Delmenhorst belegte den vor-
letzten Platz im Ranking und hatte so-
mit die rote Laterne als Stadt mit den 
geringsten Übernachtungszahlen im 
Land abgegeben. Monate zuvor war 
die Stadt in diversen Medien verspottet 
worden. „Niemand will nach Delmen-
horst“, hatten die Schlagzeilen gelautet.

„Wir freuen uns“ 
Zu dem nun erfolgreicheren Abschnei-
den äußerte Axel Langnau in einer 
Pressemitteilung: „Darüber freuen wir 
uns.“ Doch der Anlass dieser Freude, 
eben der vorletzte Platz im Ranking, 
ist wohl vergleichbar mit der Leistung 
eines Schulkinds, dass ausnahmswei-
se mal keine Sechs, sondern eine Fünf 
mit nach Hause gebracht hat. Bei nä-

herer Beschäftigung mit demThema 
wird jedoch klar, worauf der dwfg-Chef 
eigentlich hinaus will: Es komme eben 
nicht auf die Übernachtungen an. Mit 
den Worten von Axel Langnau hört sich 
das so an: „Die Stadt Delmenhorst hat 
zu keiner Zeit den Anspruch an einen 
klassischen Tourismusstandort erho-

ben. Vielmehr handelt es sich bei den 
Besuchern der Stadt um Tagestouris-
ten, die nach Delmenhorst kommen, 
um die Veranstaltungen in der City 

Delmenhorst und Übernachtungstourismus sind zwei Begriffe, die wohl auch in 
Zukunft nicht zusammenpassen werden. Auch wenn die Stadt laut einer neuen 
Statistik in diesem Punkt die rote Laterne inzwischen abgegeben hat, wird Chef-
Wirtschaftsförderer Axel Langnau nicht müde zu betonen, dass es beim hiesigen 
Tourismus gar nicht um Übernachtungszahlen geht. 

Das große 
Missverständnis

 Die Nordwolle und 
 ihre Museen bringen 
 Tagesgäste 

Axel Langnau 
freut sich über den 
vorletzten Platz

DELMENHORSTS GESPANNTES 
VERHÄLTNIS ZUM ÜBERNACHTUNGS-
TOURISMUS



Es wird mal wieder Zeit für eine Deldo-
rade des Monats, die fi ktive Auszeich-
nung der Redaktion für eine absolut 
blödsinnige Entscheidung. Sie geht 
dieses Mal an denjenigen Unbekann-
ten in der Stadtverwaltung, der dem 
Heimatverein erlaubt hat, das Bron-
zemodell der Rathausanlage in  der 
Außengastronomie von Gastronom 
Manuel Mutlu aufzustellen. Man hatte 
ja gedacht, dass es nach dem schlicht-

teuren Brunnen und seiner unglück-
lichen Platzierung im Schatten der 
Markthalle nicht schlimmer kommen 
könnte. Doch weit gefehlt: Nun steht 
das – mit Sponsorengeldern fi nanzier-
te – Modell mitten in der Außengastro-
nomie. Der Heimatverein hat Recht, es 
ist einerseits ein guter Standort. Denn 
man kann von hier aus gut den Rat-
haus, die Markthalle und den Wasser-
turm sehen und das Modell mit dem 

Original vergleichen. Noch besser als 
das hundert Meter entfernte Rathaus 
sieht man aber den Cappuccino, den 
Frozen Yoghurt mit Sahne, den Cap-
puccino und die Cola auf dem Nach-
bartisch. Wir sagen: herzlichen Glück-
wunsch zur Deldorade des Monats!

Die Standortentscheider 
des Rathausmodells 

 DIE DELDORADE DES MONATS – GEWINNER IM MAI: 
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oder die vielfältigen Attraktionen im 
gesamten Stadtgebiet zu besuchen.“

Keine Touristenstadt 
Delmenhorst ist eben nicht die klassi-
sche Touristenstadt. Hier gibt es weder 
einen Nordseestrand noch eine Uni, 
einen Freizeitpark oder eine histori-
sche Altstadt. Und auch die Parame-
ter, mit denen die Daten der Rankings 
erfasst werden, scheinen nicht immer 
die idealen Bedingungen zu bieten. 
So seien in der aktuellen Studie laut 
dwfg beispielsweise nur Wohnmobil-
plätze ab zehn Stellplätzen berück-
sichtigt worden. Delmenhorst verfügt 
allerdings nur über acht solcher Plätze. 
So fallen über 1.265 Übernachtungen 
raus. „Über“ heißt es deshalb, weil in 
dieser Zahl die zahlreichen Ankünfte 
am Wochenende nicht mitgezählt sind.

Delmenhorst – 
Stadt der fahrenden Kleinhotels 
Es ist kein Geheimnis, dass Delmen-
horst bei Wohnmobilfreunden überaus 
beliebt ist. Die Stadt liegt nahe der Au-
tobahn 1 und damit auf direktem Wege 
nach Skandinavien. Die Wohnmobilis-
ten mögen auch, dass sie mit der Graft 
eine Grünanlage direkt vor der (Fah-
rer-)Tür haben und dass der Weg ins 
Zentrum zu Fuß zu erreichen ist.

Und die dwfg weist darauf hin, dass 
nur Beherbergungsbetriebe mit mehr 
als zehn Betten im aktuellen Ranking 
berücksichtigt worden seien. Die Pen-
sionen und Ferienwohnungen in der 
Stadt fi elen damit raus. Allerdings soll 
an dieser Stelle nicht verschwiegen 
werden, dass Delmenhorst – zumin-
dest laut dieser Statistik – zwar nicht 
mehr Schlusslicht ist, im Gegensatz 
zum sachsen-anhaltinischen Stendal. 
Dennoch ging die Zahl der Übernach-
tungen in Delmenhorst im vergange-
nen Jahr um 7 Prozent zurück. 
Doch der Fokus beim örtlichen Tou-
rismus liegt eben eher beim Tagestou-
rismus: Stadtfest, Kartoffelfest, Graf 
Gerd’s Stadtgetümmel und ande-

re sind die Events, die Leute ziehen, 
GraftTherme, Nordwolle, Graft und 
andere die Institutionen und Orte, die 
Interessierte – zumindest für einen Tag 
– in die Stadt holen. 
Unerwartete Schützenhilfe in puncto 
Tourismus erhielt Delmenhorst neu-
lich aus Bremen. Die Macher des Ra-
diosenders Energy Bremen haben neu-
lich on air Werbung für Delmenhorst 
gemacht und sogar eigens einen Graft-
song geungen, um Delmenhorst beim 
Tourismus weiter nach vorn zu zu 
bringen. Es scheint da ein großes Miss-
verständnis zu geben …

 Der Wohnmobilstellplatz 
 ist beliebt 

teuren Brunnen und seiner unglück-
lichen Platzierung im Schatten der 
Markthalle nicht schlimmer kommen 
könnte. Doch weit gefehlt: Nun steht 
das – mit Sponsorengeldern fi nanzier-
te – Modell mitten in der Außengastro-
nomie. Der Heimatverein hat Recht, es 

Original vergleichen. Noch besser als 
das hundert Meter entfernte Rathaus 
sieht man aber den Cappuccino, den 
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RATSHERR SINAN SHIKHO 

auf ein verstörendes Foto anspricht, 
nehme ich es raus“, sagt er. 

Seit 23 Jahren in Deutschland 
Unter den etlichen Tausend Bildern 
der Seite sind auch solche, die Sinan 
Shikho vor der Flagge der in Deutsch-
land verbotenen kurdischen Arbeiter-
partei PKK sowie vor einem Bild von 
dessen Führer Abdullah Öcalan zei-
gen. Ganz vereinzelt sind auch Bilder 
der Delmenhorster Grünen zu fi n-
den, etwa bei der Wahlwerbung für die 
Kommunalwahl in der Delmenhors-

ter Innenstadt. Doch warum betreibt 
der Grünen-Ratsherr mit syrischen 
Wurzeln überhaupt eine solche Face-
bookseite? Sinan Shikho hat uns in der 
Redaktion besucht, um diese Frage 
zu klären. Seit 23 Jahren lebt der Rats-
herr inzwischen mit seiner Familie in 
Deutschland, erzählt er, er sitzt seit 
2011 im Stadtrat, spricht die deutsche 
Sprache und arbeitet für die AWO als 
Übersetzer in der Flüchtlingsunter-
kunft im Stubbenweg. Er ist integriert. 
„Du bist deutscher als mancher Deut-
scher“, sagen Freunde über ihn, wie er 

Sinan Shikho setzt sich für die 
Interessen der Jesiden ein

 N eben seiner bekannten Facebook-
seite „Sinan Shikho“ betreibt der 

Ratsherr auch noch eine andere Sei-
te mit dem Namen „Sinan Sinan Ayyo 
Shikho“. Die Seite ist auf Arabisch und 
wirbt für die Milizen YPG und YPJ. Bis 
vor Kurzem waren darauf auch noch 
diverse Fotos von Toten und von im 
Krieg in Syrien verstümmelten Men-
schen zu sehen. Doch die meisten der 
verstörenden Bilder hat Ratsherr Shik-
ho inzwischen gelöscht, nachdem er 
von unserer Redaktion darauf ange-
sprochen wurde. „Wenn mich jemand 

Der in Syrien geborene Delmenhorster Grünen-Ratsherr Sinan Shikho unterstützt propagandistisch die bewaffneten 
kurdischen PKK-nahen Milizen YPG und YPJ, welche gegen die IS-Terroristen in Syrien kämpfen. YPG und YPJ haben 
die Jesiden, zu denen er selbst gehört, vor Gräueltaten der Terroristen bewahrt. Das Problem: Sinan Shikho lässt sich 
vor der PKK-Flagge und einem Foto von dessen Führer Abdullah Öcalan fotografi eren, da er die Verdienste der PKK-nahen 
Milizen für die Jesiden gut fi ndet. Andererseits weiß Shikho auch, dass die PKK laut deutschem Recht eine terroristische 
Vereinigung ist. Was hier richtig ist und was falsch, lässt sich in diesem Fall sehr schwer beurteilen.  

Milizen als Hoffnung 
für syrische Jesiden 
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berichtet. Shikho fordert zum Beispiel, 
dass Flüchtlinge in Deutschland als 
Erstes die Sprache lernen sollten. Wer 
das nicht tue, dem sollten die Leis-
tungen gekürzt werden. Zudem soll-
ten Flüchtlinge nicht unregistriert in 
Deutschland einreisen dürfen, damit 
es Terroristen nicht so einfach haben, 
sagt er. Man merkt: Sinan Shikho ist 
ein Freund klarer Worte. 

Vorsitzender der Jesiden
Doch Sinan Shikho ist nicht nur deut-
scher Staatsbürger, auch sein jesidi-
sches Umfeld hat prägenden Einfl uss. 
Die Jesiden werden in Syrien und im 
Irak als Ungläubige durch den IS ver-
folgt. Sinan Shikho ist Vorsitzender 
der „Allianz der syrischen Jesiden in 
Deutschland“. Daher kennt er das 
Elend der Jesiden in Syrien sehr genau. 
„Mein Bruder ist 2012 mit Schleppern 
nach Deutschland gekommen, weil 
der IS in das Heimatdorf gekommen 
ist“, sagt Shikho. „Sie haben Frauen 
und Männer getrennt und über 2.800 
Personen getötet“, berichtet er von 
den Gräueln. „Über 2.000 Frauen und 
Kinder zwischen sechs und zwölf Jah-
ren in der Region wurden mitgenom-
men.“ Inzwischen sei sein Bruder wie-
der nach Syrien zurückgekehrt, sagt er.

Werbung für die Milizen
Ohne den Kampf der Milizen der YPG 
und YPJ, die der PKK-nahen Partei PYD 
unterstehen, davon ist Shikho über-
zeugt, gäbe es die Jesiden in Syrien 
nicht mehr. „Ohne die PKK wären die 
Jesiden ausgelöscht worden. Unter der 
PKK haben zum ersten Mal muslimi-
sche Kurden für uns gekämpft.“ Dass 
die PKK eine in Deutschland verbo-
tene Terrororganisation ist, ist Sinan 
Shikho bekannt. Er sagt aber auch: 
„Ich liebe Öcalan, ohne ihn würde es 
die Jesiden nicht mehr geben.“ Daher 
gibt es auch gleich mehrere Fotos auf 
seiner Facebookseite mit dem umstrit-
tenen PKK-Führer, eins aufgenommen 
im März beim jesidischen Neujahrsfest 
in Bremen. Nicht nur auf seiner Face-
book-Seite berichtet der Delmenhors-
ter Ratsherr lobend über die Guerilla-
Kämpfer von YPG und YPJ. Auch in 
Fernsehinterviews für den jesidischen 
Sender CRTV in Bielefeld und das kur-
disch-syrische Fernsehen Rohani TV 
in Brüssel macht er Propaganda für die 
Miliz, wie er sagt. 

 Der Syrienkrieg 
 sorgt für schlimmes Leid 

 Viele der verstörenden Bilder
 sind inzwischen gelöscht 

Der Kampf der Milizen YPG und YPJ 
ist immer wieder Thema 

auf der Seite

 Sinan Shikho steht 
 zu PKK­Führer Öcalan 

Was ist richtig? 
In Europa werden die PKK und ihr 
nahestehende Organisationen durch-
aus kritisch betrachtet – auch vom 
Verfassungsschutz. Inzwischen sehen 
die russische und die amerikanische 
Regierung im Kampf gegen den IS die 
YPG militärisch jedoch zunehmend als 
Verbündete an – sehr zum Ärger der 
Türkei. Denn dort macht man die YPG 
öffentlichkeitswirksam für terroristi-
sche Anschläge verantwortlich. Die 
Frage nach dem Richtig und Falsch ist 
in dieser Gemengelage schwer zu er-
fassen – sofern sie überhaupt zu be-
antworten ist. 

Milizen als Hoffnung 
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Am 1. Juni liest Schauspieler und  
Buchautor Sky Du Mont in der Divarena.  

Deldorado sprach mit ihm über das Älterwerden,  
die Rolle der Familie in seinem Leben  

und warum man sich selbst  
nicht so ernst nehmen sollte.  

„�Man sollte sich 
nicht zu ernst 
nehmen“
01/ Herr Du Mont, Sie kommen 

am 1. Juni für eine Lesung in 
die Divarena nach Delmenhorst. Was 
sind Ihre Themen? 

Ich lese aus meinem neuen Buch „Steh 
ich jetzt unter Denkmalschutz? – Äl-
terwerden ist nichts für Spaßbrem-
sen“ und  auch aus meinem Buch „Full 
House: Liebeserklärung an die Chaos-
familie“.

02/ Haben Sie in Ihrem neuen Buch 
Tipps fürs Älterwerden parat ?

Nein, das Buch ist ja kein Ratgeber. Ich 
bin niemand, der Ratschläge gibt. Es 
sind einfach lustige Geschichten aus 
dem Leben, die passieren, wenn man 
in einem gewissen Alter ist.

03/ Das setzt voraus, dass man 
das Älterwerden mit Humor 

nimmt. 

Es bleibt einem doch gar nichts ande-
res übrig. Sicherlich kann ich mit 70 
nicht mehr Deutscher Meister im Ten-
nis oder Bundesligaprofi werden, aber 
man nimmt Dinge gelassener. Ich rege 
mich über vieles gar nicht mehr auf. 
Natürlich hat man Zipperlein, aber 
man wird ja nicht über Nacht alt. Es 
geht doch schon mit 30 los. Damals 
habe ich mir meine Jeans angezogen 
und gedacht: „Die ist aber eng! Jetzt 
musst du aufpassen mit dem Essen.“ 
Mit 40 habe ich, da ich nicht mit dem 
Lift fahre, beim Treppensteigen ge-
dacht: „Bis zum dritten Stock ging’s 
noch, aber jetzt pustest du schon wie 
eine Lokomotive.“

04/ Nennen Sie doch mal eine Anek­
dote aus Ihrem neuen Buch! 

Ein Mann geht, weil er eine Altersde-
pression hat, zu einer Psychologin. Und 
die sagt: Schreiben Sie doch einfach 
mal ein Testament. In seinem Nachlass 
bedenkt er lauter Leute, die er eigent-
lich nie besonders mochte. Und das 
kann ihm ja auch völlig egal sein, denn 
wenn das Testament eröffnet wird, ist 
er tot. Und so fängt er an, ein witziges 
Testament zu schreiben, weil er da-
durch Leute ärgern kann. Seinem On-
kel zum Beispiel, der gerne Ski fährt, 
vererbt er Skier ohne Bindung. Warum? 
Weil der ihm früher eine Luftpumpe 
geschenkt hat, obwohl er gar kein Fahr-
rad hatte. Lauter solche Sachen. 

05/ Wie viel Autobiografisches 
steckt in dem Buch?

Gar nicht so viel. Wir alle haben viele 
Dinge gemeinsam, wir ärgern uns über 
gleiche Dinge und haben auch gleiche 
Erlebnisse gehabt.  Bei Lesungen haben 
mich Leute schon gefragt: Haben Sie 
bei uns auf dem Sofa gesessen, woher 
wissen Sie das? Viele Dinge betreffen 
uns alle, die in einem gewissen Alter 
sind. Jeder hat sich schon mal den Al-
lerwertesten abgefroren oder sich über 
Autofahrer geärgert, die mit 40 km/h 
auf der linken Spur gefahren sind. 

SKY DU MONT LIEST AM 1. JUNI 
IN DER DIVARENA 
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06/ Ihr Buch sei kein Ratgeber, 
sagten Sie. Dennoch haben Sie 

aber bestimmt einen Tipp fürs Älter­
werden, oder?

Ich kann mich nur auf mich selbst 
beziehen. Ich beschließe dieses Buch, 
indem ich sage: Ich will mein Leben 
genießen und wenn ich bestimmte 
Einschränkungen habe, nehme ich die 
hin, weil ich so alt geworden bin und 
Zeit hatte, Dinge zu genießen. Ich will 
nicht, dass jemand sagt, ich sei alt ge-
worden und sei die Spaßbremse mei-
nes eigenen Lebens gewesen. 

07/ In Ihrem Buch „Full House“ 
geht’s derweil um Ihre Familie? 

Nein, es geht um ein Ehepaar, das er-
lebt, was im Alltag so alles schiefgehen 
kann mit den Kindern. Der Kinder-
garten, die pubertierende Tochter, die 
Weihnachtsfeier und solche Anekdo-
ten. Als Beispiel: Ich hatte einen gu-
ten Freund, mit einem Baby, das nie 
schlafen wollte. Die Eltern fanden he-
raus, was ja nun Millionen von Fami-
lien bereits herausgefunden haben: 
Sobald das Kind hinten im Auto sitzt 
und das Auto fährt, schläft es ein. Die 
Frau schickt also ihren Mann nun im-
mer mit dem Baby los. Doch so eine 
Geschichte braucht eine Pointe. Der 
Mann kommt also nach Hause, der 

Hund bellt, die Frau macht dem Mann 
Ärger. Es sind literarisch aufgearbeite-
te Geschichten, die ich von Freunden 
und anderen gelernt habe. 

08/ Der Untertitel lautet „Liebeser­
klärung an die Chaosfamilie.“ 

Ist Ihr eigenes Familienleben chaotisch? 

Ich würde sagen, jedes Familienleben 
ist chaotisch. Denken Sie an das Weih-
nachtsfest: Man hat den Baum gekauft, 
es ist kein Geschenkpapier im Haus, 
wir Männer können sowieso nicht 
einpacken, Mutter mag das Geschenk 
nicht …, Es ist doch immer Chaos.

09/ Sind Sie ein Familienmensch?

Ja, absolut! Ich liebe meine Familie. 
Sie ist mir das Wichtigste auf der Welt, 
wichtiger als die Karriere und das 
Schauspiel. Ich würde niemals eine 
Rolle annehmen, wenn sie mich länger 
von meiner Familie trennen würde.

10/ Haben Sie zu Hause einen 
Lieblingsplatz?

Ja, mein Büro. 

11/ Ihr Büro?

Ja, ich habe ein Büro, in dem ich 
schreibe und meine Texte lerne. Der 
Nachteil ist, dass meine Familie es 
auch so gemütlich findet, dass sie dort 
ständig sitzt und der Hund auf dem 
Boden liegt und pupst (lacht).

12/ Ihr aktuelles Buch ist inzwi­
schen das siebte. Was reizt Sie 

am Schreiben? 

Ich habe schon immer geschrieben, es 
wollte nur keiner lesen (lacht). Früher 
habe ich Krimis geschrieben, drei Kri-
mis, von denen zwei verfilmt wurden. 
Und dann hat ein Verlag gesagt: Schrei
ben Sie doch mal was Lustiges. Her-
aus kam „Unsere tägliche Krise gib uns 
heute“, ein Buch, das sehr erfolgreich 
war. Vielleicht deswegen, weil ich ge-
lernt habe, mich selber nicht zu ernst 
zu nehmen: Mein Motto ist: Mache alle 
Witze über dich selber, bevor sie die 
anderen machen. Und das funktioniert, 
auch in meinen Rollen. Nehmen Sie 
zum Beispiel „Der Schuh des Manitu“. 
Darin spiele ich einen Bösewicht, der 
sich selber nicht so ernst nimmt. Nach 
diesem Motto schreibe ich auch die Bü-
cher und das finden die Leute amüsant.

WHITE BUFFALO
WILDESHAUSER LANDSTR. 96  -  GANDERKESEE/HENGSTERHOLZ  -  04222 9474550

ALL-YOU-CAN-EAT

JEDEN MI. 17.30 – 21 UHR

SPARE RIBS

BÜCHER DER LESUNG:

Steh ich jetzt unter Denkmalschutz?  
Älterwerden ist nichts für Spaßbremsen 
(176 Seiten, Bastei Lübbe) 

Full House: Liebeserklärung an die Chaosfamilie  
(224 Seiten, Bastei Lübbe)

Karten und Infos zur Lesung unter www.divarena.de
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„Ei, Ei, Ei“, sprach die Delmen-
horster CDU und verteilte am Os-
tersamstag bunte Ostereier an die 
Bevölkerung. 1.200 an der Zahl. 

Wie zu hören war, gab es dabei gute Stimmung. Dieses Fo-
to wurde übrigens von der Landtagsabgeordneten Annette 
Schwarz höchstpersönlich geschossen. Aus diesem Grund 
ist sie auch nicht mit auf dem Bild. Dafür aber (von links) 
Bastian Ernst, Heinz-Gerd Lenssen, Heiner Albers, Kristof 
Ogonovski, Stefanie Ehlers, Christin Naujok, Heinz Stoffels 
und Dr. Michael Adam.

 FRÖHLICHE EIEREI 
„Ei, Ei, Ei“, sprach die Delmen-

 FRÖHLICHE EIEREI HLICHE EIEREI 

feln schlemmen. Da gerade anwesend, 
positionierte ich Annika Buchholz-
Havekost (links, Geschäftsführerin 
Buchholz) und Carrie Kessler (Photo 
von Oven) neben dem beliebten und 
wohl auch schwitzenden Osterhasen. 
Danach waren dann aber wieder die 
Kids dran. 

einer leckeren Waffel, den Mund voll 
und somit keine Muße, eine Unterhal-
tung zu führen. Das ganze Geschehen 
wurde amüsant von Julians Schwieger-
papa Ecki Sauermann im Hintergrund 
beobachtet.

Julian Flocke (links, Strudthoff Ge-
schäftsführer) versuchte zwischen-

durch eine kleine Kom-
munikation mit seinem 

Töchterchen Clea. 
Die hatte aber, dank 

GELUNGENE AKTION 
IM WESTEN

Am gleichen Samstag gab es auch ei-
ne tolle Oster- bzw. Frühlingsaktion 
einiger Geschäftsleute aus dem west-
lichen Teil der Langen Straße. Die Fir-
men Decius, Photo von Oven, Juwelier 
Buchholz und Steinfeld sowie alle drei 
Geschäfte der Firma Strudthoff veran-
stalteten eine Fotosession für Kinder. 
Aber man konnte sich nicht nur zu-
sammen mit dem „Osterhasen“ von ei-
ner Mitarbeiterin der Firma von Oven 
kostenlos ablichten lassen. Zusätz-
lich wurden noch Luftballons 
verteilt. Wer Appetit drauf hat-
te, konnte auch leckere Waf-

durch eine kleine Kom-
munikation mit seinem 

kostenlos ablichten lassen. Zusätz-
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Nun, bei 
der Suche nach 

Fotos für meine 
Kategorie „Es war 

einmal …“ bin ich auf die 
Eisbahn aus dem Winter 2005 
gestoßen. Sie stand im Zelt 
mitten auf dem Rathausplatz. 
Lange hat es so etwas nicht 
mehr gegeben. Wahrschein-
lich mangelt es an Sponsoren. 
Aber ich fi nde, es wäre toll, 
wenn sich da mal wieder ein 
paar einfi nden würden. Viel-
leicht ja schon für den kom-
menden Winter? 

der Suche nach 

ES WAR 

EINMAL

Ich bleibe dabei, Delmenhorst ist doch 
schön. Auch bleibe ich dabei, dass es 
mitunter nur eine Frage des Blickwin-
kels ist. Oder anders formuliert, es liegt 
daran, wie man seine Umwelt sehen 
will. Positiv ergibt es immer etwas 
Schönes. Zum Beispiel sollte man die 
Blumen im Vordergrund nicht alleine 
betrachten, sondern zusammen mit 
dem Hintergrund, erst dann ergibt es 
ein positives Ganzes.

 … UND DELMENHORST 
 IST DOCH SCHÖN 

KOLUMNE

falls rückständige Mietzinsen verlangen. 
Will einer den Mietvertrag alleine fortführen, 
empfi ehlt es sich, sich an den Vermieter zu wen-
den und eine gütliche Einigung dahingehend zu 
erreichen, dass der Ausziehende aus dem Vertrag 
entlassen wird. Einen Anspruch hierauf hat man 
gegenüber dem Vermieter jedoch nicht.
Kommt eine solche Vereinbarung mit dem Ver-
mieter nicht zustande, kann dem Ausziehenden 
nur geraten werden, eine gemeinsame Kündi-
gung auszusprechen. Weigert sich der in der 
Wohnung verbleibende Partner, eine Zustim-
mung zur Kündigung abzugeben, bleibt dem 
Ausziehenden nur die Möglichkeit, die Zustim-
mung gerichtlich einzufordern. Nur so kann er 
Haftungen in der Zukunft ausschließen.

Üblicherweise haben Eheleute oder nicht mit-
einander verheiratete Paare gemeinsam einen 
Mietvertrag mit dem Vermieter geschlossen. Im 
Falle einer Trennung kann es mietrechtlich kom-
pliziert werden und es sind diverse Formalien 
einzuhalten.
Haben beide Partner den Mietvertrag unter-
schrieben, kann ein Partner den Mietvertrag 
nicht alleine kündigen – alle im Mietvertrag auf-
geführten Personen müssen gemeinsam die 
Kündigung aussprechen. Werden diese Forma-
lien nicht eingehalten, bleibt der Mietvertrag – 
und sämtliche daraus resultierenden Verpfl ich-
tungen – auch für den ausziehenden Partner 
bestehen und der Vermieter kann sich also auch 
an den Ausziehenden wenden und  gegebenen-

Gemeinsamer Mietvertrag – 
Ausscheiden eines Partners bei Trennung 

Rechtsanwalt 
Jörg Neunaber

Kanzlei von Häfen & Neunaber
Delmegarten 8
27749 Delmenhorst
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Es war schon regelrecht ein Fest, als 
die beliebten bunten Bausteine des 
größten Spielwarenhändlers der Welt 
wieder einmal in der Markthalle prä-
sentiert wurden. „Leg godt“ ist Dänisch 
und heißt auf gut Deutsch „Spiel gut“. 
Von „leg godt“ leitet sich das Wort Lego 
ab. Und dass damit gut gespielt wer-
den kann, davon war und ist Matthias 
Grebe (unten links) nach wie vor über-
zeugt und legte mit seiner Legomesse 

nach. Na gut, es war auch ein bisschen 
Playmobil dazwischen. Der Erfolg gab 
ihm recht, denn schon kurz nach der 
Eröffnung um 11 Uhr am Ostersams-
tag war die Hütte bereits voll. 

Da konnte man nach Herzenslust 
in den losen Legoteilen wühlen, um 
eventuell noch fehlende Stücke für die 
eigene Sammlung zu fi nden. Und wie 
sich wieder einmal gezeigt hat, war das 
nicht nur etwas für die Kids, sondern 
eben auch für Erwachsene. 

Na klar, bei der Legomesse gab es nicht 
nur lose Teile auf großen „Grabbelti-
schen“, man konnte sich bei Bedarf 
auch mit dem Neuesten der Marke 
eindecken. Ansonsten gab es vieles zu 
bewundern, wie zum Beispiel Fahr-
zeuge, Ritterburgen, Wohnhäuser und, 
und, und …!

LEGO-
INVASION
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Es war einfach nur ein gruseliges Wet-
ter am Vormittag des 1. Ostertages. 
Trotzdem ließen es sich die gut gelaun-
ten Akteure der St.-Polykarpus-Gilde 
nicht nehmen, Ostereier für die Kinder 

 FEUCHTES 
 EIERSUCHEN 

auf dem Areal der Burginsel zu verste-
cken. Um an der Ostereiersuche teil-
nehmen zu können, mussten die Kids, 
bunte, ausgeblasene Eier für den Os-
terbaum mitbringen. Erst dann durften 
sie auf die Pirsch nach Schokoladenei-
ern und ähnlichen Leckereien gehen. 

Beim fröhlichen Ostereiersuchen wa-
ren auch etliche Artverwandte des Os-
terhasen da, die einige St-Polykarpus-
Mitglieder mitgebracht hatten. Das 
war natürlich eine zusätzliche Freude 
für die Kids, die trotz des miserablen 
Wetters doch noch in verhältnismäßig 
großer Zahl eintrafen. Wie es schien, 
hatten diese kein Problem mit dem 
Regen, eher die dazugehörigen Muttis 
und Vatis.

GETRÄNKESERVICE
MIT SYSTEM

L I M B E R G Getränkehandel – Kaffee- und Verpfl egungsautomaten

SERVICE-HOTLINE: 04221-50379 • ANGELIKA LIMBERG
Delmenhorst • Stedinger Str. 108 • bigdurst-limberg@hotmail.de

Getränke von A bis Z, Zelte und 
Mobiliar, Gläser, Catering u. v. m.

„SIE FEIERN, WIR MACHEN 
DEN REST!“

Event-Service Präsentkörbe

Leih-Service

Liefer-Service

Eis-Service

Gekühlte Getränke

Kommissionsware Geschenkgutscheine
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Zum Ritual der Kramermarktseröffnung 
gehört es, dass sich fröhliche Menschen 
aus Politik, Wirtschaft und der Schaustel-

lerei zunächst einmal im Rathaus treffen. Bürgermeister Hermann 
Thölstedt (3. Person von rechts) hatte seine Begrüßungsansprache 
schon hinter sich gebracht. Nun konnte man der Rede von Schau-
stellersprecher Gerhard Berger (rechts) lauschen. Dieser schien 
bester Laune zu sein, das dokumentierte sich auch in seiner Rede.

Endlich hatte ich mal die Gelegenheit, 
zumindest einen Teil der Garde der 
Schausteller auf einem Foto festhalten 
zu können. Denn auch die waren am 
Eröffnungstag des Frühjahrskramer-
marktes im Rathaus anwesend. Als da 
von links nach rechts sind: Ralf Böker 

Junior (Autoskooter), Gerhard Berger 
(Reisekonditorei), Marcel Kutschen-
bauer (Gastronomie), Marcello Winter 
(Fleischspießbraterei), David Eisen-
hauer (Süßwaren), Ralf Böker Senior 
(Kinderkarussell) und Otto Cornelius 
(Riesenrad). 

Ansonsten waren natürlich auch, wie 
sagt man so schön altdeutsch, die Ho-
noratioren der Stadt anwesend. Zum 
Beispiel unser Oberbürgermeister Axel 
Jahnz. Seine Funktion war ausnahms-
weise nur seine Anwesenheit. Die Re-
den schwangen diesmal die anderen. 
Bürgermeisterin Antje Beilemann war-
tete diesbezüglich noch auf ihren Ein-
satz auf der Hotelwiese. 

Bester Laune im Rathaus waren wohl 
auch die neue Marktmeisterin Taina 
Grzybowski und Polizeichef Jörn Stilke.

VERLOSUNG
Bockhorner Oldtimermarkt
Vom 10. bis zum 12. Juni geht der Bockhorner Oldtimermarkt in die 35. 
Runde. Besucher, Aussteller und Freunde klassischer Technik reisen 
dann nach Friesland und können dort mehr als 5.000 historische Fahr-

zeuge, vom Sportwagen über 
Limousinen bis zu rassigen Mo-
torrädern, bestaunen. 

Das Deldorado verlost 3 x 2 Eintrittskarten. 
Wer gerne mitmachen möchte, schreibt 
einfach bis zum 31. Mai eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Oldtimer“, Name, Adresse und 
Telefonnummer an verlosung@borgmeier.de. 
Wir wünschen viel Glück!

VERLOSUNG

FRÖHLICHER
 RUMMELAUFTAKT 
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Der Chef der Delmenhorster-
Wirtschaftsförderungs-Gesell-
schaft (dwfg), Axel Langnau, sah 
allerdings ein wenig merkwürdig 
aus. Wie kam‘s? Ganz einfach. 
Er gehörte zu den Festum-
zugsteilnehmern, sprich zu 
dem „Hausmänner-Stamm-
tisch“. Da sieht man nun 
mal so aus. 

Der Chef der Delmenhorster-
Wirtschaftsförderungs-Gesell-
schaft (dwfg), Axel Langnau, sah 
allerdings ein wenig merkwürdig 
aus. Wie kam‘s? Ganz einfach. 
Er gehörte zu den Festum-
zugsteilnehmern, sprich zu 
dem „Hausmänner-Stamm-
tisch“. Da sieht man nun 

Fachbereichsleiter Horst Janocha prä-
sentierte sich diesmal hammerschwin-
gend. Zumindest für den Fassanstich 
und das daraus resultierende Freibier. 
Dafür, dass er erst eine Stunde zuvor 
erfahren hatte, dass er für diese Aufga-
be vorgesehen war, hat er es sehr gut 
gemacht. Fand ich. Zumindest hat er 
nicht gekleckert.

Nach dem fröhlichen Geplänkel im 
Rathaus ging es in fröhlicher Form, wie 

KOLUMNE

Eltern- oder Kurzarbeitergeld von mindestens 
411 Euro im Jahr erhalten haben;

•  Personen, die geschieden wurden und im glei-
chen Jahr wieder geheiratet haben;

•  alle Personen, die Einnahmen aus Vermietung 
oder Gewerbe erzielen;

•  Rentner, die mehr als 1.500 Euro Altersruhegeld 
pro Monat beziehen.

Lohnsteuerhilfevereine übernehmen neben der 
Erstellung der klassischen Einkommensteuerer-
klärung den Schriftwechsel mit dem Finanzamt 
oder führen bei ungerechtfertigten Kürzungen 
gegen den Bescheid das Einspruchsverfahren. 
Mitglied kann jeder Arbeitnehmer, Beamte, 
Rentner, Arbeitslose, (Klein-)Vermieter oder Ka-
pitalanleger werden.

1. Delmenhorster Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Kirchplatz 8­10 · 27749 Delmenhorst
Telefon: 04221/987546 · www.lohnsteuerhilfe­del.de

Steuerzahler müssen ihre Einkommensteuerer-
klärung 2015 bis zum 31.05.2016 beim Finanz-
amt einreichen. Wer seine Steuererklärung durch 
einen Lohnsteuerhilfeverein erstellen lässt, ver-
längert die Frist automatisch bis zum 31.12.2016; 
es sei denn, das Finanzamt hat die Einkommen-
steuererklärung bevorzugt angefordert. Wird die 
Einkommensteuererklärung nicht fristgerecht 
eingereicht, kann mit Verspätungszuschlägen 
von bis zu 10% der festgesetzten Einkommen-
steuer gerechnet werden; max. bis 25.000 Euro.

Zur Abgabe einer Einkommensteuererklärung 
verpfl ichtet sind:
•  Ehepaare mit der Steuerklassenkombination 

III/V oder IV/IV-Faktor;
•  Arbeitnehmer, die auf einer zweiten Steuerkarte 

(Klasse VI) arbeiten;
•  Steuerpfl ichtige, die neben ihrem Lohn Lohn-

ersatzleistungen, z. B. Arbeitslosen-, Kranken-, 

Steuerfachwirt
Detlef Nowag

Kirchplatz 8­10
27749 Delmenhorst
Telefon: 04221/808787
www.nowag.de

Frist für die Abgabe der Einkommensteuer-
erklärung bis 31.12.2016 verlängern! 

immer, zur Bühne auf die Hotelwie-
se. Nachdem der im Frühjahr übliche 
Kramermarktsumzug vorbei war, kam 
es dann, auch wie immer, zum Fass-
bieranstich. Der letzte Akt war schließ-
lich ein gemeinschaftliches Zupros-
ten. Prosit sagten sich (v. l.): Hermann 
Thölstedt, Horst Janocha, Murat Kal-
mis, Gerhard Berger, Margret Hantke 
und die Ganderkeseeer 
Bürgermeisterin Alice 
Gerken-Klaas. 
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Der nur noch im Frühjahr stattfi ndende Festumzug zum Kramer-
markt lockte viele fröhliche Menschen an. Zu Recht, wurde 

er doch dank etlicher Ganderkeseer Faschingsteilnehmer, 
wie zum Beispiel dem „Hausmänner-Stammtisch“ 

oder „Super Mario“ von den Adelheidern, wieder 
ein wenig aufgewertet. Unverständlich waren 

allerdings die riesigen Lücken zwischen 
den teilnehmenden Gruppen. Immer 
wenn man dachte, das war’s, kam doch 
noch ein Wagen oder eine Fußtruppe 
um die Ecke.

Auf ihren Einrädern begegneten mir 
diese lustigen Tierchen. Ansonsten, 
nun ja, versuchte diese Lady mit einem 
fröhlichen „Rockwedeln“ den Fotogra-
fen ergänzend aufzumuntern. Was soll 
ich dazu sagen? Hat geklappt. 

Oh ja, wenn die liebe Sabine Jüttner vom Gewerbeser-
vice zu einem Gang über den Rummel einlädt, kom-
men die Kinder immer gerne. In diesem Frühjahr war 
der Kindergarten KG „St. Polykarp“ aus der Hasberger 
Straße an der Reihe. Bevor es allerdings losging, wur-
den sie erst noch von Schaustellersprecher Gerhard 
Berger (kniend) „geimpft“, 
was sie alles auf dem 
Markt erleben können. 
Wie den Gesichtern der 
Kleinen zu entnehmen 
ist, geschah dieses wohl 
auf lustige Art. Erst dann 
ging es ab, in das Aben-
teuer der Karussellfahrt. 

 KARUSSELLFAHRTEN 
 FÜR DEN KINDERGARTEN 

den sie erst noch von Schaustellersprecher Gerhard 
Berger (kniend) „geimpft“, 
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Ja, ja, so eine Fahrt in den Kinder-
karussells macht durstig und hung-
rig. Versteht sich von selbst, dass die 
Kids auch zu Pommes und Limona-
de eingeladen waren. 

Da strahlt er mich noch einmal an, 
1 Stunde, bevor er in seinen wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet 
wurde: Der ehemalige Stadtarchivar 
Werner Garbas. Wie oft hat er mir in 
den letzten Jahren geholfen, wenn ich 
etwas über Delmenhorst wissen wollte. 
Gerade und erst recht auch bei mei-
nen 2 Bildbänden, die veröffentlicht 
wurden. Kennen tun wir zwei uns noch 
aus alten Diskothek-La-Palma-Zeiten. 
Dort, wo er auch seine Ehefrau ken-
nenlernte. Damals hatten Werner und 
ich noch Haare auf dem Kopf. Er reine 
Naturlocken (oder?) und ich Minipli. 
Nun sind wir beide Rentner. Nun gut, 
ich schon 6 Jahre. Aber genau wie ich 
wird Werner dennoch nicht wirklich 
ruhen. Ihm schwebt da noch etwas 
vor. Wahrscheinlich wieder ein Del-
menhorst-Bildband, wie er ja unter an-
derem schon etliche veröffentlicht hat. 
Ich wünsche ihm viel Spaß bei seiner 
„Arbeit“ im Ruhestand.

 AB IN DEN 

Telefon: 04221 - 13793  •  Mail: juwelier-steinfeld@t-online.de
Montag – Freitag 9.30 – 18.30 Uhr  •  Samstag 9.30 – 16.00 Uhr

u.v.m.

ARMBAND:
Edelstahl, 
rosé vergoldet, 
Glassteine

EUR129,–

CHRONOGRAPH:
Edelstahl, PVD rosé,
10 Bar WD

EUR249,–

OHRHÄNGER:
Edelstahl, 
rosé vergoldet, 
Glassteine

EUR79,–

KETTE:
Edelstahl, 
rosé vergoldet, 
Glassteine

EUR99,–

GULFMASTER:
Triple Sensor Technologie, Smart-Access, Kompass, 
Höhenmesser, Thermometer, Ebbe und Flut-
Indikator, Funk-Solar-Technik, Super-LED-Light, 
WD 20 bar

EUR499,–

 „UNRUHESTAND“ 
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FRÜHJAHR – 
SONNE – 
KIRMES 
Dieses Mal hatten die Schausteller und 
Marktbesucher Glück mit dem Wetter. 
Da war es nicht weiter verwunderlich, 
dass es ordentlich voll war an den fünf 
lustigen Tagen.

Gut besucht, nach wie vor, war auch 
das Ponyreiten. Ich weiß, ein leidiges 
Thema. Aber wer wirklich einmal hinter 
die Kulissen dieser Art Geschäfte guckt, 
wird erleben können, dass es auch hier 
zwei Seiten gibt. Die Tiere werden re-
gelmäßig ausgetauscht und haben zwi-
schendurch Auslauf. Nun gut, etliche 
Tierschützer sehen das anders. So radi-
kal, dass man meint, sie hätten mit den 
Ponys gesprochen. Na klar, Tierschutz 
ist gut und wichtig, natürlich. Hin und 
wieder hat man nur das Gefühl, es wird 
übertrieben. Aber mal ganz ehrlich, was 
ist denn als Nächstes dran? Die Thera-
piestunde mit Pferden für Kinder? Oder 
die mit Delfi nen? 

Während der Autoskooter sicherlich 
nicht auf einem Rummelplatz wegzu-
denken ist und garantiert immer am 
selben Platz zu fi nden ist, gab es natür-
lich auch etwas Neues. Das Fahrgeschäft 
„Kick Down“ lockte viele, vor allem jun-
ge Menschen, an. Eventuelle anschlie-
ßende Magenprobleme inklusive. 
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Einen empfi ndlichen Magen durfte 
man auch im „Shaker“ nicht haben. 
Aber wie es schien, hatten diese fünf 
Mädels kein Problem damit. Zumindest 

noch nicht, als dieses Foto entstand. 
Denn vielleicht haben sie ja zuvor einen 
schönen, großen Fleischspieß in dem-
entsprechender Braterei erworben. 

25 Jahre MayDay
Die erfolgreichste Indoor-Veran-
staltung MayDay feiert in diesem 

Jahr, am 30. April, das unglaubliche Jubiläum von 25 Jahren! 
Über 50 internationale Acts auf fünf Floors. Mit DJs, die bei 
der ersten MayDay dabei waren und den jungen Stars der 
Gegenwart. Mit deepem Techno genauso wie mit den neu-
esten Styles elektronischer Musik. Denn das ist es, wofür 
MayDay seit 1991 steht: True Rave! Der perfekte Soundtrack 
dazu darf natürlich nicht fehlen: Mayday 2016 – Twenty Five 
– die offi zielle Compilation zum Rave-Event der Superlative! 

Wer gerne eine der 3 zu verlosenden CDs gewinnen möchte, der schickt bitte bis 
zum 15. Mai eine E-Mail mit dem Stichwort „MayDay“ an verlosung@borgmeier.de. 
Viel Glück!

RLOSUNGVERLOSUNG

Da staunte Ibrahim Tuner (Mitte) nicht schlecht. Ursprünglich woll-
te er für die Kosten der vielen leckeren „Berliner“ aus der Reisekon-
ditorei Berger selbst aufkommen. Diese wollte er dann 100 Flücht-
lingen aus der Unterkunft am Stubbenweg zukommen lassen. 
Natürlich hoffte er, einen günstigen Preis aushandeln zu können. 
Aber nichts da, die Bergers, rechts „Püppi“ und links Sohnemann 
Sascha Berger, eröffneten dem SPD-Ratsherrn, dass die Kosten 
für das Schmalzgebäck von ihnen übernommen würde. Großar-
tig. Apropos Schmalzgebäck. Auch wenn man diesen Begriff noch 
verwenden darf, aber in Schmalz werden die Krapfen schon lange 
nicht mehr gebacken, sondern in verschiedenen Sorten Öl. 

Klasse, schon wieder ein großartiger Erfolg für 
den Comedy-Club in der Divarena. Die drei 
Künstler Don Clarke, Jacqueline Feldmann 
und Matthias Jung sorgten für große Lacher 
und viel Schmunzeln. Durch das Programm 
führte Markus Weise.

FRISCHES GEBÄCK FÜR 
FLÜCHTLINGE

Sascha Berger, eröffneten dem SPD-Ratsherrn, dass die Kosten 
für das Schmalzgebäck von ihnen übernommen würde. Großar-
tig. Apropos Schmalzgebäck. Auch wenn man diesen Begriff noch 
verwenden darf, aber in Schmalz werden die Krapfen schon lange 
nicht mehr gebacken, sondern in verschiedenen Sorten Öl. 

 ERFOLGREICHER CLUB 
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Nun, wo auch immer ein neues Park-
haus entstehen mag, das alte, maro-
de Hertie-Parkhaus wird auf jeden 
Fall der Abrissbirne zum Opfer fallen. 
Vorher müssen aber noch ein paar 
brauchbare Dinge „gerettet“ werden. 
Wie zum Beispiel der noch tadellos er-
haltene Fahrradständer. Den hat Wer-
ner Uhde, Aufsichtsratsvorsitzender 
der Deutschen Immobilien Holding 
(DIH – links) und Chef der Immobilie, 
kostenlos dem Betreiber des Treet-

bootverleihs, Abbes, überlassen. Ich 
fi nde, das war eine nette Geste, denn 
nun brauchen die Fahrräder während 
der Saison vor dem Bootsverleih nicht 
mehr so wild herumstehen. Ich denke, 
da ist für Herrn Uhde doch eine Gra-
tisfahrt drin, oder? Mir hat der Abbes 
als Vermittler für diese Aktion diese 
Fahrt angeboten. Nein danke, sage ich 
da, das habe ich schon im letzten Jahr 
gemacht, sehr zum Amüsement der 
umstehenden People. 

ABBES HAT ENDLICH 
EINEN STÄNDER 

Die 80er- und 90er-Jahre-Party in der 
Divarena darf man inzwischen getrost 
als Selbstläufer betrachten. So war es 
natürlich nicht verwunderlich, dass 
auch die letzte Veranstaltung wieder 
ein voller Erfolg war. Volle „Hütte“ wur-
de gemeldet. Darüber war natürlich 
auch DJ Goli happy. 

 KINDER, 
 WIE DIE ZEIT VERGEHT 

Na, wenn dieses Foto keine Fröhlich-
keit ausstrahlt. Eigentlich stammen 
die Partyfotos aus der Divarena von 
Lisa-Marie Nistler (links) selber, aber 
für dieses Partyfoto zusammen mit ih-

rem Chef Christoph Becker gab sie den 
Fotoapparat mal kurzfristig aus der 
Hand. Für die übrigen gut gelaunten 
Gäste hat sie dann wieder selbst Hand 
angelegt.
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Das Zweiradgeschäft „Rund ums Rad“ 
veranstaltete kürzlich einen Flohmarkt 
nur für Fahrräder vor seiner Haustür 
in Heidkrug. Großes Interesse war auf 
jeden Fall vorhanden. Zudem gab es 
noch zusätzliche Aktionen für die gan-
ze Familie. 

SUD  
Gesunde und schöne Haut von Kopf bis Fuß

Norbert Bäumer Kosmetikinstitut

SÜD-Kosmetikinstitut
Düsternortstraße 170, 27755 Delmenhorst
Telefon: 0 42 21 - 9 83 39 89
E-Mail: sued-apotheke-del@t-online.de
Web: www.sued-kosmetikinstitut.de

Öff nungszeiten:
Montag – Freitag:
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr
Samstag: 10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Unsere Leistungen

•  Gesichtsbehandlungen

•  Fruchtsäurebehandlungen

•  Fußpfl ege

•  Haarentfernung

•  Wimpernverlängerung

•  Dekorative Kosmetik

•  Massagen

Wir freuen uns auf Sie!

Unser Angebot im Mai

10 % Rabatt* 
auf eine Wimpern-
verlängerung
* gilt nur für die Neu-Applikation

Vatertag, 5. Mai:
Twinns live! auf unserer 
Terrasse ab 11.30 Uhr

Muttertag, 8. Mai:
Großes Frühstücksbuffet

von 10 – 13 Uhr 
TEXMEX Abendbuffet

von 18 – 20.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Fabrikhof 9-10 · Delmenhorst
Telefon 3980292

el-mariachi-delmenhorst.eu

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Mo. – Fr. 9 - 14 Uhr, Sa. 8 – 14 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen

Neben dem bewährten reichhaltigen Frühstücks-
angebot und Mittagssnacks haben wir auch eine 
feine Weinauswahl. 

Liebe Gäste, vom 5. April bis 3. Oktober ist 
Jolas Café wie folgt geöffnet:

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Sie erreichen uns auch über den Fahrstuhl im 
Eingang Lange Str. 112 (zw. Deichmann und Xenos).

Der Geheimtipp im ❤ Delmenhorsts

W-LAN

Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst,
Telefon: 0 42 21/144 92

PEDES-FLOHMARKT
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 KALTES WETTER, 
 HEISSE FAHRZEUGE 
Sonne, Wolken, ein paar Regentropfen 
und doch ganz schön kalt. Das waren 
die Wetterbedingungen beim dies-
jährigen Autofrühling. Aber das Event 
brummte wie eh und je. Auch das Rah-
menprogramm stimmte. Da gab es 
wieder einmal mehr einiges zu begut-
achten für die vielen Tausend Besucher.

The Jungle Book
Mogli kehrt mit Jon Favreaus brillant neu inszeniertem 
„The Jungle Book“ endlich auf die große Leinwand zu-
rück und mit ihm seine von einem Millionenpublikum 
heißgeliebten Begleiter Balu, König Louie, Baghira, Kaa, 
Shir Khan und Raksha. In der englischen Version leihen 
Hollywood-Stars wie Bill Murray, Christopher Walken, 
Ben Kingsley, Scarlett Johansson, Idris Elba und Lupita 
Nyong’o den Dschungeltieren ihre Stimme. 

Passend zum Filmstart verlosen wir 2 x 1 originales 
Hörspiel zum Film sowie 2 x 1 entzückendes 
Solarlicht von „The Jungle Book“. Wer gerne eins 
der Exemplare gewinnen möchte, der schickt bitte 
bis zum 15. Mai eine E-Mail mit dem Stichwort 
„Jungle Book“ und dem gewünschten Gewinn an 
verlosung@borgmeier.de. Viel Glück!

RLOSUNGVERLOSUNG

Und das Schöne war auch, dass es nicht nur neue 
Automodelle oder die üblichen Oldtimer zu se-
hen gab, sondern auch skurrile Fahrzeuge. So wie 
das „Polizwei-Auto“ zum Beispiel. 

Warm angezogen und mit Freuden 
dabei waren auch Axel Langnau (dwfg) 
und Oberbürgermeister Axel Jahnz. 
Ich hatte das Vergnügen, sie auf ihrem 
Rundgang begleiten zu können. 

Dass sich einer der beiden Herren mal 
auf ein Segway stellt, um sich damit 
fortzubewegen, davon konnte ich sie 
leider nicht überzeugen.
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St. Pauli kommt! Nein, nicht der ganze Stadtteil, sondern die Mannschaft 
des gleichnamigen Fußballclubs. Am 22. Mai spielt der Club gegen ei-
ne Delmenhorster Auswahlmannschaft. Organisator Murat Kalmis (re.) 
hatte daher kürzlich seine Unterstützer Wolfgang Etrich, Erich Meenken, 
Manfred Imhoff, Axel Langnau, Marcel Kutschenbauer und Oberbürger-
meister Jahnz zusammengetrommelt, um der Presse über das Event zu 
berichten. Karten gibt’s ab dem 2. Mai bei Delbus und Sport Duwe. 
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Was in der Markthalle während des Au-
tofrühlings abging, konnte sich sehen 
lassen. Dass bei der dort aufgebauten 
Carrera-Bahn nicht nur die Kids begeis-
tert waren, versteht sich von selbst. Hier 
leuchteten hin und wieder auch schon 
mal Männeraugen auf. 

Auch ein kleiner Straßenparcours für 
Bobbycars und Co. sorgte für Vergnü-
gen. Im Freien gab es natürlich wieder 
eine Hüpfburg für 
die Kinder. Die war 
in diesem Jahr be-
sonders schön aus-
gefallen. 

Dass auch unser „Freund und Helfer“, 
die Polizei, ihren Teil zu dem Event 
beitrug, versteht sich von selbst. Zum 
einen zeigte sie wieder Mal, wie man 
aus einem Fahrzeug herauskommt, 
das sich überschlagen hat, zum ande-
ren codierte sie auch Fahrräder.
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Sommer, Sonne, Slams
Damit nicht genug, legt Slammer 
Joshka Kulty nach – der Poetry-Slam 
expandiert quasi. Der Slam-A-Rang 
besteht jetzt aus Hauke Schrade und 
Joschka Kuty (Alias: Joshka Kulty), als 
Team veranstalten sie quer durch Del-

SLAMMER-FESTIVAL
UND OPEN AIR

Wortgewandte
Wortakrobaten

Der Poetry-Slam hat sich nun endgültig 
in Delmenhorst etabliert. Der letzte 
Slam „Words In Your Face“ im Riva am 
1. April war restlos ausverkauft. Im 
Sommer geht es weiter – dann serviert 
Joschka Kuty weitere Slammer-Filets – 
und einen neuen Event-Namen. 

 A ls Gewinner des letzten „Words In 
Your Face“ ging Credo hervor und 

nahm den goldenen Horst mit nach 
Hause. Veranstalter Tarik Cirdi und 
Moderator Adrian Adu sind sehr zu-
frieden: „Das war bisher der schönste 
und beste Slam, seit wir ‚Words In Your 
Face‘ veranstalten“, sagt Adu. „Die 
Stimmung war klasse und dieses Mal 
gab es sogar ein Dreierfi nale.“ Thea 
Göddertz, Lokalmatador Hauke Schra-
de und Credo bestritten das Finale, 
aus dem schlussendlich Credo als Sie-
ger hervorging. Am Schluss begleitete 
der Slammer Can Ozan den Moderator 
Adrian Adu bei seinem Freestyle-Slam 
aus den Worten, die das Publikum 
vorher auf Zettel geschrieben hatte, 
auf der Gitarre. Die Wortschlacht er-
freut sich immer größerer Beliebtheit 
in Delmenhorst. Das freut die Künstler, 
die mit ihren Texten gesellschaftskri-
tische, emotionale und humoristische 
Botschaften vortragen, die das Publi-
kum begeistert aufnimmt.

·  Nirgendwo ist die Wortschlacht so weit 
verbreitet wie im deutschsprachigen Raum. 
Deutschland wird nicht umsonst „Land der 
Dichter und Denker“ genannt.

·  Alltagssprachlich wird „slam“ auch für 
„scharfe Kritik“ und im US-Slang sogar 
für „runtermachen, jemanden vernichtend 
 schlagen“ verwendet.

·  Noch immer sind Frauen im Poetry-Slam 
deutlich unterrepräsentiert.

GUT ZU WISSEN

Schradde und Kulty sind 
künftig das Moderatoren-Team
für die Slam-A-Rangs 

 Gewinner Credo mit 
 dem goldenen Horst 
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menhorst und Umland Poetry-Slams. 
Ob Open Air, auf Festivals und in Grill- 
und Chill-Atmosphäre in Kooperation 
mit dem Haus Coburg wollen sie die 
Facetten des Slams und des Sommers 
kombinieren. „Im November war dann 
der erste Slam-A-Rang im Slatterys. Da 
hab ich Hauke gefragt, ob er auftre-
ten will. Er hat auch diesen Slam ge-
wonnen und kam danach auf mich zu 
und fragte, ob er beim nächsten mit-
moderieren könne. Ich fand die Idee 
super. Seitdem werden eigentlich alle 
Entscheidungen und Vorbereitungen 
von uns beiden getroffen“, erklärt Ku-
ty. Demnächst wird die Veranstaltung 
„Kuty’s & Schraddes Slam-A-Rang“ 
heißen und am 13. April wurde offi ziell 
das Logo geändert. Dem Tag-Team des 
Slams steht somit nichts mehr im Weg. 
Los geht es auch direkt mit drei Open-
Air-Slams im Sommer und am 10.  Juni 

eröffnen sie das P-Town Festival in 
Petersfehn. „Am 24.  Juni ist das Open 
Air beim Haus Coburg. Dort werden 
auch Delmenhorster Slammer zu Wort 
kommen und wir haben einen der 
besten und bekanntesten Poeten als 
Stargast auf der Bühne: Andy Strauß. 
Am 14. August fi ndet der Wörterwald 
in Groß Ippener im Skulpturengarten 
von Franz Zehnbier statt.“

Reggae meets Poesie
Sommerzeit ist Festivalzeit. Warum 
dann nicht einfach mal die Poesie mit 
Festivalfeeling, freiem Himmel, jamai-
kanischem Reggae-Sound und aller-
lei buntem Publikum verbinden? Vom 
10. bis 11. Juni fi ndet in Petersfehn das 
Reggae-Festival P-Town mit vielen Reg-
gae-Musikern statt. Auch das Delmen-
horster Poetry-Slam-Duo Hauke 
Schrade und Joschka Kuty 

SLAMMER-PORTRÄT
Abus Weg zum Poetry-Slam: 
Adrian Adu kam zum Poetry-Slam 
wie die meisten Performer 
–  es war die Begeisterung für das 
gesprochene Wort „… und die damit 
verbundene, nahezu unendlich große Weite 
an Ausdrucksmöglichkeiten“, beschreibt er. Mit 
seinen Texten erreicht man Menschen, Herzen und die 
Gedanken der Menschen und genau das ist ein Bedürfnis 
des Bremer Slammers. „Mit diesem Gedanken – eine mir 
wichtige Message, gehüllt in meine individuelle Verpa-
ckung, an ein Publikum zu reichen – stand ich mit mei-
nem Text ‚6:30 Uhr‘, der sich kritisch mit dem Prinzip von 
Vorurteilen befasst, welche in jedem von uns vorhanden 
sind, im Oktober 2015 beim Slammer-Filet das erste Mal 

Name: Adrian Adu, Künstlername: Adu
Alter: 24
Ort: Bremen
Beruf: Psychologiestudent/Moderator/
Veranstalter/Projektleiter
Slammt seit: 2015
Slammt, weil: ... es ein Sprachrohr mit einer 
unglaublich großen künstlerischen Freiheit ist, 
in welches ich meine Message bestens verpackt an 
den Mann/die Frau bringen kann. 
Lieblings-Poesiealbum-Spruch: Poesiealbum? 
Was das?!
Wenn ich groß bin, will ich …: trotzdem mit allen 
auf einer Augenhöhe sein.
Motto: Intolerant gegenüber Intoleranz!

auf der Bühne.“ Adu ist 
in Deutschland geboren, 

sein Vater ist ursprünglich 
aus Ghana und seine Mutter 

aus Deutschland – ihm begegnen 
regelmäßig Vorurteile und Rassismus, 

die er in seinen Texten verarbeitet und an das 
Publikum transferiert. Ihn inspirieren „… vor allem 
die negativen Geschehnisse meines Alltags, die zum 
Beispiel Rassismus oder Sexismus oder Ähnliches 
beinhalten. All das, was mir auf welche Weise auch 
immer begegnet.“ Neben dem Slammen moderiert er 
auch den Poetry-Slam „Words In Your Face“. Seine 
Message: „Wer’s noch nicht kennt, sollte es kennen 
lernen. Und liebt euch. Gegenseitig.“

sind dabei. Unter dem offi ziellen Slo-
gan „P-Town Open Air Festival meets 
Joshka Kulty‘s Slam-A-Rang“ vereinen 
sich Musik- und Wortkunst. „Unser 
Poetry-Line-up ist bombastisch. Veran-
stalter und Moderator Sebastian But-
te vom Slammer-Filet Bremen tritt an 
gegen Annika Blanke, Landesmeisterin 
Niedersachsen/Bremen“, verrät Josch-
ka Kuty. Außerdem treten, in der Sze-
ne bekannte Slammer wie Jessy james 
Lafl eur aus Berlin auf, die dreisprachig 
slammt (Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch) „Für uns ‚kleine Jungs‘, die grad 
erst ihren dritten Poetry-Slam veran-
stalten,  ist das eine große Ehre, dort 
aufzutreten, vor allem mit so großarti-
gen Slammern“, so Joschka Kuty wei-
ter. Er verrät außerdem: „Es wird auch 
noch einen musikalischen Leckerbis-
sen geben, den wir mitbringen, und wir 
haben noch weitere Highlights im Ge-
päck.“ Auch im Riva folgt das nächste 
„Words In Your Face“ voraussichtlich 
Ende Mai. Ein genaues Datum steht 
laut Veranstaltern zwar noch nicht 
fest, das Deldorado wird aber auf dem 
 Laufenden halten.

 Slammer Can Ozan 
 sprang spontan als 
 Gitarrenbegleitung ein 

                   Seine Texte sollen eine 
                      Message vermitteln 

 Das RIVA Event platzte förmlich aus 
 allen Nähten beim letzten Slam 

Deldorado verlost 3 x 2 Wochenend-Tickets für 
das P-Town-Festival in Petersfehn. Einfach eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Poetry-Slam“, seinem 
Namen und seiner Telefonnummer an verlosung@
borgmeier.de schicken. Einsendeschluss ist der 
31.Mai. Viel Glück!

GEWINNE!
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künstlerische Arbeit liefert“, ergänzt 
sie.  „Oftmals ist die Südtiroler Bergwelt 
der Kosmos, aus dem ich schöpfe. Aber 
ich achte auch bewusst darauf, vieles 
nicht nur aus derselben Perspektive 
zu betrachten, um es zu vermeiden, 
 meinen Fokus sonst automatisch nur 
noch auf autobiografi sche Darstellun-
gen zu setzen.“

Extravaganz mit aktuellem Bezug
Kern der Ausstellung sind rund zehn 
großformatige Zeichnungen, die Gab-
riela Oberkofl er erstmals in der Kunst-
halle Göppingen präsentiert hatte. In 
„Wind zog auf“ dreht sich viel um die 
Natur, zum Beispiel um Dinge, die 

Oberkofl er dort gefunden hat. Ebenfalls 
gezeigt werden aber auch ausdrucks-
starke Fotografi en und Zeichnungen, 
bei denen die Künstlerin oft auf die 
Themen Heimat, Flucht und Wieder-
kehr eingeht. Neben feinen Handarbei-
ten mit Naturstücken wie Ästen oder 
Tannenzapfen erschafft sie mit Aqua-
rellfarben, Filz- oder Bleistift Kunstwer-
ke, an denen sie meist mehrere Monate 
sitzt. „Ich liebe diese zeitintensive Ar-
beit, denn nur so kann ich mich rich-
tig einfühlen. Außerdem habe ich den 
hohen Anspruch an mich selbst, dass 
die Zeichnungen auch genau das ver-
mitteln, was ich damit aussagen möch-
te“, erklärt die italienisch-deutsche 
Künstlerin. Die Werke lassen oftmals 
das Paradoxe erkennen, das sich auf der 
Welt abspielt. „Das Bild von dem Wolf 
beispielsweise – es zeigt den Wolf, der 
wieder auf dem Weg zu uns ist. Auf der 
einen Seite die Blumen, die ihn will-
kommen heißen sollen, auf der ande-
ren Seite jedoch die abgerissenen Stiele, 
die zusammengebunden sind. Einer-
seits freuen wir uns eben über den Wolf, 
anderseits wollen wir ihn nicht zu nah 
bei uns haben und grenzen ihn ein“, 
ergänzt Oberkofl er. In vielen Werken, 
auch in Installationen und Videos, spie-
len Tierbehausungen, Zäune und Käfi ge 

 V on Bienen, Libellen und Vögeln 
über Blüten, Blätter und zerleg-

te Bäume bis hin zu selbst gestalteten 
Zäunen und Pferdebeinen ohne Kör-
per – für die Künstlerin, die einst an 
der Kunstakademie in Stuttgart stu-
dierte, wird so einiges zum Motiv. Je-
des Kunstwerk verbindet sie mit einer 
eigenen Geschichte und doch haben 
alle Kunstwerke wiederum eines ge-
meinsam: Immer geht es um Dinge, 
die aus dem Kontext gerissen sind: 
„Das Wichtigste sind die Brüche“, 
 erklärt die gebürtige Boznerin  Gabriela 
Oberkofl er. Darüber hinaus haben 
alle einen aktuellen Bezug. „Es ist vor 
allem die Natur, die Stoff für meine 

„Das Wichtigste
sind die Brüche“ 
Die neue Ausstellung „Wind zog auf“, die seit dem 8. April in der Städtischen 
Galerie zu sehen ist, stellt die Werke der Stuttgarter Künstlerin Gabriela 
Oberkofl er vor. Eine Ausstellung, die zum einen gesellschaftliche Themen 
aufgreift und zum anderen die Verbundenheit zur Natur ausdrücken soll.

NEUE AUSSTELLUNG IN DER STÄDTISCHEN GALERIE

Oberkofl er mit ihrem selbst
gebauten Buggelkraxen unterwegs in Frankreich

Gabriela Oberkofl er und Annett Reckert, 
Leiterin der Städtischen Galerie,

lieben die Ausstellung
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eine überaus wichtige Rolle. Es geht um 
Konstellationen, in denen sich Revier-
kämpfe und Machtstrukturen abbilden, 
immer auch um das Nachdenken über 
Heimat und Fremdsein, Weggehen und 
Wiederkehren. Ihren „Beitrag zur Glo-
balisierung“ leistet die junge Künstlerin 
durch ihr Bild namens „Buggelkraxen“, 
das in einem niedlichen Ort in Frank-
reich entstanden ist. Es zeigt sie mit 

ihrer selbst gebauten Kistenkonstrukti-
on, worin sie während ihrer Reise ihre 
vertrauten Sachen überallhin mitneh-
men konnte. Eine Anfertigung, die sich 
ganz einfach auseinander- und wieder 
zusammenbauen lässt. „So kann ich 
das Gefühl vieler Flüchtlinge gut nach-
vollziehen. Das wichtigste Hab und 
Gut hat man bei sich und doch ist man 
nicht in seinem Zuhause, sondern lebt 
in einem ständigen Ortswechsel“, sagt 
Oberkofl er, die dieses Gefühl auf ihrer 
viermonatigen Reise durch Frankreich 
empfand. Auch lokalpolitische Ange-
legenheiten bezieht sie in ihre Ausstel-
lung ein. So geht es um die historische 
Parkanlage, die Delmenhorster Graft, 
die durch den Anstieg des Grundwas-
sers gefährdet ist. Gabriela Oberkofl er 
wird sich in nächster Zeit dort mit Del-
menhorster Bürgern auf Spurensuche 
begeben. Achtsam werden dann  kleine 

Dinge, Erde wie auch Wasserproben 
gesammelt, um diese im Anschluss zu 
einem Teil der Ausstellung zu machen. 
In der Remise wird den jungen Besu-
chern freie Hand gelassen. Über 80 Kin-
der sind bisher an der „Blumendisco“ 
beteiligt, die bei Schwarzlicht so richtig 
zur Geltung kommt.
Ob klein oder groß, hier fi ndet jeder et-
was, das seinem Anspruch an eine inter-
essante Ausstellung gerecht wird. Für al-
le Naturliebhaber, Gesellschaftskritiker 
und auch alle die, die immer Lust auf 
eine spannende Ausstellung haben, bei 
der man sogar selbst mitwirken kann. 
Die Ausstellung „Wind zog auf“ endet 
am 5. Juni. Regulär geöffnet ist das Haus 
dienstags bis sonntags von 11 bis 17 Uhr 
und donnerstags von 11 bis 20 Uhr.

Ein selbst gestalteter Käfi g, in dem Oberkofl er eine Käfi g­Taube in die Freiheit transportierte

Der Wolf, der nach langer
Zeit wieder auf dem Weg zu uns ist

In Szene gesetzt: in der Graft gesammelte Naturstücke 



32

Am 6. und 7. August 2016 fi ndet in der Innenstadt das 
1. Delmenhorster Kinderstadtfest statt, Veranstalter ist der Verein 
„Stars for Kids – Kinderhilfsprojekte in Delmenhorst e.V.“. 
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, momentan sucht 
der Verein noch weitere Sponsoren für die Feier. 

D as Programm des 1. Delmenhors-
ter Kinderstadtfests bietet alles, 

was das Kinderherz begehrt. So wird 
es auf dem Rathausplatz und an der 
Parkstraße je eine Bühne geben. Auf 
der Hauptbühne wird der Kinderstadt-
fest-Gesangswettbewerb „Delmen-
horst sucht den Superstar“ (DelSDS) 
stattfi nden. Chef der Jury ist Jay Oh, 
der Gewinner der 2015er Staffel von 
„Das Supertalent“. Auf dem Schweine-
markt wird eine 11 Meter hohe Hüpf-
kuh aufgebaut, in der Langen Straße 
und in der Bahnhofstraße wird es je 
eine Bobbycar-Bahn geben. Die Del-
menhorster Feuerwehr und die Poli-
zei stellen auf dem Bismarckplatz ih-
re Fahrzeuge aus, die Polizei wird die 
Kinder darüber hinaus in die Geheim-
nisse der Spurensuche und -sicherung 
einweihen. Eine Anlage mit begehba-
ren Riesenwasserbällen ist ebenso vor 
Ort wie Kinderbungee, Hüpfburgen, 

ein Fahrradparcours und Ballonmo-
dellagemöglichkeiten. Im Rathaus gibt 
es zudem eine Aktion mit dem Bastel-
spielzeug Playmais.

Der Sonntag ist verkaufsoffen
Beim Torwandschießen wird laut den 
Veranstaltern Werder-Präsident Hu-
bertus Hess-Grunewald ebenso vor-
beischauen wie Kameruns National-
fußballer und Ex-Bundesliga-Profi  
Mohamadou „Mo“ Idrissou. Kulina-
risch ist vom alkoholfreien Kinder-
cocktail über Crêpes, Eis, Pommes Fri-
tes und Co. beim Fest alles dabei, was 
sich Kinder wünschen können. Am 
Kinderstadtfestsonntag, den 7. August, 
ist die City verkaufsoffen, die Innen-
stadtkaufl eute veranstalten spezielle 
Aktionen und halten Angebote für Fa-
milien und Kinder bereit. Nach Anga-
ben von Britta Burke, der Vereinsvorsit-
zenden von „Stars for Kids“, wird auch 
das Entenrennen des Lions-Clubs am 
Stadtfest-Wochenende stattfi nden und 
mit in das Programm integriert.

TV-Promis mit dabei
Alkohol wird es auf dem Kinderstadt-
fest nicht geben, dafür aber allerlei 
TV-bekannte Gäste. Neben den bereits 
erwähnten Promis wird unter anderen 
Tom Barcal – bekannt als Pommesver-
käufer „Keule“ aus der RTL-Serie „Alles 
was zählt“ – das Fest besuchen. Auch 
TV-Moderatorin Sunny S. Woodpecker 
ist ebenso mit dabei wie Rapper Prince 
Gabriel, den man unter anderem aus 
„Berlin – Tag & Nacht“ kennt. Ebenfalls 
vorbeischauen wird der aus der TV-Se-
rie  „50667 Köln“ bekannte Schauspie-
ler und leidenschaftliche Rocker Den-
nis Hamer. Auch DSDS-Teilnehmer 
Maurizio Lettere, ZDF-Journalist Jan 
Frerichs und Kabarettist Markus Weise 
werden beim Fest dabei sein. 

Weitere Sponsoren gesucht
Ein Fest dieser Größenordnung kann 
kein ehrenamtlicher Verein ohne ex-
terne Hilfe realisieren. Daher ist Brit-
ta Burke erfreut, dass  „Stars for Kids“ 
eine so breite Unterstützung erfährt. 
„Es ist ein Delmenhorster Gemein-
schaftsprojekt“, freut sie sich über die 
vielen positiven Rückmeldungen. Ne-
ben weiteren Sponsoren, die den Ver-
ein fi nanziell bei der Realisierung des 
Fests unterstützen wollen, sucht „Stars 
for Kids“ derzeit gezielt einen Sponsor 
für die mobilen Toilettenanlagen. Wer 
den Verein dabei unterstützten möch-
te, wende sich bitte an Britta Burke 
(siehe Kontaktkasten). 

Kontakt zu den Organisatoren:

Verein Stars for Kids e.V. 
Britta Burke

Tel: 04221 / 987211
E-Mail: bburke@mail.de

Britta Burke sucht
für das Fest weitere 
Sponsoren 

Jay Oh ist beim Delmenhorster Kinderstadtfest mit dabei    

Das MEGA-FEST 

für KINDER 

1. DELMENHORSTER KINDERSTADTFEST AM 6. UND 7. AUGUST
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SCHLEMMEN 
UND SHOPPEN

Am 5. Juni geht das beliebte Erdbeer- 
und Spargelfest in der Delmenhorster Innenstadt 
bereits in die dritte Runde. Der Veranstalter, 
die Firma Leder Strudthoff & Sporthof, bietet den 
Gästen mit diesem Event ein kulinarisches 
Fest mit verschiedenen Highlights. 
Auch die Innenstadtgeschäfte sind dann geöffnet.

 A m ersten Sonntag im Juni wird es 
im Stadtkern von Delmenhorst 

wieder mal leckere Delikatessen aus 
der Region zu probieren und zu kau-
fen geben. In der Zeit von 13 bis 18 Uhr 
können die Delmenhorster, wie auch 
Gäste von außerhalb, einen abwechs-
lungsreichen Tag voller Köstlichkeiten 

Auch dieses Jahr 
wird es Spargel

 in verschiedenen
Variationen geben

Lecker: Erdbeeren aus der RegionDas Erdbeer- und Spargelfest fi ndet seit drei Jahren großen Anklang

und guter Unterhaltung erleben. Etli-
che Spargel- und Erdbeerbauern aus 
der Region sowie eine Vielzahl anderer 
Aussteller präsentieren den Besuchern 
an ihren hübsch dekorierten Ständen 
ein reichhaltiges Warenangebot. An 
diesem Tag kommen weder die Er-
wachsenen noch die Kleinen zu kurz: 

Eine Weber-Grillvorführung und eine 
große Hüpfburg sind nur zwei Beispie-
le des geplanten „Drumherums“.

Verkaufsoffener Sonntag
Um die gesamte Innenstadt mitein-
zubeziehen, plant der Veranstalter 
die Unterteilung der Innenstadt in 
drei Schwerpunkte. Demnach sollen 
sich die Aktionen am 5. Juni auf den 
Schweinemarkt, den Rathausplatz und 
auf den westlichen Teil der Langen 
Straße konzentrieren. Mit dem Besuch 
des Erdbeer- und Spargelfests können 
die Gäste gleichzeitig einen gemütli-
chen Stadtbummel verbinden: Eine 
Vielzahl von Geschäften hat aus die-
sem Anlass geöffnet und die Betreiber 
freuen sich auf zahlreiche Besucher.

ERDBEER- UND 
SPARGELFEST MIT MUSIK
UND KULINARISCHEM

SCHLEMMEN

Auch die Innenstadtgeschäfte sind dann geöffnet.

Jay Oh ist beim Delmenhorster Kinderstadtfest mit dabei    



34

Harpstedter Straße 14
28816 Stuhr / Groß Mackenstedt  

☎ 0 42 06 - 3  05 54 00 • www.wellness-stuhr.de  

– Termin nur nach Terminvereinbarung –

• Lashes 
• Wimpernwelle 
• med. Fußpflege  
• Handpflege 
• Massagen
• Anti-Age-Behandlungen (z.B. Meso)
• Permanent Make-up
• Wellness für Gesicht und Körper
• Vertrieb hochwertiger Hautpflege

Die Geschenkgutscheine werden von uns 
liebevoll verpackt und sind eine super 
Geschenkidee für jeden Anlass!

Blumen Kessler, ihr Partner für 
kreative und dekorative Floristik

Fachgerecht gebundene Blumen sträuße 
und Pflanzarrangements
Frostfeste Sandstein-Dekoartikel
Outdoor-Keramik- und Terrakottagefäße 
Hochzeitsblumenschmuck
Girlanden und Richtkronen

Grabpflege, Neu- & Um gestaltung, 
Saison- und Kurzzeitpflege
Dauergrabpflege über die 
Nordwestdeutsche Treuhandstelle 
Trauerfloristik

Oldenburger Landstr. 28 
27753 Delmenhorst

Telefon: (04221) 8 23 36
Telefax: (04221) 8 66 29

Mo.- Fr. 8 - 18.30 Uhr
Sa. 8 - 17 Uhr, So. 9.30 - 12.30 Uhr

www.blumen-kessler.de

SOMMERZEIT - Verwandeln Sie
Balkon und Terrasse in ein Blütenmeer, 
wir halten viele verschiedene Blumen & Pflanzen bereit!

Nur bei uns:
40 verschiedene 
Tomatensorten!
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aus den 1940er-Jahren ist aufgrund sei-
ner Zuverlässigkeit und Funktionalität 
ein Meilenstein in der Geschichte der 
Fliegeruhren. Er war der erste deutsche 
Chronograph mit Additionszeitmessung 
und Tempostopp, heute „Flyback-Funk-
tion“ genannt.

Chronometer Grand Flieger
Die Neuauflage, der amtlich geprüfte 
Chronometer Grand Flieger (siehe Foto), 
stammt in direkter Linie von jenem le-
gendären Tutima-Fliegerchronographen 
aus den 1940er-Jahren ab. Die aktuelle 
Grand Flieger ist mit einem Durchmes-
ser von 43 Milimetern größer als das 
Original von einst und mit modernen 
Automatikwerken ausgestattet, die sich 
durch den großzügig verglasten Gehäu-
seboden bewundern lassen. Tutima hat 
eine bewegte Geschichte hinter sich: 
Kurz vor Ende des Zweiten Weltkrie-
ges schafften es die Macher, die Tra-

ditionsuhrenmarke von Sachsen nach 
Niedersachsen zu retten, ins benach-
barte Ganderkesee, wo noch heute der 
Firmensitz der Marke ist. Inzwischen 
werden Tutima-Uhren aber wieder im 
traditionsreichen Glashütte in Sachsen 
gefertigt. Bei Juwelier Buchholz ist unter 
anderem Kerstin Wiechmann (Foto) für 
die Marke zuständig. Juwelier Buchholz 
ist übrigens der einzige Händler im Um-
kreis, der die Marke Tutima vertreibt.

Der Name Tutima steht für exzel-
lente Uhrmachertradition. Tutima-

Uhren sind eine feste Größe in der Flie-
gerei, wo an die Zeitmesser seit jeher 
besonders hohe Anforderungen gestellt 
werden. So wurde beispielsweise der 
Chronograph Ref. 798 im Jahre 1984 zur 
offi ziellen Pilotenuhr der NATO gewählt. 
Und der Tutima-Fliegerchronograph 

TRADITIONS­UHRENMARKE BEI JUWELIER BUCHHOLZ

Tutima neu im Programm
Bei Juwelier Buchholz in der Langen Straße ist die Uhrenmarke Tutima neu im 
Programm. Der im benachbarten Ganderkesee beheimatete Uhrenhersteller, der 
seine Uhren inzwischen wieder im traditionsreichen Glashütte fertigt, spricht Men-
schen an, die besondere Ansprüche an die Präzision und Ästhetik ihrer Uhr stellen. 

NEWS
BUSINESS-
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Sanitätshaus  FITTJE

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 - 18 Uhr
Mi.  8.30 - 12.30 Uhr · Sa.  8.30 - 12 Uhr

Unsere Leistungen:

• Prothetik • Orthetik • Bandagen • Pflegebetten • Pflegehilfsmittel 
• Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen z.B. Rampen und Handläufe • Einlagen 
• Meisterbetrieb • Rollstuhlversorgung • Kompressionsstrümpfe • Rollatoren 
• Scooter/Krankenfahrzeuge • viele weitere Hilfsmittel auf Anfrage Sanitätshaus Fittje

Inh. Frank Giza

50 JAHRE

Sanitätshaus Fittje
Cramerstr. 197 · 27749 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 1 45 00 · Fax 0 42 21 / 1 34 83

BeautyCenter
Ihr Fachinstitut für Körperschönheit

Willy-Brandt-Allee 1 (Deichhorst-Center)
27753 Delmenhorst • ☎ 0 42 21 - 2 71 37 97

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Do., Fr. 11-18 Uhr • Sa. 11-16 Uhr

Die neue Welt 
der Kosmetik

GEBRÄUNTE HAUT 
MIT SUN MAKE-UP

• That‘so Sommerbräune in Minuten
• Meso- / Kaltlaser- und Myo-Behandlungen
• Permanent Make-up & Lashes
• Körperformung
• Nailmodellage
• dauerhafte Haarentfernung
• Vertrieb hochwertiger Hautpflege

Die Geschenkgutscheine werden von uns 
liebevoll verpackt und sind eine super 
Geschenkidee für jeden Anlass!

Mit einer Wimpernverlängerung 
werden die Augen perfekt be-

tont. Die Wimpern erscheinen dichter, 
voluminöser und länger. Die weichen 
Extensions sind kaum von den eigenen 
Wimpern zu unterscheiden und kön-
nen einen natürlichen, aber auch einen 
auffälligen Glamour-Look verleihen. 
Eyelash Extensions sind so gut wie gar 
nicht spürbar und tragen sich außerdem 
ganz natürlich. Die Lebensdauer der na-

SÜD­KOSMETIKINSTITUT 

Verführerisch lange Wimpern 
Natürliche Wimpern, die mit ihrer Länge und spektakulären Dichte überraschen: 
Das SÜD-Kosmetikinstitut bietet eine Wimpernverlängerung und -verdichtung, 
die für ein perfektes Aussehen sorgt. Jetzt in entspannter Atmosphäre auspro-
bieren und 10 % Rabatt auf die Erstbehandlung erhalten. 

türlichen Wimpern beträgt in Regel etwa 
60 bis 90 Tage. Da die eingesetzten Wim-
pern fein säuberlich vorschriftsgemäß in 
der mittleren Wachstumsphase einge-
setzt werden, halten sie im Schnitt 30 bis 
45 Tage. Genau aus diesem Grund sind 
regelmäßige Auffülltermine im Zwei- bis 
Vier-Wochen-Rhythmus notwendig.

Wahrhaftige Fülle im Handumdrehen
Die Neu-Applikation der Eyelash-Ex-
tensions ist schmerzlos, entspannend 
und dauert in der Regel nicht länger als 
60 bis 150 Minuten. Dies ist ganz von 
der Beschaffenheit der Wimpern, also 
je nachdem, wie viele Wimpern gesetzt 

werden müssen, abhängig. Bei regelmä-
ßigem Auffüllen können die Wimpern 
dauerhaft getragen werden und halten 
somit genauso lange wie die natürlichen 
Wimpern, die sich im normalen Zyklus 
alle zwei bis drei Wochen erneuern. 

NEWS
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HEIZUNGS- UND BÄDERPROFI FEIERT JUBILÄUM 

Fünf Jahre Adamus
Am 28. Mai 2016 feiert Uwe Adamus mit 
Team das fünfjährige Bestehen seiner 
Firma Adamus Gebäudetechnik. Der 
auf Heizungstechnik und Badsanierun-
gen spezialisierte Handwerksbetrieb 
begeht das Jubiläum mit Bierwagen, 
Produktpräsentationen und Schlager-
sänger Justin Winter als Stargast.

Vor knapp fünf Jahren ist Heizungs-
baumeister und Badmanager Uwe 

Adamus den Schritt in die alleinige 
Selbstständigkeit gegangen. Inzwischen 
ist seine Firma bei den Kunden in Del-
menhorst ein etablierter Betrieb. Sein 
erstes Firmenjubiläum will Uwe Adamus 
daher am Samstag, den 28. Mai 2016 von 
11 bis 18 Uhr in seinen Räumlichkeiten 
in der Syker Straße 167 mit einem Tag 
der offenen Tür gebührend feiern. Zum 
Mitfeiern eingeladen sind alle Kunden 
und Freunde des Hauses sowie auch alle, 
die sich für eine Badsanierung oder eine 
moderne, energiesparende Heizungsan-
lage interessieren. 

Justin Winter zu Gast
Denn bei der Hausmesse vor Ort wird 
unter anderem ein Vaillant-Promoti-

onfahrzeug die aktuellste Heiztechnik 
präsentieren sowie ein Fliesenleger-
betrieb die neuesten Trends in Sachen 
Wandgestaltung darstellen. Daneben 
werden zum kleinen Preis kulinari-
sche Spezialitäten vom Grill und Ge-
tränke vom Bierwagen verkauft, der 
Erlös kommt dem Kinderhilfswerk „In-
ternational Children Help e.V.“ zugu-
te. Und auch musikalisch wird etwas 
geboten. So wird der Schlagersänger 
Justin Winter beim Jubiläumstag vor-
beischauen und den einen oder ande-
ren Song zum Besten geben. Weitere 
Infos: www.uwe-adamus.de.

und Shishas, Edelsteine, Schmuck, Zeit-
schriften und vieles mehr angeboten. 
„Falls wir irgendetwas nicht führen, 
versuchen wir es für unsere Kunden zu 
besorgen“ sagt Werk. Diese Einstellung 
und der persönliche Bezug zu den an-
gebotenen Waren sind Werk wichtig. Für 
die Delmenhorster Genießer und umzu 
veranstaltet Zigarren Berndt beliebte 
„Genießer-Abende“. Die alten Holzre-
gale und der Mahagonitresen strahlen 
eine ganz besondere Atmosphäre aus. 
Werk steht täglich hinter diesem Tresen 
mit dem silbernen Obelisken (Zigarren-
abschneider) aus den Anfangszeiten 
und bietet jedem Kunden einen seiner 
Bonschen an.

ZIGARREN BERNDT IN DER BAHNHOFSTRASSE

Zigarren Berndt ist aus Delmenhorst nicht mehr wegzudenken. Seit über 115 
Jahren gehört eines der ältesten Fachgeschäfte, der Tabakwarenladen in der 
Bahnhofstraße, zur Familie von Willi B. Werks Lebensgefährtin Ingrid Rudolph. 

 D er Urgroßvater von Ingrid Rudolph, 
der Zigarrenmachermeister Bruno 

Berndt, gründete 1900 das Geschäft in 
der Bahnhofstraße. Er fertigte hier Zigar-
ren und handelte mit Tabakwaren. Das 
Geschäft wurde von seiner Tochter Mar-
tha und ab 1949 von deren Sohn Herbert 

Rudolph und dessen Frau Hanna, den 
Eltern von Ingrid Rudolph, weiterge-
führt. 1999 wurde das Geschäft, in dem 
bis zu diesem Zeitpunkt ausschließ-
lich Tabakwaren angeboten wurden, 
verpachtet. 

Wechsel in den Traumberuf
Seit 2012 führt Willi B. Werk das Ge-
schäft. Mit dem beruflichen Wechsel 
erfüllte sich der Chemiker einen Traum. 
Heute  werden neben Zigarren, Pfeifen 
und Tabakwaren aller Art auch Münch-
hausen Kaffee, Kassiopeia Tee, edle Spi-
rituosen wie Whiskys und Rums, Süßwa-
renspezialitäten (aus einer kleinen alten 
Manufaktur) sowie alles für E-Zigaretten 

Ein Traditionsgeschäft
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Probieren Sie auch unsere

Kikok-Maishähnchen
Ein langsam mit Getreideschrot und Mais 
gemästetes Hähnchen. Auf Antibiotika, 
Leistungsförderer und Medikamente wird 
gänzlich verzichtet.

Für Genießer mit Anspruch gewährleistet das Kikok- 
Qualitätsversprechen seit nunmehr zwei Jahrzehnten 
besten Fleischgenuss. Nur die verbindliche Einhaltung 
aller erstellten Auflagen und die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen Futtermühle, Landwirt und 
Schlachterei gewährleisten kompromisslose Qualität.

Geschäft Delmenhorst:
Lange Straße 33, Telefon 04221 801869
Mo. - Fr.   8.00 – 18.00 Uhr
Sa.  8.00 – 13.00 Uhr

Wochenmärkte:
Mi. + Sa.   Delmenhorst,
  Rathaus
Fr.  Düsternort
Fr.  Ganderkesee

8.00 – 13.00 Uhr

 I n dieser Zeit werden beispielsweise 
unsere Fahrer aus- und weitergebil-

det. Durch die Teilnahme an einem Pkw- 
Fahrsicherheitstraining sensibilisieren 
wir unser Fahrpersonal für die besonde-
ren Gefahren des Verkehrsalltags, nicht 
nur in den kalten Monaten.“ Messbar 
wird der Erfolg laut Thorsten Reisewitz 
durch die sinkende Unfallzahl. Hier 
scheint die Verknüpfung des sehr gut 
ausgebildeten Fahrpersonals mit den 
zur Verfügung gestellten Premiumfahr-
zeugen das Erreichen des gewünschten 
Zieles zu ermöglichen.

WINTERZEIT ADE, DER SOMMER 
NAHT MIT GROSSEN SCHRITTEN!

Taxenzentrale
Die Sommerzeit ist für Thorsten Rei-
sewitz, Inhaber der Delmenhorster 
Taxenzentrale, kein Grund, sich zu-
rückzulehnen. Diese Zeit ist für das 
Taxigewerbe bekanntlich der ruhigere 
Teil des Jahres. „Das bedeutet aber le-
diglich, dass wir diese Zeit zur Vorberei-
tung auf die Herbst- und Wintermona-
te nutzen“, so der Geschäftsführer der 
 Taxenzentrale. 

NEWS
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TIPPS FÜR NAHE GELEGENE AUSFLUGSZIELE

DIE KLEINE AUSZEIT
Inzwischen zeigt sich die Sonne wieder 
öfter, die Menschen streben zunehmend 
nach draußen. Doch was genau kann
 man kurzfristig unternehmen? 
Und muss man dazu immer weit reisen?

N  icht umsonst heißt es: Warum in 
die Ferne schweifen, wenn das 

Gute liegt so nah? Direkt im Zentrum 
von Delmenhorst gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, schöne und erholsa-
me Stunden im Grünen zu verbrin-
gen. Nach wie vor ein idyllischer An-
laufpunkt sind die Graftanlagen. Hier 
kann man herrlich spazieren gehen 
oder auf einer der Parkbänke oder 
im Gras mit einem guten Buch in der 
Hand die Seele baumen lassen. Herr-
lich! Wer gern Boule spielt, hat dazu 
am Boule-Platz neben dem Denkmal 
Modell der Burganlage am Eingang 
zur Burginsel Gelegenheit. Für die 

Der Spielplatz in der Graft ist
eine Freude für Groß und Klein

wir freuen uns auf sie!

Le Patron am Meer | Südstrand 106 | 26382 Wilhelmshaven
Fon 04421 368457 | Fax 04421 368452 | Mobil 0172 4255174

catering@le-patron.de | www.le-patron.de

wir freuen uns auf sie!

Le Patron am Meer | Südstrand 106 | 26382 Wilhelmshaven
Fon 04421 368457 | Fax 04421 368452 | Mobil 0172 4255174

catering@le-patron.de | www.le-patron.de
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DIE KLEINE AUSZEIT

kleinen Besucher ist wiederum der 
Spielplatz in der Graft interessant, wo 
man Burgen bauen, spielen und to-
ben kann. 

Tretbootfahren oder Geocachen
Inzwischen hat auch die Tretbootsai-
son wieder begonnen, warum also 
nicht mal mit Drache, Schwan und 
Co. eine Runde auf dem Wasser dre-
hen? Wem eher danach ist, mit seinem 
Spürsinn Schätze zu entdecken, dem 
seien die vier Geocaching-Routen des 
Stadtmarketings (dwfg) empfohlen. 
Mit Köpfchen und einem GPS-Gerät 
ausgestattet, lassen sich so bei der mo-
dernen Schnitzeljagd die zu suchen-
den kleinen Schätze (Caches) aufspü-
ren – ein Spaß für die ganze Familie 
oder auch den Freundeskreis. 

Die Burginsel bietet einen tollen Boule­Platz

Der Spielplatz in der Graft ist
eine Freude für Groß und Klein

 Familienzeit im Grünen verbringen

stadtgARTen
28.05.16
13.00 - 19.00

29.05.16
10.00 - 18.00

Garten- und Kunstausstellung

Freier Eintritt

Museum Vechta
MUSEUM IM ZEUGHAUS

Museum Vechta, Zitadelle 15, 49377 Vechta, Tel.:04441-93090, www.museum-vechta.de

NEU in der nautimo Saunalandschaft!
An 7 Tagen in der Woche!

Friedenstraße 99, 26386 Wilhelmshaven

Exquisite Wellnessmassagen und Kosmetikbehandlungen 
mit unserem professionellen Team an ausgebildeten 

Wellness-Spezialisten.

Anmeldung unter 04421 77355 26  
oder per Email nautimo-spa@nautimo.de 
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Ziele in der Umgebung suchen
Wem das alles viel zu nah ist: Auch in 
der Umgebung lässt sich schnell ein 
Ziel fi nden, das man aufsuchen kann. 
Sei es eins der Melkhüs der Region, zu 
denen man radeln kann, um sich mit 
einem erfrischenden Milchgetränk 
oder einer Quarkspeise zu stärken, 
oder ein Ausfl ug in den Kletterpark, 
wo man sich in der freien Natur aus-
powern und auf Wunsch seine eigenen 
(Kletter-)Grenzen erfahren kann. Auch 
eine Schiffstour auf der Weser oder der 
Besuch einer Garten-Ausstellung kön-
nen überaus erquickend sein.   

Schwimmen in der GraftTherme  

Radtouren durch Delmenhorst

Freizeitspaß Schwimmen 
Wem eher nach Plantschen zumute 
ist, der kann dies in der GraftTherme 
tun und das drinnen wie draußen. Das 
Außenschwimmbecken ist beheizt und 
die Rutsche sorgt für reichlich Action 
unter freiem Himmel. Sollte das Wet-
ter dann aber doch nicht mitspielen 
und ein Schauer das Outdoor-Bade-
vergnügen trüben, kann man schnell 
den Innenbereich aufsuchen. Dank 
seiner UV-Licht-durchlässigen Decken 
ist dafür gesorgt, dass auch spärliche 
Sonnenstrahlen noch den Körper er-
reichen. Generell eine gute Idee: sich 
mit Massagen und Kosmetikbehand-
lungen den Tag verschönern zu lassen 
und neue Energie zu tanken. 

Schwarzes Ross - Hotel & Restaurant
Übern Berg 2 

27777 Ganderkesee / Bookholzberg

Unsere Öffnungszeiten
Fr. und Sa.: 18 – 23 Uhr,  So.: 12 – 15 Uhr

Tel.: 04223/ 925 66 80
Fax: 04223/ 925 66 81

E-Mail: info@schwarzesross.com
www.schwarzesross.com

Buffet-Restaurant
Internationale Küche aus
regionalen und saisonalen 

Produkten.

Sommer-Kohlfahrt
Samstag 06.08.

17.30 – 24.00 Uhr
Genießen Sie bei uns 

selbsgemachten Grünkohl inklusive 
Getränken und guter Musik.
Einfach vorbeikommen oder 

reservieren unter: 

Tel.: 04223 925 66 80 
45,00 l p.P. (all inclusive)

inkl. Bedienung u. MwSt.

Sechs verschiedene Radtouren 
Lust auf eine Fahrradtour? In Delmen-
horst gibt es sechs ausgewiesene Rad-
touren, sie sind erkennbar an der Be-
schilderung. Einige von ihnen führen 
über den ZOB oder starten dort. Darü-
ber hinaus bietet die dwfg regelmäßig 
auch geführte Radtouren an.
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Buchautor Michael Nast ist gerade sehr 
angesagt. Seine Lesungen in Berlin, 
Hamburg, München, Köln und anderen 
großen Städten waren bereits ausver-
kauft. Am 8. Mai kommt Nast, der mit 
seinem Buch „Generation beziehungs-
unfähig“ gerade große Erfolge feiert, für 
eine Lesung ins Theater „Kleines Haus“.

 B ei Redaktionsschluss stand er auf 
Platz 1 der Spiegel-Bestsellerliste, 

seine Lesungen, auch in den Metro-
polen der Republik, sind regelmäßig 
ausverkauft: Michael Nast scheint ge-
rade ganz viel richtig zu machen. Mit 
seinem Buch „Generation beziehungs-

unfähig“, in dem er sich den Eigenhei-
ten der um die 30-Jährigen widmet, 
scheint er einen Nerv getroffen zu ha-
ben. Nast beschreibt, wie sich diese 
junge Generation von der ihrer Eltern 
unterscheidet. Hatten Michael Nasts 
Eltern mit 30 bereits ein Haus, Kinder 
und zwei Autos, sieht es bei den meis-
ten 30-Jährigen, die der in Berlin le-
bende Autor kennt, anders aus. Viele 
dieser 30-Jährigen haben keine Autos. 
Und obwohl sie gern Kinder hätten, 
denken sie, es sei noch zu früh, um El-
tern zu werden. Und statt in Einfamili-
enhäusern wohnen sie in WGs.

 „Wann sind wir erwachsen?“ 
Michael Nast scheint zu wissen, wie 
diese Generation tickt und fasst es in 
Worte. Dabei ist er selbst – wenn über-
haupt – nur noch am Rande Teil die-
ser Generation, wurde er selbst doch 
bereits 1975 geboren. Nast stellt und 
beantwortet in seinem Buch Fragen, 
welche die Mitglieder dieser vermeint-
lichen „Generation beziehungsunfähig“ 
bewegen: Welchen Stellenwert hat der 
Job in unserem Leben? Weshalb füh-
len wir uns mit dreißig noch immer 

nicht alt genug für eine eigene Familie? 
Wann sind wir endlich so erwachsen 
wie unsere Eltern? Was passiert, wenn 
wir uns als Individuen über alles an-
dere stellen? Und sind wir wirklich alle 
beziehungsunfähig?

Vom Buchhändler zum Buchautor
Michael Nasts eigenes Leben verlief 
berufl ich bislang eher in einer Kurven-
form als gradlinig. Nach einer abge-
brochenen Buchhandelslehre gründe-
te er zwei Plattenlabels und arbeitete 
für verschiedene Werbeagenturen, zu-
letzt war er als Art Director tätig. Heute 
lebt und arbeitet er als freier Kolum-
nist, ist Buch- und Drehbuchautor in 
Berlin.

 Lesung im Kleinen Haus 
Am 8. Mai 2016 um 20 Uhr kommt 
Michael Nast nach Delmenhorst, um 
im Theater Kleines Haus in der Max-
Planck-Straße zu lesen. Mal sehen, 
ob er es schafft, auch das hiesige Pu-
blikum zu begeistern. Die Nachbarn 
in Bremen hat er jedenfalls schon auf 
seine Seite gebracht. Seine Lesung im 
Februar im Modernes war ausverkauft. 

SPRACHROHR
der Generation beziehungsunfähig 

„Generation beziehungsunfähig“ 
ist gerade angesagt

KARTEN ZU GEWINNEN!
Deldorado verlost 3 x 2 Karten für die Lesung von 
Michael Nast am 8. Mai im Kleinen Haus. Wer 
gewinnen möchte, schreibt bitte bis zum 6. Mai, 18 Uhr, 
eine E-Mail mit Name und Handynummer (zwecks 
Benachrichtigung) an verlosung@borgmeier.de

MICHAEL NAST LIEST AM
8. MAI IM KLEINEN HAUS 
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Seit 1983 fördert der Verein Brücke e.V. Delmenhorst junge Menschen im Alter 
von 14 bis 21 Jahren, die soziale Defi zite aufweisen und strafrechtlich auffällig 
geworden sind. Den Jugendlichen wird hier anhand unterschiedlicher 
Maßnahmen wieder auf den rechten Weg verholfen. Wie das funktioniert und 
was ist, wenn nicht, gibt es hier zum Nachlesen.

D er Verein Brücke e. V. Delmen-
horst wurde am 3. November 

1983 auf der Gründungsversamm-
lung von verschiedenen Vertretern 
der Jugendstrafrechtspfl ege und en-
gagierten Persönlichkeiten ins Leben 
gerufen. Durch die pädagogisch be-
gleitete Arbeitsstunden sollte der Er-
ziehungsgedanke wieder stärker be-

tont werden. Noch heute ist es Ziel 
der Betreuungsarbeit, den jungen 
Leuten ihre eigene Konfl iktsituation 
bewusst zu machen, um so zu ver-
meiden, dass sie ihre kriminelle Kar-
riere fortsetzen. Oftmals kommen sie 
aus einem bereits kriminellen Um-
feld, es können aber auch zerrüttete 
bzw. schlechte Familienverhältnisse 

Grund dafür sein, dass sie straffällig 
werden. Zur Brücke kommen sie dann, 
sobald sie über eine jugendrichterli-
che Aufl age zugewiesen wurden, also 
eine Arbeitsaufl age ableisten müssen. 
„Größtenteils handelt es sich hierbei 
um Jugendliche, die die Bereitschaft 
zeigen, ihre persönlichen Probleme 
aufzuarbeiten. Bei ihnen hat das Ju-
gendgericht es außerdem als sinnvoll 
angesehen, sie in pädagogisch und 
fachlich betreute Gruppenarbeit zu 
integrieren, damit die Aufl age erfüllt 
wird“, erklärt Sandra Schier, die Ge-
schäftsführerin des Brücke e. V. Del-
menhorst. 

Wenn Jugendliche 
    straffällig werden 

 Seit 2011 hat die Brücke e.V. 
 in der Wissmannstraße 35 

 ihren modernen Sitz 

BRÜCKE E.V. DELMENHORST 

42

In der Holzwerkstatt wird für reale Auftraggeber gearbeitet 



43

 Wenn verurteilte Jugendliche zur 
 Brücke kommen 
„Wenn es zu einer Straftat kommt und 
ein Verfahren eingeleitet wird, ent-
scheidet das Jugendgericht zusammen 
mit der Jugendgerichtshilfe, ob pä-
dagogischer Bedarf besteht“, erklärt 
Kai Kaufmann, stellvertretender Ge-
schäftsführer. „Sollte die soziale Prog-
nose gut sein, legt der Richter fest, wie 
viele und in welchem Zeitraum Ar-
beitsstunden abgeleistet werden müs-
sen.“ Im Durchschnitt ist hier die Rede 
von etwa 20 bis 80 Arbeitsstunden. Die 
meisten Täter sind zwischen 17 und 21 
Jahre alt. Hierbei kann es sich durch-
aus auch um Mehrfachtäter handeln, 
die wiederholt Arbeitsstunden ableis-
ten müssen. Jugendliche aus Delmen-
horst werden dem „Brücke-Projekt 
Delmenhorst“ zugewiesen, Jugend-
liche aus dem Landkreis Oldenburg 
dem „Brücke-Projekt Wildeshausen“. 
„Größtenteils kann man sagen, dass 
es sich bei den Delikten um Diebstahl, 
Brandstiftung, Handel mit Betäu-
bungsmitteln sowie Körperverletzung 
handelt“, sagt Schier. 

 Betreuen statt einsperren 
Bevor die Verurteilten zur Brücke 
kommen, gibt es ein Vorgespräch, in 
dem gemeinsam eine Zielvereinba-
rung abgemacht wird, außerdem wird 
ein Regelvertrag besprochen, der an-
schließend von dem Jugendlichen un-
terzeichnet werden muss. „Klare Ziele 
sind genauso wichtig wie die Einhal-
tung der Regeln. Wer sich daran nicht 
hält, muss mit entsprechenden Kon-
sequenzen rechnen“, sagt Kaufmann, 

der seit etwa 15 Jahren für die Brücke 
e.V. Delmenhorst arbeitet. Derzeit be-
treut der Delmenhorster Verein um die 
50 Jugendliche, die in der Regel drei-
mal in der Woche zum Ableisten der 
Arbeitsstunden, zur Gruppenthera-
pie sowie zum persönlichen Gespräch 
erscheinen müssen. Eingeteilt in der 
Fahrrad- oder Holzwerkstatt arbeiten 
die Verurteilten an den gleichen, fest-
gelegten Tagen. „Das ist wichtig, da-
mit die Jugendlichen einen gewissen 
Rhythmus beibehalten“, erklärt Kauf-
mann. Außerdem bietet die Brücke 
Anti-Gewalt- und Cybercrime-Pro-

jekte wie auch verkehrspädagogische 
Seminare und sozialpädagogische 
Sport-und Freizeitkurse an. Der Verein 
versucht alles Mögliche in die Wege 
zu leiten, um die Jugendlichen wie-
der in die richtige Richtung zu lenken. 
Sollte dies alles jedoch nicht funktio-
nieren, müssen sie mit Konsequenzen 
leben. „Dann wird es Arrest geben, der 
entweder über ein Wochenende geht 
oder aber auch über 4 Wochen“, sagt 
Schier bestimmt. Die Quote zeigt aber, 
dass es über 80 Prozent ohne den Ar-
rest schaffen und ihre Arbeitsstunden 
gut ableisten. „Vielen macht es sogar 
so viel Spaß, dass sie auch nach den 
zugewiesenen Stunden weiter zu uns 
kommen und arbeiten“, freut sich 
Kaufmann, der weiterhin optimistisch 
in die Zukunft blickt.

Gewalt kann viele Gründe haben

Syker Straße 167 
27751 Delmenhorst

Telefon: 04221 - 123 99 19
Telefax: 04221 - 123 99 20

info@uwe-adamus.de
www.uwe-adamus.de

Energiesparende Lösungen  
für Ihr Heizungssystem

• Heizungs-Check
• Budgetplan
• Planung
• Barrierefreiheit

• Heizungstechnik
• Klimatechnik
• Sanitärtechnik
• Gebäudetechnik

Kai Kaufmann und Sandra Schier arbeiten gemeinsam mit den Jugendlichen Probleme auf
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Positive Auswirkungen 
Spargel enthält wenige Kalorien, dafür 
aber viele Vitamine. 500 Gramm Spar-
gel decken den gesamten Tagesbedarf 
an Vitamin C. Außerdem sind die Vi-
tamine B1, B2, B6, E und Mineralien 
wie Kalium und Kalzium enthalten. 
Im Spargel befi nden sich zudem Stof-
fe, die harntreibend wirken. Spargel 
besteht zu 90 Prozent aus Wasser, was 
dabei helfen kann, den Körper zu ent-
schlacken. Gerüchte über seine angeb-
lich aphrodisierende Wirkung hat der 
Spargel wohl eher seiner Phallusform 
zu verdanken.

Die Qual der Wahl
In Sachen Gesundheit unterscheiden 
sich grüner und weißer Spargel kaum. 
Anders bei Geschmack und Zuberei-

Lange Str. 112 / 114
27749 Delmenhorst
Tel. 04221 / 1 88 66 
www.ebken.de

ARYA LAYA 
Fett-Feucht-Balancer 
& Fett-Feucht-Balancer 
Aqua Vital
>  Die besonders leichte Textur zieht schnell ein, entspannt 

und regeneriert die Haut, wirkt reizlindernd. Algen­
extrakt und Aloe Vera spenden intensive Feuchtigkeit

50 ml Fett-Feucht-Balancer
statt € 18,95 jetzt nur

 16,99
(100 ml = € 33,98)

50 ml Fett-Feucht-Balancer
Aqua Vital
neu nur

 19,95
(100 ml = € 39,90)

ANNEMARIE BÖRLIND 
Gesichts Straffungs Gel
>  Aromatisch – fruchtige Komposition aus dem Direktsaft 

von elf harmonisch aufeinander abgestimmten Früchten

>  Hamamelis, Schachtelhalm sowie Bestandteile des 
Lärchenschwamms sorgen dafür, dass sich erweiterte 
Poren wieder auf ihre normale Größe reduzieren

>  Die Haut erhält ein feineres Erscheinungsbild, das 
Gesicht wird spürbar gestrafft und Konturen gefestigt

>  Scharbockskraut aktiviert den Rückfluss vorhandener 
Blutstauungen und beugt der Bildung von erweiterten 
Äderchen vor

50 ml Spender
statt € 27,90
jetzt je nur

 24,99
(100 ml = € 49,98)

Blutstauungen und beugt der Bildung von erweiterten 

Meine Haut ist 
in Balance …

Natürlich eine eben-
mäßigere Haut ...

50 ml Fett-Feucht-Balancer50 ml Fett-Feucht-Balancer

NEU

Auch als Suppe ist das Gemüse sehr bekömmlich 

Ob zubereitet mit Kartoffeln,
in  zerlaufener Butter oder mit
Sauce Hollandaise, ob gegart mit 
Schinken und Rührei oder als zarte 
Cremesuppe: Spargel kommt
derzeit wieder in großen Mengen
auf den Tisch.

 D ie Pfl anze Spargel mag es vor 
allem trocken und warm. In 

Deutschland wird das beliebte  Gemüse 
zwischen April und Juni auf über 
20.000 Hektar geerntet. 2015 betrug
die Ernteausbeute 113.000    Tonnen. 
Kaum irgendwo wird so viel Spargel 
gegessen wie in Deutschland. Kein 
Wunder, denn Spargel gilt als  äußerst 
gesund.

SPARGEL:
gesund und lecker 

DAS BELIEBTE
SAISONGEMÜSE

Der DeldoratgeberDer DeldoratgeberDer Deldoratgeber
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Frisch vom Spargelhof

tägl. 8.00 - 18.00 Uhr

• Kartoffeln

• Erdbeeren

• Wurst/Schinken
• Eier
• Honig/Marmelade

Spargelhof Ulrich, Walschenkampsweg 3
27801 Dötlingen, Tel. 04433-211

Sie finden uns auch Mittwoch, Freitag & Samstag  
auf dem Delmenhorster Wochenmarkt

frische Äpfel  
aus dem Alten Land

Erdbeerhof Delmenhorst

G. Pleus, Syker Straße 304, DEL, Tel. (0 42 21) 3 01 01 und 3 01 97

Täglich frisch aus eigenem Anbau
Spargel und Grünspargel

Natürlich auch geschält: dazu neue Kartoffeln,  
Sauce Hollandaise und milder Landschinken.

Wurst, Schinken  
vom eigenen Schwein

Verkauf: Mo. – Fr.: 8.30 –18.00
 Sa.:  8.30 –15.00
 So.:  8.30 – 12.00

Get 
Happy

Stempelaktion

für das Handy

Lange Str. 55 • 27749 Delmenhorst • Tel. 04221 9983100 • Mobil 0172 4312816 
www.imbiss-logemann.de • Besucht uns auch auf Facebook!
Dienstag bis Samstag 11.00 – 20.00 Uhr • Montag Ruhetag 

SOMMERTERRASSE GEÖFFNET!

Spargelbüfett, Schnitzelbüfett 
und wechselnder Mittagstisch

Sie haben mal wieder was zu 
feiern? Das ist gut so …

… bei uns sind Sie genau richtig!

Ihr Team Störmer

Ob Hochzeiten, Geburtstage, Familienfeiern, 
Konfirmationen, Trauerfeiern usw.

SOMMERTERRASSE GEÖFFNET!

tung: Grüner Spargel schmeckt würzi-
ger und muss oft nicht geschält wer-
den. Allgemein werden die Überreste 
vom Schälen nicht zwingend in die 
Tonne geworfen. Die Schalen sind 
bekannt für ihr kräftiges Aroma beim 
zwischenzeitlichen Mitkochen in Spar-
gelsuppen. Spargel ist in verschiede-
nen Handelsklassen erhältlich. Sie un-
terscheiden sich in der Geradlinigkeit 
der Stange, im Durchmesser und in der 
Länge der verkauften Ware. So muss 
Spargel der Handelsklasse I gerade 
gewachsen sein, gleich lang sein und 
einen Durchmesser zwischen 16 und 
26 Milimetern haben. Frischen Spar-
gel kann man übrigens am Geräusch 
erkennen. Aufgrund der gespeicherten 
Feuchtigkeit quietscht er, wenn man 
die Stangen aneinanderreibt.

So lässt sich Spargel
schonend zubereiten
Wie bereitet man Spargel am sinn-
vollsten zu? Besonders schonend ist 
das Garen in einem speziellen Sieb 
für den Gemüsetopf. Hier werden die 
Stangen ohne Kochwasser über Was-
serdampf gegart. Beim Dünsten oder 
Braten gehen aufgrund der geringen 
Temperaturen nur verhältnismäßig 
wenig Vitamine und Spurenelemente 
verloren. Traditionell wird Spargel in 
möglichst wenig Wasser gekocht und 
leicht gesalzen serviert. Zudem kann 
die Anschaffung eines speziellen Spar-
geltopfes empfohlen werden, da hier 
zumindest die Köpfe im Wasserdampf 
gegart werden. Eingefroren lässt sich 
Spargel übrigens hervorragend lagern. 
Und will man Spargel im Kühlschrank 
zwischenlagern, empfi ehlt es sich, ihn 
in ein kleines feuchtes Handtuch ein-
zuschlagen und dieses mit Alufolie zu 

umwickeln. So bleibt die Feuchtigkeit 
im Paket und kann sich dank der Folie 
nicht im Schrank verteilen.

Klassisch mit Kartoffeln und Sauce Hollandaise zubereitet

Aus Spargel lassen sich hübsche Spezialitäten zaubern,
wie etwa diese optisch ansprechenden Kanapees



schaffen wurden“. Alan Rickman spricht 
im Original in seiner letzten Rolle noch 
einmal Absolem, inzwischen ein präch-
tiger Monarchfalter, der Alice zum magi-
schen Spiegel führt, mit dem sie zurück 
ins Wunderland kommt. Es gilt, den ver-
rückten Hutmacher (John-
ny Depp) zu retten und die 
Zeit selbst (Sacha Baron 
Cohen) zu fi nden. Doch die 
Rote Königin (Helena Bon-
ham Carter) will ihr dabei 
einen Strich durch 
die Rechnung ma-
chen … 

X-Men: Apocalypse

„Apocalypse“ 
knüpft in der 
zuletzt sehr er-
folgreichen X-
Men-Filmreihe 
an „Zukunft ist 
Vergangenheit 
an“ und präsen-
tiert einen über-

mächtigen Gegner: den ersten und 
mächtigsten der Mutanten, der von 
den Menschen als Gott verehrt wird. 
Allerdings zeigt Apocalypse sich des-
illusioniert von der Entwicklung der 
Welt und beschließt, eine neue zu er-
schaffen – auf der Asche der alten …

 Bundesstart: 19.05.                                                 

Victor Frankenstein – 

Genie und Wahnsinn

Im London des 
Jahres 1860 ar-
beitet der Wis-
senschaftler Vic-
tor Frankenstein 
(James McAvoy) 
daran, Leben zu 
schaffen. Doch 
schon bald geht er 

mit seinen Experimenten zu weit … 
Dass die Geschichte aus der Perspek-
tive des Assistenten Igor (Daniel Rad-
cliffe) erzählt wird, zeigt schon, dass 
hier eher die Frankenstein-Filme Pate 
standen als die literarische Vorlage – 
die keinen Igor kannte.

 Bundesstart: 12.05.                                             
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Lewis Carrolls „Alice im Wunderland“ ist 
einer der Kinderbuchklassiker schlecht-
hin, wobei viele die Abenteuer der Ti-
telheldin eher aus den meist mehr als 
weniger freien TV- oder Kinoadaptio-
nen kennen. Eine solche war auch Tim 
Burtons „Alice im Wunderland“ mit ei-
ner 19-jährigen Alice (Mia Wasikowska), 
die nach einem gigantischen Kinoerfolg 
jetzt zurückkehrt. Dass wiederum keine 
originalgetreue Umsetzung von Carrolls 
Fortsetzung „Alice hinter den Spiegeln“ 
zu erwarten ist, macht schon die offi zielle 
Drehbuch-Information deutlich: „basie-
rend auf Figuren, die von Lewis Carroll er-

Angry Birds – 

Der Film

Auf das populä-
re Computerspiel 
folgt nun „Angry 
Birds – Der Film“. 
Der zu Wutaus-
brüchen neigende 
Red (gesprochen 
von Christoph 
Maria Herbst), der 

schnelle Chuck (Axel Stein) und Bom-
be (Axel Prahl) sind die Außenseiter 
auf einer von glücklichen, fl ugunfä-
higen Vögeln bewohnten Insel. Als sie 
Besuch von grünen Schweinen be-
kommen, liegt es an ihnen, ihre Welt 
zu beschützen …

 Bundesstart: 12.05.                                               

K
IN

O
ALICE IM WUNDERLAND:

HINTER DEN SPIEGELN

 Genre: Fantasy/Abenteuer 
 Bundesstart: 26.05. 

 Trailer: fi lme.disney.de  
 Regie: Jon Favreau 
 Darsteller: Johnny Depp, Anne Hathaway, Mia Wasikowska, Helena 
 Bonham Carter, Rhys Ifans, Matt Lucas, Sacha Baron Cohen 

im Original in seiner letzten Rolle noch 
einmal Absolem, inzwischen ein präch-
tiger Monarchfalter, der Alice zum magi-
schen Spiegel führt, mit dem sie zurück 
ins Wunderland kommt. Es gilt, den ver-
rückten Hutmacher (John-
ny Depp) zu retten und die 
Zeit selbst (Sacha Baron 
Cohen) zu fi nden. Doch die 
Rote Königin (Helena Bon-
ham Carter) will ihr dabei 
einen Strich durch 
die Rechnung ma-
chen … 

einer der Kinderbuchklassiker schlecht-
hin, wobei viele die Abenteuer der Ti-
telheldin eher aus den meist mehr als 
weniger freien TV- oder Kinoadaptio-
nen kennen. Eine solche war auch Tim 
Burtons „Alice im Wunderland“ mit ei-
ner 19-jährigen Alice (Mia Wasikowska), 
die nach einem gigantischen Kinoerfolg 
jetzt zurückkehrt. Dass wiederum keine 
originalgetreue Umsetzung von Carrolls 
Fortsetzung „Alice hinter den Spiegeln“ 
zu erwarten ist, macht schon die offi zielle 
Drehbuch-Information deutlich: „basie-
rend auf Figuren, die von Lewis Carroll er-

Fantasy/Abenteuer 
Bundesstart: 26.05. 

fi lme.disney.de  
Jon Favreau 

Darsteller: Johnny Depp, Anne Hathaway, Mia Wasikowska, Helena 
 Bonham Carter, Rhys Ifans, Matt Lucas, Sacha Baron Cohen 
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Mit nur 26 Jahren ist Bebe Rexha 

schon ein großer Hitschreiber. Aber 

die Amerikanerin will noch mehr.  

Wer würde Bebe Rexha wieder 

nach Hause schicken, wenn sie als 

Flüchtling mit gepackten Koffern 

vor der Tür stände? Ihre Familie hat 

albanisch-mazedonische Wurzeln 

und hat in New York erfolgreich eine 

neue Heimat gefunden. So erfolgreich, dass die hübsche Tochter auf 

dem besten Weg zum Popstar-Status ist. 

SIE SCHREIBT HITS
Zählt man ihre Leistungen als Songwriterin und Featuring Artist zu-

sammen, kommt Bebe Rexha schon auf über 1 Milliarde Views auf 

YouTube, auf über 800 Millionen Spotify-Streams und auf über 10 Mil-

lionen Sales weltweit. Gute Voraussetzungen für eine Karriere als ei-

genständige Künstlerin. 

DIE DUNKLE SEITE
Auch wenn man Bebe Rexha noch nicht bewusst kennt, sind die Chan-

cen gut, dass man sie schon mal gehört hat. Der Monsterhit „The Mons-

ter“ von Eminem und Rihanna ist zum Beispiel in seiner ursprünglichen 

Version von ihr. Übrigens typisch für sie: Bebe ist nicht das strahlende 

Prinzesschen, sondern zeigt gerne mal ihre dunkle Seite bzw. bringt ih-

ren Frust dementsprechend zum Ausdruck. 

BESTE FREUNDE
Für ihre eigene Single „No Broken Hearts“, die im März in Deutschland 

herauskam, hat sie somit nicht irgendeinen Gaststar gewinnen können. 

Nicki Minaj höchstselbst wirkte mit und wackelt im Video pfl ichtbewusst 

mit ihrem stolzen Hinterteil. Aktuell ist Bebe mit Ellie Goulding in den 

USA auf Tour. Die richtigen Freunde hat sie schon mal – der eigene große 

Durchbruch ist nur eine Frage der Zeit.  

Bebe Rexha

Auch bei „War-
craft: The Be-
ginning“ hat ein 
populäres Com-
puterspiel als Vor-
lage gedient. In 
der Filmadaption 
von David Bowies 
Sohn Duncan 

Jones ist die friedliche Welt der Men-
schen, Azeroth, in Gefahr. Ork-Krieger 
fl iehen aus ihrer sterbenden Heimat, 
um eine neue zu fi nden. Zwei Helden 
stehen sich in einer Auseinanderset-
zung gegenüber, die über das Schick-
sal ihres Volkes entscheidet.

 Bundesstart: 26.05.                                                

Unter der Regie 
von Jodie Fos-
ter spielt Geor-
ge Clooney den 
smarten TV-Mo-
derator Lee Gates, 
der vielleicht nicht 
zufällig seinen 
Nachnamen mit 

dem reichsten Mann der Welt teilt. 
Denn es geht in seiner Finanzshow 
um viel Geld. Und um Leben und 
Tod, als ein geprellter Kleinanleger 
den Moderator vor den Augen seiner 
Produzentin (Julia Roberts) live on air 
als Geisel nimmt …

 Bundesstart: 26.05.                                                   

The Witch

Nachwuchsfi lme-
macher Robert 
Eggers empfi ehlt 
sich mit diesem 
Horror-Film, der 
bereits mit den 
großen Genre-
Klassikern vergli-
chen wurde. An-

gesiedelt im puritanischen England 
des Jahres 1630, Jahrzehnte vor den 
Hexenprozessen von Salem, werden 
Glaube und Liebe einer Farmerfami-
lie auf die Probe gestellt, als sich in ih-
rem abgelegenen Zuhause beunruhi-
gende, schreckliche Vorfälle ereignen.  

 Bundesstart: 19.05.                                               
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Warcraft: 

The Beginning

Money Monster
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Die Blue Man Group 
feiert ihr 25-jähriges 
Bestehen unter ande-
rem mit einem neuen 
Album, das die Pro-
jektvielfalt der blauen 
Performance-Künstler 
mit 14 Instrumental-

stücken wiedergibt. Charakteristisch 
sind das Tribal Drumming und die 
selbst kreierten Instrumente. Muss 
man natürlich erst gesehen haben. 

Wie dekadente 
Rockstars aus dem 
Kalifornien der 70er 
drehen die Briten Alex 
Turner (Arctic Mon-
keys) und Miles Kane 
mit ihrer Zweitband 
die Zeit zurück. Mit 

genialen Ergebnissen, auch dank der 
Streicherarrangements von Owen 
Pallett, die ihre hauptamtlichen Akti-
vitäten in den Schatten stellen.  

Die Cover-Songs sind 
eigentlich zeitgenös-
sisch und kommen aus 
den verschiedensten 
Genre-Ecken, aber der 
Senegalese Faada Fred-
dy führt sie alle zurück 
zu den Wurzeln der 

afroamerikanischen Musik. Handge-
macht mit Beatboxing und Klatschen, 
sind kleine Hymnen entstanden. In 
Frankreich bereits schwer angesagt.

SOUNDCHECK
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The Last Shadow Puppets

Everything You’ve Come To Expect

Blue Man Group

Three

Faada Freddy

Gospel Journey

PET SHOP BOYS
 N eil Tennant ist inzwischen auch schon 

über 60. Aber immer noch auf der 

Suche nach dem Weg zum Glück, wie er im 

Eröffnungssong „Happiness“ in einem die-

ser für die Pet Shop Boys typischen simp-

len Sing-along-Refrains verkündet. Dann 

erlaubt er sich mit „The Pop Kids“ einen 

quasi biografi schen Rückblick auf die alten 

Zeiten, bevor mit „Twenty-Something“ der 

intellektuelle Anspruch einsetzt: Take your 

smart phone and make your way home – on your own …“ Die Musik ist 

ausschließlich künstlich und wie der Vorgänger „Electric“ produziert von 

Stuart Price, der schon Madonnas „Confessions on a Dance Floor“ fi tge-

macht hat. Hier regieren Beats aus den verschiedensten Spielarten der 

elektronischen Pop- und Tanzmusik, und zwar schwerpunktmäßig auf 

der Sonnenseite des Gefühlsspektrums. Die Melancholie sparen sie sich 

für das nächste Album auf, wie Chris Lowe in einem Interview erklärte. 

Denn ein nächstes Mal gehört seit ihrem ersten Hit „West End Girls“ 

zum Selbstverständnis des britischen Duos. Den Zirkus aus Abschieds- 

und Reunion-Tourneen haben die Pet Shop Boys zum Ankurbeln der 

Verkaufszahlen nie nötig gehabt, auch 

wenn die Zahlen natürlich nicht mehr die 

alten sind. Man muss „Super“ nicht mö-

gen, um sie dafür zu bewundern.    
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Them
 Them Again (LP) 
Rückbesinnung auf alte Klangqualität und 
Haptik in Zeiten von Spotify & Co.: Sony 
Music hat aktuell eine Reihe ganz unter-

schiedlicher Alben als LPs neu 
herausgebracht, darunter neben 
Klassikern von Pearl Jam über 
Carole King bis Karat auch das 
seinerzeit kommerziell weniger 
erfolgreiche zweite Album der 
Gruppe Them aus dem Jahr 1966 
auf 180-g-Vinyl. Es war das letzte 
der von ständigem Mitglieder-
wechsel geprägten Gruppe mit 
dem jungen Van Morrison und 
empfi ehlt sich in dieser klassi-
schen Form besonders als Er-
gänzung zu den großen Soloal-
ben von Van The Man. 

Bi
ld

: S
on

y P
ict

ur
es

 C
la

ss
ics

 In
c.

Various Artists
 Star Wars Headspace 
May the 4th be with you – am 4. Mai ist Star 
Wars Day. Dieses Jahr ein besonderer Anlass 
zum Feiern, nachdem die Fortsetzung so 

gut gelungen ist. Starproduzent Rick Rubin war 14, als die origi-
nale Episode IV ins Kino kam, so was prägt. Mit „Star Wars Head-
space“ hat er seine anhaltende Begeisterung auf ungewöhnliche 
Weise zum Ausdruck gebracht: Größen der elektronischen Musik 
wie Röyksopp und Baauer durften unter seiner Regie mit den ty-
pischen Star-Wars-Geräuschen spielen und kreierten so eine Art 
musikalische Parallelwelt. Rick Rubin und Regisseur J. J. Abrams 
alias Shag Kava machen bei dem juvenilen Spaß auch selbst mit, 
wobei der Franzose Breakbot über die Beats und Beeps hinaus so-
gar klassische Soundtrack-Qualitäten zeigt. 

 Judy Collins
  Strangers Again 
Die Dirigentin Antonia Brico sah in ihr großes Talent als klassische Pianistin, 
doch dann entdeckte Judy Collins den Folk. Unter dem Einfl uss von Woody 
Guthrie und Pete Seeger brachte sie 1961, mit 22, ihr Debütalbum heraus – 

noch vor Bob Dylan. Als sie Seegers „Turn! Turn! Turn!“ coverte, war ein gewisser Roger McQuinn da-
bei, der den Song später seiner Band The Byrds empfahl. Für Collins kam der große Durchbruch 1967 
mit dem Grammy-Gewinner „Both Sides Now“, einem Song der damals noch wenig bekannten Joni 
Mitchell. Auch Leonard Cohen förderte sie durch ihre Coverversionen und ließ sich im Gegenzug von 
ihm zu eigenen Songs ermutigen. All das ist eine Ewigkeit her, doch „Judy Blue Eyes“, wie sie ihr da-
maliger Liebhaber Stephen Stills taufte, singt weiter, als wäre nichts gewesen. Ihre vom Alter unbeein-
druckte Stimme fi ndet auf  „Strangers Again“ renommierte Begleitung in u. a. Willie Nelson, Michael 
McDonald und Don McLean. Auch das Touren lässt die 77-jährige noch nicht bleiben. Am Donners-
tag, 19. Mai, macht Judy Collins Station in der Music Hall Worpswede.       

Soundtrack
 Miles Ahead 
Don Cheadle verwan-
delt sich in seinem jazzig 

improvisierten Film über Miles Davis in die 
Jazz-Ikone (siehe Bild). Während der deut-
sche Kinostart auf sich warten lässt, stimmt 
der Soundtrack schon mal auf den 26. Mai 
ein – der 90te Geburtstag des 1991 verstor-
benen Davis. „Miles Ahead“ kombiniert 
Neues von Robert Glasper, der große Jazzer 
wie Herbie Hancock ins Studio holte, mit Di-
alogen aus dem Film und Miles-Aufnahmen 
aus verschiedenen Karrierephasen, vom 
ewigen Klassiker „So What“ bis zu Speziel-
lem wie „Prelude #II“ aus „Agharta“. 
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DVD

Verlosung

ZUM DVD-START VERLOSEN WIR 1 X DIE 
„LADYKRACHER SUPERBOX“  

50

Sie kennen die oder jeman-
den wie die vielleicht: Mau-
erblümchen Flo, Ökomöke 
Ruth, Dumpfbacke Ulla, 
Luxuslady Estelle oder Sex-
monster Onka Poffreuther – allesamt ge-
spielt von Anke Engelke. „In unseren Sket-
chen ist vieles untertrieben, wenn man es 
mit der Realität vergleicht!“, sagt Deutsch-
lands wohl bekannteste Komikerin. Ihre 

Sketch-Comedy-Serie „Ladykracher“ kam auf 8 Staffeln mit ins-
gesamt 100 Folgen, die nun alle auf 16 DVDs in der „Superbox“ 
 vereint sind. Mit dabei auch Bonusmaterial wie Outtakes, nicht 
gesendete Szenen, Audiokommentare, Making-ofs etc.

Kein Jahr vergeht oh-
ne mindestens einen 
neuen Film des mitt-
lerweile 80-jährigen 
Woody Allen. Wie üb-
lich kann sich auch bei 
„Irrational Man“ das 
Staraufgebot sehen 

lassen, angeführt von Emma Stone 
und Joaquin Phoenix, der als Klein-
stadt-College-Dozent seinem Leben 
durch tödliche Pläne einen neuen 
Kick gibt. Im Ergebnis amüsant-böse 
Woody-Allen-Unterhaltung mit wirk-
lich überraschenden Wendungen.

Drama/Komödie/Thriller
Irrational Man

 TV-Serie 

Game of Thrones – Staffel 5

Die Antwort mit Adresse bis zum 17. Mai an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion, 
Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst.
Die Antwort auf die „Macbeth“-Verlosung lautet: Hamlet. Gewonnen haben Viola Eichner, 
Helmut Hesse und Marlies Hauschild aus Delmenhorst.

Quizfrage:  Mit welchem Schlagerstar war die 
damals 9-jährige Anke Engelke am 15. November 
1975 erstmals im Fernsehen zu sehen? 

Wie die Bestseller-Vorlagen von George R. R. 
Martin vermittelt auch die TV-Serie trotz Dra-
chen und Untoten weitgehend den Eindruck 
einer realistischen mittelalterlichen Parallel-
welt. Mit sehr menschlichen Charakteren, 
die sich gegenseitig bekriegen, begehren und nicht in das sim-
ple Schwarz-weiß-Schema von Gut und Böse passen. Wer noch 
 keine Folge gesehen hat, sollte unbedingt ganz vorne anfangen.  

 

Die Macht war ein-
deutig mit J. J. Abrams, 
als er den Chefposten 
des neuen „Star Wars“-
Films übernahm. Ihm 
ist gelungen, was sich 
George Lucas für seine 
Prequel-Trilogie ge-

wünscht hätte: den immens hohen 
Erwartungen der „Star Wars“-Fans 
gerecht zu werden. Die Blu-ray war-
tet jetzt noch mit diversen Extras 
auf, u. a. zum Lichtschwertduell im 
Schnee, zum Droiden BB-8 und zu 
John Williams’ Soundtrack. 

Space Fantasy
Star Wars Episode 7

Da spart man sich als 
brave Latina extra für 
den Richtigen auf, und 
dann das: schwanger! 
Statt uns hier mit un-
befl eckter Empfäng-
nis zu kommen, wie 
George Lucas seiner-

zeit peinlicherweise in „Star Wars“, 
ist im Fall von Jane (Golden-Globe- 
Gewinnerin Gina Rodriguez) eine 
versehentliche künstliche Befruch-
tung schuld. Ausgangspunkt für 
die unterhaltsame Adaption einer 
 venezolanischen Telenovela.  

TV-Serie
Jane The Virgin – Staffel 1

Für das volle Bruce-
Lee-Programm fehlt 
bei der neuen „Kollekti-
on“ nur noch sein letz-
ter und bekanntester 
Film, die Hollywood-
Produktion „Der Mann 
mit der Todeskral-

le“. Dagegen zeigt sich der Martial-
Arts-Pionier im Vorgänger mit dem 
 Sequel-Titel „Die Todeskralle schlägt 
wieder zu“ unter eigener Regie auch 
von seiner humorvollen Seite, was 
trotz Low-Budget-Bedingungen 
 seinen nostalgischen Charme hat.   

LADYKRACHER SUPERBOX 

 Musical 

My Fair Lady – 
Blu-ray
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Martial Arts
Bruce Lee – Die Kollektion
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Das vielgepriesene Blu-ray-
Erlebnis lohnt sich nicht 
immer – hier aber defi ni-

tiv schon. Zum 50-jährigen Bestehen hat 
der achtfache Oscar-Gewinner noch mal 
eine umfassende Restaurierung erhalten. 
Die Musical-Adaption von George Bernard 
Shaws „Pygmalion“ mit Rex Harrison und 
Audrey Hepburn mag heute antiquiert 
wirken, aber das Thema Aufstieg durch 
Sprachunterricht ist topaktuell.
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Brandaktuell! 
Im Managementspiel „Leitstellenspiel.de“ 
organisieren Feuerwehrleitstellenleiter 
lebensnahe Einsatzszenarien behaglich am 
Bildschirm. 

Unter www.leitstellenspiel.de be-
weisen virtuelle Feuerwehrmänner 
in unterschiedlichen Einsätzen Mut 
und Verstand. Sie gründen Feuerwa-
chen und vergrößern sie durch kluge 
Investitionen, schließen sich zu Ver-
bänden zusammen und koordinieren 
mit kühlem Kopf heiße Situationen. 
Seit Kurzem zeigt sich das Game aus 
dem Blaulichtmilieu in responsivem 
Webdesign und lädt zu elektronischen 
Rettungsrunden an Smartphone oder 
Tablet ein. Browsergame sowie And-
roid- und iOs-App Leitstellenspiel.de 
sind kostenlos. 
Fahrzeug hat Sprechwunsch! „Feuer 
auf Bauernhof. Ihr braucht neun Feu-
erwehrwachen, drei Rettungs- und 

zwei Polizeiwachen!“ Sofort trommelt 
ein Leitstellenleiter der Region seine 
Leute zusammen, entscheidet sich für 
die nötigen Mitarbeiter, Lösch- sowie 
Einsatzwagen und ruft die Polizei zur 
Hilfe. Fahrzeug- und Personalbedarf 
behält er im Blick und rettet mit schnel-
lem Urteilsvermögen Mann und Hof. 
So bringt jede erfolgreiche Mission 
Credits, die in Gebäude, Fahrzeuge und 
Personal gesteckt werden. Vom Müllei-
merbrand über den Erdrutsch hin zum 
Flugzeugabsturz fordern unterschied-
liche Szenarien die Rettungshelden 
heraus. Einsatzleiter bauen Wachen 
auf einer realen Karte in ihrer eigenen 
Stadt auf, rasen über tatsächliche Stra-
ßen zu wirklichen Feuerwehrzufahrten 
und halten sich an Geschwindigkeits-
begrenzungen. Ränge und Fahrzeuge 
orientieren sich an der offi ziellen 
Norm. Die Nähe zur Realität ergibt sich 
aus dem persönlichen Engagement des 
Entwicklers: Programmierer Sebastian 
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Heinisch ist seit seiner Jugend als frei-
williger Feuerwehrmann aktiv und ent-
wickelte das Spiel, um andere für das 
Ehrenamt der Feuerwehr zu begeistern. 

51



52

Die Trinkwasserbrunnen in den Wiekhorner Wiesen sollten saniert werden, um 
auch mittelfristig zu gewährleisten, dass sie weiterhin Wasser aus der vernässten 
Graft abführen können. Doch mindestens einer der Brunnen ist womöglich nicht 
sanierungsfähig. Ein Neubau soll rund 200.000 Euro kosten. 

D ie Trinkwasserbrunnen in den 
Wiekhorner Wiesen sind längst 

keine „Jung-Brunnen“ mehr. Sie 
stammen aus den 1990ern und haben 
inzwischen also etliche Jahre auf dem 
Buckel. Doch ihr Zustand ist unter-
schiedlich. Während beim nahe des 
Graftspielplatzes gelegenen Brunnens 
3 keine Sanierung erforderlich ist, gibt 
es im Brunnen 5 auf den Wiekhorner 
Wiesen erhebliche Ablagerungen. 

Sanierung ist eine Reinigung
Technisch gesehen ist die Sanierung 
der Brunnen eher eine Reinigung. Mit 
einem enormen Wasserdruck von bis 
zu 400 Bar, der stoßweise im Innern des 
Brunnens abgegeben wird, sollen die 
Schlitze der Filter sowie die reinigende 
Kiesschicht wieder freigespült werden, 
um die optimale Förderleistung des 
Brunnens wiederherzustellen. Derzeit 
belasten Eisen- und Mangananhaftun-
gen sowie Feinsande den Wasserdurch-
fl uss und verhindern die maximal 
mögliche Förderleistung. Bei Redak-

Mit bis zu 400 Bar Wasserdruck 
werden die Brunnen gespült

Die Trinkwasserförderung soll die Graft wieder trockenlegen

tionsschluss stand noch nicht fest, ob 
der Brunnen 5 saniert werden kann. 
Dieter Meyer, Prokurist der Stadtwer-
kegruppe äußerte sich skeptisch, dass 
der Brunnen 5 saniert werden kann. 
Erste Tests hatten ergeben, dass die 
Reinigung keinen großen Erfolg gezeigt 
hatte. Sollte der Brunnen tatsächlich 
nicht saniert werden können, müsste, 
so sieht es der Ratsbeschluss aus 2015 
vor, ersatzweise ein neuer Brunnen 
gebohrt werden. Ein solcher Neubau 
schlägt mit bis zu 200.000 Euro zu 
Buche, sagt Meyer. 

Gesamtergebnis steht noch aus 
Ob der Brunnen noch zu retten ist, stand 
bei Redaktionsschluss ebensowenig 
fest wie die Sanierungsmöglichkeiten 
des benachbarten Brunnens 4. Anfang 
Mai soll das Gesamtergebnis vorliegen. 
Ob sich die Kosten eines möglichen 
Brunnenneubaus mittelfristig rentieren, 
hängt davon ab, ob die Stadt Delmen-
horst eine erneute Genehmigung für die 
Trinkwasserförderung erhält. 

Klappt die Trinkwasserförderung?
Auch wenn die Ratspolitik und auch 
Teile der Bevölkerung sich das wün-
schen, hatten mehrere mit dem Thema 
Betraute mehrfach ihre Zweifel daran 
geäußert. Neben Stadtwerkegruppen-
Chef Hans-Ulrich Salmen hatte auch 
der ehemalige Erste Stadtrat Gerd Lin-
derkamp immer wieder darauf hinge-
wiesen, dass aufgrund der bestehenden 
Wasserversorgung durch das Wasser-
werk Annenheide und den Liefervertrag 
mit dem Ostfriesisch-Oldenburgischen 
Wasserverband (OOWV) die Versorgung 
gewährleistet sei und daher eine erneu-
te Förderung schwierig zu genehmigen 
sei. Die Zukunft wird zeigen, ob es 
dennoch gelingt. 

Keine JUNG-BRUNNEN mehr 

 
IN DEN WIEKHORNER WIESEN

SANIERUNG DER BRUNNEN
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Bademeister 
  Schaluppke 

in der Divarena

10 JAHRE UNTERM ZEHNER

seinem Brennpunkt-Spaßbad zu einem 
feuchtfröhlichen Vergnügen werden. 
Wer sich allerdings nicht an seine Re-
geln hält, bekommt eine klare Ansage: 
„Wer bei mir schwimmt und sich dane-
benbenimmt, geht duschen. Und wenn 
ich sage‚ der Zehner bleibt zu, bleibt 
auch die Arschbombe unten.“

Schaluppke zu Gast in der Divarena
Furiose Comedy, bei der einem der 
Chlorgeruch förmlich in die Nase steigt: 
Genau das bietet Schaluppke mit sei-
nem Jubiläumsprogramm seinem Pu-
blikum. Am 26. Mai wird er um 20 Uhr 
auf der Bühne stehen und mit seinen 
feinsinnigen Beobachtungen zu „Wie-
geil-ist-das-denn-Mädchen“, kampf-
erprobten Rentnern, alternativen Müt-
tern und pubertierenden Türkenjungs 
dafür sorgen, dass kein Auge trocken 
bleibt. Eine tolle Show, die sich immer 
wieder neu entwickelt.

Bademeister Schaluppke 
ist Innen­ und Außenbeckenminister

Wie die Zeit vergeht: 
Bereits zehn Jahre ist es her, 
dass Bademeister Rudi Schaluppke 
sein Bühnendebüt gab. Jetzt, in seinem 
aktuellen Jubiläumsprogramm 
„10 Jahre unterm Zehner“, hat er immer 
noch jede Menge zu bieten – verbale 
Arschbomben, groovige Songs oder eine 
Bewegungskomik, die ihresgleichen 
sucht. Am 26. Mai ist er in der 
Divarena zu Gast.

 I n den zehn Jahren, die Comedian 
Rudi Schaluppke als Bademeister 

bereits auf der Bühne steht, ist es ihm 
gelungen, sich als feste Größe in der 
deutschen Kleinkunstszene zu etab-
lieren. „Ich bin Bademeister und ste-
he in einem Spaßbad am Beckenrand. 
Mein Arbeitsplatz befi ndet sich in ei-
nem Stadtteil Kölns, in dem der sozi-
ale Punkt am Brennen ist“, erklärt er. 
„Dort bin ich der Innen- und Außenbe-
ckenminister und betreue eine bunte 
Badeklientel: krakeelende Kinder, me-
ckernde Muttis, renitente Rentner und 
pöbelnde Pubertiere.“ Mit seinem aktu-
ellen Soloprogramm „10 Jahre unterm 
Zehner“ tritt der Bademeister mittler-
weile regelmäßig auf renommierten 
Kleinkunstbühnen wie etwa im Nürn-
berger Burgtheater, im Schmidts Tivo-
li sowie in allen drei Quatsch Comedy 
Clubs auf. Ein waschechter Show-
master, der zum Bühnenjubiläum ein 
Programm präsentiert, bei dem kein 
Lachmuskel untätig bleibt. Neben den 
altbewährten Schaluppke-Klassikern 

Bademeister 
  Schaluppke 

in der Divarena

gibt es neue Geschichten von einem 
Arbeitsplatz, an dem sich verschiedene 
Kulturen treffen.

Feuchtfröhliches Vergnügen 
mit Schaluppke
Rudi Schaluppke erzählt gehässige Ge-
schichten über einen Ort, an dem bei-
ßender Chlorgeruch und Fußpilz mit 
zum Alltag gehören. Der Bademeister 
schickt die nervigen Badegäste in die 
Umkleide und blasenschwache Opis 
zum Beckenboden-Training. In seinem 
Spaßbad täuschen die Frauen das Er-
trinken vor, um von ihm anschließend 
Mund-zu-Mund-beatmet zu werden. 
Außerdem rappt er die Baderegeln rauf 
und runter, rockt die Pool-Nudel, zeleb-
riert handtuchschwingend den Aufguss 
in der Damen-Sauna und schickt die 
Besucherinnen danach sofort zum Ab-
kühlen in die Dusche. Nichtschwimmer 
brauchen bei ihm keinen Rettungs-
ring mitzubringen, denn Rudi trägt ihn 
selbst am Körper. Der leidenschaftliche 
Bademeister lässt jeden Badebesuch in 
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aufs Wesentliche reduzierten 
Formensprache ist sie bis heute 
ein Inbegriff für gute Gestaltung, 
Weserburg, bis zum 10. Juli
Oldenburg                                          
Der Zeit angemessen begegnen, 
Gruppenausstellung: Armin Böhm, 
Lutz Braun und Thomas Grötz, die 

AUSSTELLUNGEN

Delmenhorst                                    
Familiengeschichtliche 
Spurensuche, Sonderausstellung 
der Oldenburgischen Gesellschaft 
für Familienkunde; Veranstaltungs­
beschreibung: Die Wanderaus­
stellung „Familiengeschichtliche 
Spurensuche“ richtet sich sowohl 
an Anfänger als auch an Fort­
geschrittene und soll die Suche 
nach der eigenen Herkunft anregen, 
Nordwestdeutsches Museum für 
IndustrieKultur, bis zum 29. Mai 
Gabriela Oberkofler – Wind 
zog auf, auch mit einer lokal­
politischen Angelegenheit setzt 
sich die Künstlerin im Rahmen 
der Ausstellung auseinander: 
Die Delmenhorster Graft, eine 
überregional bekannte historische 
Parkanlage, ist durch den Anstieg 
des Grundwassers gefährdet, 
Städtische Galerie, bis zum 5. Juni
Nothilfe für Kinder, Plakat­
ausstellungen von Unicef und 
ProAsyl, Krieg und Konflikte, 
Naturkatastrophen und Hunger­
krisen bedrohen weltweit Millionen 
Kinder. Diese Ausstellung zeigt, 
wie UNICEF vor Ort im Krisenfall 
schnell und wirkungsvoll hilft, 
mit Entwicklungsprogrammen 
und eigenen Mitarbeitern, VHS 
Delmenhorst, bis zum 22. Juni 
Bremen                                       
Per Kirkeby, Werke aus dem 
Louisiana Museum of Modern Art, 
in der Ausstellung von Per Kirkeby 
werden seine großformatigen 
Gemälde, die vor allem durch ihre 
expressive Wirkung auffallen, 
präsentiert, als promovierter 
Geologe lässt er Strukturen und 
Formen aus der Natur in sein Werk 

MUSIK
Oldenburg                                       
Jan Garbarek Group, featuring 
Trilok Gurtu, Kulturetage, 20 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
City Moves – Work in Progress, 
die Ballett Compagnie Oldenburg 
erkundet die Stadt, Leffers-Eck, 
15 Uhr

03
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Der kleine Prinz, Ballett von 
Antoine Jully | nach Antoine de 
Saint-Exupéry, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.30 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr 
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Weltreise in die Heimat des 
Kaffees, Vortrag, Anbaugebiet 
und Klimabedingungen verleihen 
einem Kaffee Persönlichkeit, EWE 
Servicepoint, 19 Uhr 
Oldenburg                                      
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Vocatium, Institut für Talent­
entwicklung Nord GmbH, 
Messehalle, Teilbereich Nord, 
Weser-Ems-Hallen, 8.30 Uhr 
Volkshochschulkurs, Treffpunkt 
Theaterpforte, 19.30 Uhr
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr 

04
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen                                         
Bastian Pastewka, liest 
„Midlife Cowboy“, die Lesung zum 
Romandebüt von Chris Geletneky, 
Fritz, 20 Uhr 

Kalender

einfließen, Museen Böttcher­
straße, bis zum 5. Juni
Designikone im Licht der 
Kunst, sie ist ein Klassiker der 
deutschen Designgeschichte – die 
Wilhelm Wagenfeld Tischleuchte, 
weltweit bekannt als Bauhaus-
Leuchte, mit ihrer klaren, 

Verfassung des gegenwärtigen 
Menschen mit den Mitteln einer 
reflektierten, zeitgenössischen 
Malerei zu beleuchten und 
auszudeuten, bis zum 8. Mai 
Kabinettshow, Heinrich Vogeler 
– Aus dem Osten, 23 Original-
Zeichnungen Heinrich Vogelers, 
sie zeigen die Kriegsschauplätze 
der Ostfront im Ersten Weltkrieg, 
die der Künstler während seines 
Fronteinsatzes in den Karpaten 
akribisch skizzierte, Prinzenpalais, 
bis zum 8. Mai 
Martina Altschäfer: Panorama 
mit Tiger, „Rauch“, „Freikletterer“ 
oder „Überfahrt“ sind Sujets von 
Martina Altschäfers jüngsten 
Arbeiten, inmitten imposanter Berg­
landschaften zeichnet sie einsame 
Wanderer, Alpinisten bei der Rast 
oder eine in einem kleinen Boot 
zusammengedrängte Menschen­
gruppe ein, Stadtmuseum, bis 
zum 29. Mai 
Oldenburg Stadtgärten 2016, 
Outdoor Living – Das Zuhause 

Veranstaltungskalender 

zum Mitnehmen
Ab sofort bietet das Deldorado den Veranstaltungs-
kalender zum Mitnehmen: Einfach mit dem Smart-
phone den QR-Code scannen und anschließend auf den Kalender klicken, 
um ihn als PDF zu öffnen. Abgespeichert ist er immer dabei, wenn man ihn 
braucht. Übrigens: Wer mal kein Deldorado zum QR-Code-Scannen zur Hand 
hat – den PDF-Kalender findet ihr auch auf www.deldorado.de.

Lisa Feller rockt die Divarena 
Lisa Feller kommt mit ihrem neuen Programm: „Guter Sex ist teuer!“ am 20. Mai um 
20 Uhr in die Divarena in Delmenhorst. Sie spricht schonungslos und authentisch über ein 
Thema, das die Republik kontrovers bewegt. Und sie beweist mit viel Humor und Würde: 
Es gibt noch genug Alternativen zwischen Herdprämie und „Fifty Shades of Grey“. 

VERANSTALTUNGEN IM MAI

vor der Haustür, die zwölften 
Oldenburg Stadtgärten, diesmal 
unter dem Motto „Outdoor 
Living“ entstehen farbenfrohe, 
kreativ gestaltete Gärten in der 
Oldenburger Innenstadt und 
bei Möbel Buss an der Bremer 
Heerstraße, bis zum 7. August
Bremerhaven                                          
Scherenschnitte und Keramik, 
Hasso Holm und Emil Sowa, 
Kabinettausstellung, Historisches 
Museum, bis zum 22. Mai 
Plötzlich da … Deutsche 
Bittsteller 1709, türkische 
Nachbarn 1961, in der Ausstellung 
steht das Verhältnis von Deutschen 
zu Fremdem im Mittelpunkt, 
anhand von zwei Beispielen werden 
Kommunikations- und Integrations­
prozesse beleuchtet, Deutsches 
Auswandererhaus, bis zum 31. Mai 

01
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
The Cavern Beatles, Tour 2016, 
Botschafter des berühmtesten 
Clubs der Welt, der Beatles, 
Kleines Haus, 19 Uhr 
Oldenburg                                      
NDR Intensiv-Station live, 
der satirische Monatsrückblick, 
Kulturetage, 20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wasserturmbesteigung, 
Wahrzeichen mit Aussicht, 
Wasserturm, 15 Uhr 
Oldenburg                                      
Basketball, EWE Baskets 
Oldenburg – FC Bayern München, 
Große EWE Arena, 17 Uhr 

02
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Die Leiden des jungen Werther, 
von Johann Wolfgang von Goethe, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr
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Oldenburg                                      
Die lustige Witwe, Operette 
von Franz Lehár, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Wildstyle, Classics, Hip­Hop, 
Rockbeats, mit Andre The DJiant & 
Gästen, Lila Eule, 23 Uhr 
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends Preise, Cubes, 
22 Uhr
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Vocatium, IfT Institut für 
Talententwicklung Nord GmbH, 
Messehalle, Teilbereich Nord, 
Weser­Ems­Hallen, 8.30 Uhr
Stammtisch Oldenburger Singles, 
Florian – Grand Café, 20 Uhr
Backyard Devils, die vierte 
Ausgabe der monatlichen Lokal­
helden­Konzerte, Litfaß, 20 Uhr 
Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanz­
speicher, 23 Uhr 

05
DONNERSTAG

BÜHNE
Bremen                                         
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater, 
20 Uhr 
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr
Oldenburg                                      
Der kleine Prinz / Favourite 
Words, Choreografi en von Antoine 
Jully, Oldenburgisches Staats­
theater, 16 Uhr
Terror, von Ferdinand von Schirach, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Vatertagssause, Markthalle, 
11 – 17 Uhr 
Ganderkesee                                       
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 
sich auszutauschen, Jugend­
zentrum Trend, 9.30 Uhr  

Freaky Friday, mit den DJs 
Bjornstar und Nice Davis, 
Modernes, 23 Uhr
Friday Night is Bottle Night, DJ 
Strahler, Flaschen zum Sonder­
preis, Adiamo, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr Getränke­
Aktion 2 für 1, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr
Bewegungstraining am 
Hasport see, Treffpunkt: Wiese 
neben dem Gut Hasport mit Blick 
auf den See, Hasporter Allee, 
15 Uhr 
Oldenburg                                      
Koffermarkt, Künstler 
präsentieren handgefertigte 
Unikate, Foyer Oldenburgisches 
Staatstheater, 10 Uhr
Naturerlebnis – Kanutour auf 
der Hunte, Kleine Huntefahrt 
von Astrup nach Oldenburg, 
Kanu anleger, genauen Treffpunkt 
bitte bei Anmeldung erfragen 
Tel. 0441/85685, 11.30 Uhr 
Verschenkemarkt, Donner­
schweer Str. 216, 12 Uhr
Atelierausstellung zu 
Himmel fahrt, Acrylmalerei und 
Enkaustik, Artefakt, 14 Uhr 

Bremen                                       
2. Borgward-Welt-Treffen, 
anlässlich des 125. Geburtstags 
von Carl F. W. Borgward, Gelände 
der Waterfront Bremen, ab 12 Uhr 
bis 8. Mai  

06
FREITAG

BÜHNE
Bremen                                         
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr 
Dieter Thomas Kuhn & Band, Im 
Auftrag der Liebe, Aladin, 20 Uhr 
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater, 
20 Uhr 
Oldenburg                                      
Fünf Löcher im Himmel, von 
Rocko Schamoni, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr
Sommernachtstraum, Gastspiel, 
eine musikalische Stand­up­
Comedy von und mit Rufus Beck, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Comedy Club Oldenburg, Olden­
burg lacht, CinemaxX, 20 Uhr 

MUSIK
Oldenburg                                       
Slime, Val Sinestra, Blockwart 
& BasuR, Skulled, Kulturetage, 
19 Uhr 
PARTY
Bremen                                       
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 

Royal Rangers, christliche Pfad­
fi nder in Oldenburg, von 6 bis 17 
Jahren, Pfadfi nderwald gegenüber 
von Telepoint, 16.30 Uhr 
Ballettwerkstatt, Öffentliche 
Probe zu City Moves, Treffpunkt 
17.15 Uhr, Theatercafé 

07
SAMSTAG

BÜHNE
Bremen                                         
40 Aufwärts, Was, wenn ein Aufzug 
stecken bleibt und 4 Frauen, unter­
schiedlichster Art, darin gefangen 
sind?, Theaterschiff, 17 Uhr
Kollegah, Redlight Tour 2016, 
Pier 2, 20 Uhr 
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater, 
20 Uhr

PARTY
Bremen                                       
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 

Größte Kurzwarenabteilung in Oldenburg auf über 400 m2!

Die neuen Sommerstoffe sind eingetroffen!

Stoff-Halle
Öffnungszeiten von Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr · Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Stoff-Halle · Nadorster Straße 228 · 26123 Oldenburg · Tel. 04 41 - 3 84 40 16
Direkt an der Ausfahrt Nadorst gegenüber dem TÜV-Nord gelegen

Electro Deluxe 
Der Top­Act des vergangenen Festivals Kultursommer Oldenburg gibt sich die Ehre: 
Performer in feinem Zwirn, die ein musikalisches Feuerwerk abbrennen. Mit Electro Deluxe 
kommen ein kraftvoller Rhythmus, ein charismatischer Sänger und eine Bläsersektion mit 
fettem Sound! Am 7. Mai gastiert die Band um 20 Uhr in der Kulturetage in Oldenburg.

Weberstr. 10 Delmenhorst
Fon 04221- 800 95 35

www.riva-delmenhorst.de
open: täglich ab 9:30 Uhr

FEIERN IM RIVA
HOCHZEITEN, GEBURTSTAGE, TAUFEN, TRAUERF.,

TAGUNGEN, BETRIEBSFEIERN USW.

MAIFEIERTAGE: 
BRUNCHZEIT IM RIVA

Frühstücksbuffet mit kalten und warmen 
 Köstlichkeiten: typische Frühstücksangebote, 

Antipasti, Deftiges, Desserts, inkl. O-Saft! 
9:30 bis 13:00 Uhr p.P. 12,90 € 

FREE W-LAN
Arbeiten / chillen im Riva mit nur einem Klick 

1. Mai, Christi Himmelfahrt (5. Mai)
Pfingsten (15. + 16. Mai)

GETRÄNKE HOURS

Happy Hour täglich 16 - 20 Uhr

Jumbo Hour täglich 20 - 21 Uhr

Longdrink Hour täglich 21 - 22 Uhr

Caipi / Mojito Hour täglich 22 - 1 Uhr

Ladys Night Prickelndes jeden Donnerstag

VERGÜNSTIGTE PREISE FÜR LECKERE DRINKS!

im separaten Raum „Riva Event”
für 40-200 Pers., moderne Licht- und Tontechnik, 

individuelle (Pauschal)angebote; 
Kleinere Gruppen �nden Platz im „Riva-Gastro”
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Saturday Night Life, 
ausgewählte Cocktails bis 23 Uhr 
nur 5 Euro, Adiamo, 20 Uhr 
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites mit DJ Torsten 
D., Modernes, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 
SV Atlas Delmenhorst vs WSC 
Frisia Wilhelmshaven, Stadion 
Delmenhorst, 14 Uhr 
Oldenburg                                      
Flohmarkt, Freigelände, Weser­
Ems­Hallen, 8 Uhr 
Atelierausstellung zu Him-
melfahrt, Acrylmalerei und 
Enkaustik, Artefakt, 14 Uhr 
Straßenkrimi Oldenburg – Der 
Mitmachkrimi, selbst Ermittler 
werden, Innenstadt / Teilbereiche 
der City, 13 Uhr 

08
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Liliom, von Franz Molnár, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18.30 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                           
7. Sinfoniekonzert, russische 
Seele mit Werken von A. Glasunow, 
S. Rachmaninow und P. I.
Tschaikowski, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr 

inklusiv arbeitenden Einrichtungen 
aus Oldenburg und der Region, 
Kulture tage, 9.30 Uhr und 19 Uhr 

MUSIK
Oldenburg                                       
7. Sinfoniekonzert, russische 
Seele mit Werken von A. Glasunow, 
S. Rachmaninow und P. I.
Tschaikowski, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Büchertausch-Café für alle, 
Treffpunkt Gemeinwesenarbeit 
Bloherfelde/Eversten, 16 Uhr 

David, Simon Desue, Ado Kojo, 
Paola Maria, u.v.m., Schlachthof, 
18 Uhr 
Oldenburg                                      
Is doch normal, ey!, Kulturtage 
für Kinder und Jugendliche 
aus sonderpädagogischen und 
inklusiv arbeitenden Einrich­
tungen aus Oldenburg und der 
Region, Kultur etage, 9.30 Uhr und 
18.30 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten­Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Stoffregen-Rundgang, auf den 
Spuren von dem Maurer, Architekt 
und Sohn eines Bauunternehmers 
Heinz Stoffregen, Haus Coburg, 
15 Uhr 
Bremen                                       
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg                                      
Snick un Waal, nach dem Bilder­
buch von Axel Scheffl er und Julia 
Donaldson, Austauschgastspiel 
vom Ohnsorg­Theater, Spielraum 
Oldenburgisches Staatstheater, 
11.30 Uhr 
Naturerlebnis – Kanutour auf 
der Hunte, Kleine Huntefahrt 
von Astrup nach Oldenburg, 
Kanuanleger, genauen Treffpunkt 
bitte bei Anmeldung erfragen 
Tel. 0441/85685, 11.30 Uhr
Basketball, VfL Oldenburg ­ HSG 
Blomberg Lippe, Kleine EWE 
Arena, Weser­Ems­Hallen, 
15.30 Uhr 
Atelierausstellung zu 
Himmel fahrt, Acrylmalerei und 
Enkaustik, Artefakt, 14 Uhr 
Fräulein Braun, Szenische 
Lesung mit Franziska Werner, 
Stadtmuseum Oldenburg, 
19.30 Uhr 

09
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Is doch normal, ey!, Kulturtage 
für Kinder und Jugendliche 
aus sonderpädagogischen und 

10
DIENSTAG

BÜHNE
Bremen                                         
#ZweiPunktNull Gang and 
Friends, Tour 2016 mit: Melina 
Sophie, Dagi Bee, ApeCrime, Shirin 

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Career Day, Job­ und 
Praktikums messe „Fach­ und 
Führungskräfte für die Region 
gewinnen“ der Universität 
Oldenburg, Campus Haarentor, 
Hörsaalzentrum (A14), 10 Uhr 
Snick un Waal, nach dem Bilder­
buch von Axel Scheffl er und Julia 
Donaldson, Austauschgastspiel 
vom Ohnsorg­Theater, Spielraum 
Oldenburgisches Staatstheater, 
11 Uhr 
AGV Tagung 2016, Arbeitgeber­
verband Oldenburg e. V., Festsäle, 
Weser­Ems­Hallen, 16 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr

11
MITTWOCH

BÜHNE
Oldenburg                                         
Die besseren Wälder, von Martin 
Baltscheit, Oldenburgisches 
Staatstheater, 10 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Meet me on Wednesday, Drinks­
4Friends Preise, Cubes, 22 Uhr
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
SV Atlas Delmenhorst vs GVO 
Oldenburg, Stadion Delmenhorst, 
19 Uhr 
Die Arktis – Zankapfel trotz 
des Arktisvertrages, öffentliche 
siche heitspolitische Informations­
veranstaltung, Saal der Oase 
Adelheide, 19.30 Uhr 
Oldenburg                                      
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanz­
speicher, 23 Uhr 

12
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
Thomas Nicolai, Programm: Urst, 
Divarena, 20 Uhr

Traditionsadresse mit modernem Flair 
Ein optisches Juwel in bester 

Lage der Innenstadt, 1864 von 
Johann F. Hohenböken errichtet, 

und beliebter Anlaufpunkt:D
a
s 
Ha

us

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch im Haus Hohenböken!

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Vatertagssause in und um die Markthalle
Am Donnerstag, den 5. Mai fi ndet von 11 bis 17 Uhr in der Markthalle und umzu die Vatertagssause statt. Bei freiem Eintritt sind alle Radfahrer und 
Bollerwagenbesitzer auf ihrer Vatertagstour durch Delmenhorst herzlich zum Frühtanz eingeladen. Live­Musik, frisch gezapftes Bier, Brez´n und andere 
Speisen verheißen einen geselligen Tag auf dem Rathausplatz.

Großes Klassiker-Treffen 
Aus Anlass des 125. Geburtstags von Ingenieur und Firmenfabrikant Carl F. W. Borgward 
fi ndet vom 5. bis 8. Mai auf dem Gelände der Waterfront das 2. Borgward­Welt­Treffen 
statt. Am 6. und 7. Mai sind die Publikumstage, an denen den Besuchern neben den 
Hunderten ausgestellten Borgward­Fahrzeugen aus der ganzen Welt zudem ein vielfältiges 
Programm und Live­Musik geboten wird. Am Sonntag um 10 Uhr gibt es einen Korso zum 
historischen Bremer Marktplatz. 
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Bremen                                       
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr
Oldenburg                                      
La voix humaine / Trouble in 
Tahiti, Opern­Doppelabend von 
Francis Poulenc und Leonard 
Bernstein, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                       
Gloria, Geister­Tour 2016, Support: 
Sarah and Julian, Kulturetage, 20 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Zu Gast bei Decius, Lesung, 
Andreas Gruber liest aus seinem 
aktuellen Krimi­ Bestseller 
Racheherbst, Buchhandlung 
Decius, 20 Uhr 
Ganderkesee                                      
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 

Freaky Friday, mit den DJs 
Bjornstar und Nice Davis, 
Modernes, 23 Uhr
Erasmus Party, International 
Flag Party, Classics, Hip­Hop, 
Funky Soul, Rock, 
mit DJ YellowCookies, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke­Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr

Bewegungstraining am 
Hasportsee, Treffpunkt: Wiese 
neben dem Gut Hasport mit Blick 
auf den See, Hasporter Allee, 
15 Uhr 
Oldenburg                                      
City Moves – Work in Progress, 
die Ballett Compagnie Oldenburg 
erkundet die Stadt, Schlossgarten, 
15 Uhr 

sich auszutauschen, Jugend­
zentrum Trend, 9.30 Uhr  

13
FREITAG

BÜHNE
Bremen                                         
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr
187 Strassenbande, Schlacht­
hof, 20 Uhr 
Landeier 2 – Jetzt geht’s 
zum Scheunenfest, Alle haben 
drauf gewartet – endlich geht es 
weiter!, Packhaustheater, 20 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                       
Motorpsycho, Here be monsters, 
Kulturetage, 20 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 

Friday Night is Bottle Night, DJ 
Strahler, Flaschen zum Sonder­
preis, Adiamo, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr

Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

14
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
Der kleine Rabe Socke – Alles 
mutig!, Puppenspiel präsentiert 
von der Puppenbühne Pinelli nach 
Nele Moost & Annet Rudolph, 
Markthalle, 15 Uhr und 17 Uhr
Bremen                                       
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Saturday Night Life, 
ausgewählte Cocktails bis 23 Uhr 
nur 5 Euro, Adiamo, 20 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & All­
time Favourites mit DJ Torsten D., 
Modernes, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 

Traditionsadresse mit modernem Flair 
Ein optisches Juwel in bester 

Lage der Innenstadt, 1864 von 
Johann F. Hohenböken errichtet, 

und beliebter Anlaufpunkt:D
a
s 
Ha

us

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch im Haus Hohenböken!

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Pastewka liest „Midlife Cowboy“
Bastian Pastewka liest am 4. Mai um 20 Uhr im Fritz in Bremen. Er liest aus „Midlife 
Cowboy“, dem Romandebüt von TV­Autor Chris Geletneky. Geletneky hat bereits für 
die Kultserien „Ladykracher“ und „Pastewka“ geschrieben. Sein Buch handelt von den 
chaotischen Umständen seiner Midlife­Crisis. Pastewka und Geletneky sind schon seit 
Langem befreundet.
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Creme de la Creme, 3 Years young 
anniversaire, DJ Remake, Black, 
Urban, RnB, New-School/ Tech­
house, Deephouse, Soho, 23 Uhr 
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg                                      
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr
Öffentliche Führung, Treffpunkt 
Theatercafé, Oldenburgisches 
Staatstheater, 14 Uhr
Straßenkrimi Oldenburg – Der 
Mitmachkrimi, selbst Ermittler 
werden, Innenstadt / Teilbereiche 
der City, 13 Uhr 

15
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
D-Man in the waters / 
Generation Y, Choreografien 
von Bill T. Jones und Antoine 
Jully, mit dem Oldenburgischen 
Staatsorchester, Oldenburgisches 
Staatstheater, 18 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                       
6. Kammerkonzert: Nur nicht 
aus Liebe weinen, das Salon­

von Johann Wolfgang von Goethe, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18.30 Uhr

17
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Soiree: Cristina, Regina di 
Svezia, zur Oper von Jacopo 
Foroni, Sparte 7, Foyer, Großes 

19
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
Don Clarke, Programm: Natural 
Born Comedian, Divarena,  
20 Uhr 

orchester des Staatstheaters spielt 
Klassiker der Goldenen 20er/30er, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
11.15 Uhr

16
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Die Leiden des jungen Werther, 
zum letzten Mal in dieser Spielzeit 

Haus, Oldenburgisches Staats­
theater, 18.15 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr 

18
MITTWOCH

MUSIK
Ganderkesee                                         
Musiktheater – Lohengrin, 
Videoübertragung aus der 
Staatsoper Wien, KulturHaus 
Müller, 17 Uhr 
Oldenburg                                      
Kinder im Orchester, Tierische 
Musik, ab 8 Jahren, Olden­
burgisches Staatstheater, 11 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Meet me on Wednesday, Drinks­
4Friends Preise, Cubes, 22 Uhr
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanz­
speicher, 23 Uhr 

Ganderkesee                                      
Kabarett: Angst macht Spaß, 
mit Lutz von Rosenberg Lipins-
ky, Mensa der Oberschule, 20 Uhr 
Bremen                                       
40 Aufwärts, Was, wenn ein Aufzug 
stecken bleibt und 4 Frauen, unter­
schiedlichster Art, darin gefangen 
sind?, Theaterschiff, 20 Uhr
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater, 
20 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                       
Gitte Haenning & Band, All by 
myself, Konzert, Kulturetage, 20 Uhr 

Beatles-Sound im Kleinen Haus
Die Cavern-Beatles gelten als die beste Beatles-Cover-
Band der Welt. Am 1. Mai machen die Jungs aus Liverpool 
um 19 Uhr Station im Theater Kleines Haus. Die Zuschauer 
erwartet ein Konzert mit mehr als zwei Stunden Musik: 
ehrlich, authentisch und ohne Chichi, eben so, wie man es 
von den Originalen kennt.

Ein Sommernachtstraum, der verzaubert
Ist es Wirklichkeit? Ist es ein Traum? Ein Albtraum gar? Benjamin Brittens abwechslungsreiche Oper „A Midsummer Night’s Dream“ ist nun im Oldenburgi­
schen Staatstheater zu sehen. Es zeigt, dass das Chaos einer Sommernacht eigentlich sehr schön sein kann – trotz Liebeswirrungen, Müll auf den Straßen und 
Ehezwist beim Elfenkönig. Am 6. Mai gibt es um 19.30 Uhr im Oldenburgischen Staatstheater die erste von insgesamt drei Vorführungen im Mai. 

Für Gartenliebhaber: der 17. stadtgARTen
Am Samstag, dem 28. Mai ab 13 Uhr und am Sonntag, dem 29. Mai ab 10 Uhr präsentiert 
das Museum im Zeughaus in Vechta mit dem 17. „stadtgARTen“ den Frühlingszauber des 
Gartens. Die älteste und traditionsreiche Garten- und Kunstausstellung im Oldenburger 
Münsterland bietet natürlich wie immer eine Fülle von neuen Inspirationen für den Garten 
zu freiem Eintritt. Über 120 Aussteller werden für zwei Tage das Museum und den Zitadel­
lenplatz in eine ganz besondere, familienfreundliche Atmosphäre tauchen.
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PARTY
Bremen                                       
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Ganderkesee                                       
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 
sich auszutauschen, Jugend­
zentrum Trend, 9.30 Uhr 

20
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
Lisa Feller, Programm: Guter Sex 
ist teuer, Divarena, 20 Uhr
Bremen                                       
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater 
Bremen, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Freaky Friday, mit den DJs 
Bjornstar und Nice Davis, 
Modernes, 23 Uhr
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke­Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Friday Night is Bottle Night, 
DJ Strahler, Flaschen zum 
Sonderpreis, Adiamo, 23 Uhr 
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr

22
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Le Nozze Di Figaro, Oper von 
Wolfgang Amadeus Mozart, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18 Uhr 

MUSIK
Delmenhorst                                       
Tanztee, das musikalische 
Duo: Elvira Fischer und Rick 
Ventura werden Klassiker, aber 
auch moderne Stücke darbieten, 
Markthalle, 15 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Team Delmenhorst – FC St. 
Pauli, Stadion Delmenhorst, 
15.30 Uhr 

Bewegungstraining am 
Hasportsee, Treffpunkt: Wiese 
neben dem Gut Hasport mit Blick 
auf den See, Hasporter Allee, 
15 Uhr 
Oldenburg                                      
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr
City Moves – Work In Progress, 
die Ballett Compagnie Oldenburg 
erkundet die Stadt, Rasenfl äche 
Edith­Russ­Haus, 15 Uhr 
Royal Rangers, christliche 
Pfadfi nder in Oldenburg, von 6 bis 
17 Jahren, Pfadfi nderwald gegen­
über von Telepoint, 16.30 Uhr 

21
SAMSTAG

MUSIK
Oldenburg                                         
Cristina, Regina Di Svezia, 
Premiere der Oper von Jacopo 
Foroni, im Anschluss öffentliche 
Premierenfeier, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Saturday Night Life, 
ausgewählte Cocktails bis 23 Uhr 
nur 5 Euro, Adiamo, 20 Uhr 
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites mit DJ Torsten 
D., Modernes, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Geführter Rundgang durch den 
Tiergarten, Tiergartenrundgang 
im Maiengrün, Treffpunkt: 
Schützenverein von 1847 am Ende 
der Tiergartenstraße, 14 Uhr 
Oldenburg                                      
Flohmarkt, Freigelände, Weser­
Ems­Hallen, 8 Uhr

Von Ketzern, Hexen und Grafen, 
eine Führung durch Mittelalter 
und Neuzeit, Stadtführung, 
Treffpunkt: am Rathaus vor dem 
Eingang des Standesamtes, 15 Uhr

Oldenburg                                      
Straßenkrimi Oldenburg – Der 
Mitmachkrimi, selbst Ermittler 
werden, Innenstadt / Teilbereiche 
der City, 13 Uhr 
Death Café, Sparte 7, in der Bar 
der Exerzierhalle, Oldenburgisches 
Staatstheater, 14 Uhr 

23
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Gayle Tufts: Some Like It 
Heiss!, Gastspiel, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr 

GRAMBERG
ÜNTHER

GmbH

Mercedes-Benz Personenwagen,
Lastwagen & Omnibusse

Teile & Zubehör
Kundendienst & Reparatur

wwww.autohaus-gramberg.com
Autorisierter Mercedes-Benz-Service und Vermittlung

Bremer Straße 22 · 27798 Hude-Sandersfeld
Telefon 0 44 08/92 82-0 · Telefax 0 44 08/92 82-21

Briefmarken
Paketannahme

Edle Zigarren, Pfeifen, Tabakwaren und Zubehör aller Art 
• Münch hausen-Kaffee • Kassiopeia-Tee • exklusive Süßwaren einer 
Bonbon-Manufaktur • Edelsteine und Schmuck • Kopien (sw und Farbe) 
• Geschenkartikel • aus gesuchte Whisky-, Rum- und Spirituosen-Spezialitäten
 

Kaffee und Kaffeespezialitäten auch to go (z. B. Cappuccino nur 1,20 Euro)

große Auswahl an E-Zigaretten (auch Sub-Ohm)
• Zubehör • Liquids div. deutscher Hersteller
• intensive Beratung

Alles rund um Shishas • Tabak, Kohle und Zubehör • E-Shishas

Seit 115 Jahren in der „Bahnhofstraße 14 “

Zigarren Berndt GmbH  •  Bahnhofstraße 14  •  27749 Delmenhorst 
Telefon: 04221 - 689 39 39  •  E-Mail: info@Zigarren-Berndt.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

10 Jahre unterm Zehner 
Der Schaluppke kommt am 26. Mai um 20 Uhr nach 
Delmenhorst! Genauer gesagt in die Divarena. Zehn Jahre 
ist es schon her, dass Bademeister Rudi Schaluppke sein 
Bühnendebüt gab. Mit seinem Bühnenjubiläum bietet er 
verbale Arschbomben, groovige Songs oder eine Bewe­
gungskomik, die ihresgleichen sucht. 

Sie haben interessante

Veranstaltungstipps
für uns?

Dann wenden Sie sich bitte jeweils bis zum 
16. des Vormonats an die Veranstaltungs-
redaktion. Gern auch mit Bildmaterial!

E-Mail: veranstaltungen@borgmeier.de 

Eine Veröffentlichung kann zwar nicht garantiert werden, ist aber 
in jedem Fall kostenlos. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Büchertausch-Café für alle, 
Treffpunkt Gemeinwesenarbeit 
Bloherfelde/Eversten, 16 Uhr 

24
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                             
Ein Sommernachtstraum, 
Oper von Benjamin Britten, 
Olden burgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten­Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr

25
MITTWOCH

BÜHNE
Oldenburg                                         
Satyagraha, Oper von Philip 
Glass, Oldenburgisches Staats­
theater, 19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr

Oldenburg                                      
Die lustige Witwe, Operette 
von Franz Lehár, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                       
San2 & His Soul Patrol, Hold on 
Tour 2016, Lagerhaus, 20 Uhr 
40 Aufwärts, Was, wenn ein 
Aufzug stecken bleibt und 4 
Frauen, unterschiedlichster Art, 
darin gefangen sind?, Theater­
schiff, 20 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee                                       
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 
sich auszutauschen, Jugend­
zentrum Trend, 9.30 Uhr  

28
SAMSTAG

BÜHNE 
Delmenhorst                                       
9. Delmenhorster Streetdance 
Contest, Tanzveranstaltung, 
Sporthalle am Stadtbad, 9.30 Uhr

Oldenburg                                      
Meet me on Wednesday, Drinks­
4Friends Preise, Cubes, 22 Uhr
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                     
Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanz­
speicher, 23 Uhr 

26
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst                                         
Bademeister Schaluppke, 
Programm: 10 Jahre unterm 
Zehner, Divarena, 20 Uhr 

27
FREITAG

BÜHNE
Bremen                                         
Landeier 2 – Jetzt geht’s zum 
Scheunenfest, Packhaustheater, 
20 Uhr
Oldenburg                                        
Cristina, Regina Di Svezia, 
Oper von Jacopo Foroni, Olden­
burgisches Staatstheater, 
19.30 Uh

MUSIK
Delmenhorst                                       
Frühlings-Erwachen, Musik­
Theater, ein Theaterstück der 
Musik­Theater­AG des Max­Planck­
Gymnasiums, Kleines Haus, 19 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Friday Night is Bottle Night, 
DJ Strahler, Flaschen zum 
Sonderpreis, Adiamo, 23 Uhr 
Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr
Bewegungstraining am 
Hasportsee, Treffpunkt: Wiese 
neben dem Gut Hasport mit Blick auf 
den See, Hasporter Allee, 15 Uhr 
SV Atlas Delmenhorst vs TSV 
Ganderkesee, Stadion Delmen­
horst, 19 Uhr 
Oldenburg                                      
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr 

Bremen                                         
Dame, Einer von Euch Tour 2016, 
Lagerhaus, 19.45 Uhr 

MUSIK
Ganderkesee                                       
Thorn & Roses, White Buffalo, 
18 Uhr

PARTY
Bremen                                       
Saturday Night Life, 
ausgewählte Cocktails bis 23 Uhr 
nur 5 Euro, Adiamo, 20 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites mit DJ Torsten 
D., Modernes, 23 Uhr

Inklusion is’ doch normal, ey!
„Is‘ doch normal, ey!“ lautet das Motto bei den Kulturtagen für Kinder und Jugendliche aus sonderpädagogischen und inklusiv arbeitenden Einrichtungen aus 
Oldenburg und der Region, die Tanz, Theater und Musik präsentieren. Am Montag, den 9. Mai und Dienstag, den 10. Mai gibt es ab 9.30 Uhr in der Kulturetage einen 
bunten Mix mit Theater, Tanz und Musik. Das Vormittagsprogramm geht bis ca. 12 Uhr. Montag ist ab 19 Uhr Oldenburgabend mit Best­of der Musicals aus den 
vergangenen Jahren der Grundschule Dietrichsfeld und das Zirkusprojekt der Helene­Lange­Schule. Am Dienstag startet das Abendprogramm bereits um 18.30 Uhr.

David Helbock kommt in den Sendesaal
Auch der österreichische Pianist David Helbock war mit seinem multiinstrumentalen Trio 
Random/Control eine der Sensationen bei der jazzahead! 2015. Nun ist er mit seinem neuen 
Trio unterwegs. Am 26. Mai wird er um 20 Uhr im Sendesaal in Bremen die Bühne rocken. 

Kunstausstellung Selin in der Markthalle
In der Markthalle in Delmenhorst fi ndet am 28. und 
29. Mai der Künstler­ und Kunsthandwerker­Markt „Selin“ 
statt. Das handwerkliche Angebot reicht von Malerei über 
Skulpturen, Sandsteinskulpturen, Vogel­ und Futter­
häuschen bis zu Floristik, Münzenkunst, Quilling, Schals, 
Seifensieden, Schmuck und Mode. Am Samstag geht’s um 
12 Uhr los und am Sonntag bereits um 9 Uhr.
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Oldenburg                                      
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Kunstausstellung Selin, 
Malereien, Kalligraphie, Sandstein­
Skulpturen, Palettenkunst und 
vieles mehr, Markthalle, 10 Uhr 
Oldenburg                                      
Flohmarkt, Freigelände, Weser­
Ems­Hallen, 8 Uhr
CSD-Benefi zgala, theatrale 
Solidarität, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr
Vechta                                      
17. Stadtgarten, Frühlingszauber im 
Garten, Museum im Zeughaus, 13 Uhr 

29
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Ein Sommernachtstraum, Oper 
von Benjamin Britten, Olden­
burgisches Staatstheater, 18 Uhr

und Wagner, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst                                       
Kunstausstellung Selin, 
Malereien, Kalligraphie, Sandstein­
Skulpturen, Palettenkunst und 
vieles mehr, Markthalle, 10 Uhr 
Wasserturmbesteigung, 15 Uhr

30
MONTAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Frühlings-Erwachen, Musik­
Theater, ein Theaterstück der 
Musik­Theater­AG des Max­
Planck­Gymnasiums, Kleines 
Haus, 19 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                      
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Stammtisch Oldenburger Sing-
les, Florian – Grand Café, 20 Uhr
Science Slam, Science Slam 
feiert 5. Geburtstag, Olden­
burgisches Staatstheater, 20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanz­
speicher, 23 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                       
Frühlings-Erwachen, Musik­
Theater, ein Theaterstück der 
Musik­Theater­AG des Max­Planck­
Gymnasiums, Kleines Haus, 19 Uhr 
Oldenburg                                      
3. Familienkonzert: Feuer! 
Feuer!, Werke von Haydn, de 
Falla, Saint Saëns, Strawinski 

Bremen                                       
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg                                      
Gehenlassen, die Wanderung 
in ein Leben nach der Arbeit, 
Treffpunkt Theatercafé, 15 Uhr
Vechta                                      
17. Stadtgarten, Frühlingszauber 
im Garten, Museum im Zeughaus, 
13 Uhr  

31
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Cristina, Regina Di Svezia, Oper 
von Jacopo Foroni, Olden burgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                       
Frühlings-Erwachen, Musik­
Theater, ein Theaterstück der 
Musik­Theater­AG des Max­
Planck­Gymnasiums, Kleines 
Haus, 19 Uhr 

PARTY
Bremen                                       
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                       
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Soiree: City Moves, Choreografi e 
von Antoine Jully, Foyer, Kleines 
Haus Oldenburgisches Staats­
theater, 18.15 Uhr

WENN SIE MAL
RICHTIG LACHEN 

WOLLEN,
KOMMEN SIE NACH

DELMENHORST!

PRÄSENTIERT

Beginn: 20 Uhr · Einlass: 19 Uhr

www.divarena.de

Einlass: 19 Uhr · Beginn: 20 Uhr
29.09.2016 Delmenhorst

D I V A R E N A

Infos und Tickets:  w w w . d i v a r e n a . d e

ALain 
Frei

Lena 
Liebkind

David 
Werker

1. SeptemBer 2016

Das Machtgefüge in der Natur
Noch bis zum 5. Juni 2016 läuft in der Städtischen Galerie Delmenhorst die Ausstellung 
„Wind zog  auf“ von Gabriela Oberkofl er. Sie wuchs in Jenesien, einem Südtiroler Bergdorf, 
auf. Sie ist daher sensibilisiert für die gefährdete Natur. In ihren Werken, auch in Installatio­
nen und Videos, sieht man Tierbehausungen, Zäune und Käfi ge. Es geht um Konstellationen, 
in denen sich Revierkämpfe und Machtstrukturen abzeichnen. Eine Rolle spielt dabei immer 
auch das Nachdenken über Heimat und Fremdsein, das Weggehen und das Wiederkehren. 



EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Das stand vor zehn Jahren im 
Deldorado 05/2006:
• Endlich: Erster Lebensmittel-  
 markt eröffnet in der City 
•  Kein Konzept: Stadtmarketing auf  
 dem Prüfstand
•  Vom 19. bis 21. Mai eröffnet die   
 erste Delmenhorster Stadtmesse 

Und das lesen Sie vielleicht im 
Deldorado 05/2026:
•  Stadtrat plant Straßenbahn-Netz 

in Delmenhorst und umzu
•  Historische Graftanlage wird zum 

schönsten Park Deutschlands gekürt 
•  Das Stadtmagazin Deldoado erhält 

den Lead Award 

Das Thema  Zivilcourage ist immer 
wieder ein großes Thema, das auch 
regelmäßig seine Anerkennung fi nden 
sollte. Genau deshalb wird jedes Jahr, 
erstmals im Jahr 2000, der Preis für Zi-
vilcourage von der Stadt Delmenhorst 
und dem Kriminalpräventiven Rat 
(KPR) ausgelobt. Dieser Preis steht un-
ter dem Motto „Hinschauen und nicht 
wegsehen!“. Bislang wurden bereits 
42 Personen geehrt, weil sie anderen 
Menschen in der Not beigestanden 
und geholfen haben. Die Gewinner 
dieses Jahres werden am 15. Juni in 
der Markthalle ausgezeichnet. Was es 
heißt, Zivilcourage zu beweisen, wobei 
es darauf ankommt und wie wichtig 
es ist, in vielen Alltagssituationen die 
 Augen offen zu halten, 
wird in diesem inter-
essanten Beitrag  vom 
VorOrt Umlandmaga -
zin ausführlich erklärt. 

STREIFEN
 DES MONATS 

 DIE ZAHL DES MONATS: 

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG 
 „Wenn du es dir so nicht merken kannst, dann 
 musst du dir einfach eine Eselsbrücke bauen“  –
ein Satz, den wohl jeder schon einmal gehört hat. 
Diese Redensart fi ndet ihren Ursprung in der 
 Sturheit der Esel. Die meisten denken, dass Esel 
dumm seien, weil sie oftmals  störrisch reagieren. Ei-
ne Vermutung, die sich überwiegend nicht bestätigt, 
denn die Vierbeiner wissen meist ganz genau, was sie 
wollen: Sie verabscheuen es zum Beispiel, nasse Hu-
fe zu bekommen. Dementsprechend ist es mit den 
meisten Langohren daher absolut unmöglich,  einen 

Fluss oder  einen Bach zu durchqueren. Ein Problem, 
mit dem vor allem die Menschen, als es noch keine 
Autos gab, konfrontiert waren. Denn damals nutzten 
die Menschen die Esel hauptsächlich als Lastentie-
re und für den Transport unterschiedlichster Dinge. 
 Mussten sie auf ihrem Weg einen Fluss überqueren, 
so wurden eigens für die störrischen Esel an schma-
len  Stellen des Wassers kleine Brücken gebaut – die 
sogenannten Eselsbrücken. Somit war eine Esels-
brücke  daher ursprünglich ein kleiner Umweg, der 
am Ende aber trotzdem ans Ziel  führte. 

Sie geben uns Halt, sie haben immer ein offenes 
Ohr, sie haben immer einen guten Ratschlag: 
unsere Mütter. Am 8. Mai ist allein ihr Tag – 
 Muttertag. Entstanden ist das Ganze durch die 
Methodistin Anna Marie Jarvis. Sie ver-
anstaltete ein „Memorial Mothers Day 
Meeting“ (1907), um ihre damals ver-
storbene Mutter zu ehren. Im folgenden 
Jahr kämpfte sie dann um die Einführung 
eines offi ziellen Feiertages für alle 
Mütter der Welt. Und das mit 
Erfolg. Im Jahr 1923 hielt die 
Idee mittels „Ehret die Mutter“-
Plakate in den Schaufenstern der 
Blumenläden dann auch Einzug 
in Deutschland. Hier und auch 
in vielen anderen Ländern wird 
der Muttertag am zweiten Sonn-
tag im Mai begangen.

8unsere Mütter. Am 8. Mai ist allein ihr Tag – 
 Muttertag. Entstanden ist das Ganze durch die 
Methodistin Anna Marie Jarvis. Sie ver-
anstaltete ein „Memorial Mothers Day 
Meeting“ (1907), um ihre damals ver-
storbene Mutter zu ehren. Im folgenden 
Jahr kämpfte sie dann um die Einführung 


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Media Gruppe

Sprechen Sie mich an. 
Ich berate Sie zu Ihren Möglichkeiten im Online-Marketing.

Leiterin Marketing / Online-Marketing
Dr. Sandra Peterwerth
Tel.: +49 (0) 42 21 – 93 45-907
peterwerth@borgmeier.de

inhabergeführt • persönlich • professionell • passioniert

Borgmeier Media Gruppe GmbH
Lange Straße 112 · D-27749 Delmenhorst
Tel.: +49 (0) 42 21 – 93 45-0 · Fax: +49 (0) 42 21 –  1 77 89
www.borgmeier.de · info@borgmeier.de

?
? ?
? ?

? Jetzt Google-konform optimieren!

Angst vor Pinguin, 
Panda & Co.?

✓  SEO-United.de empfiehlt: Borgmeier Media als SEO-Experte

✓  Individuelles Suchmaschinen-Marketing, zugeschnitten auf Ihre Website

✓  Kompetentes Team mit mehr als 10-jähriger Erfahrung im Online- Marketing

✓  Neukunden & Mehr-Umsatz mit 360-Grad- Marketing 

✓  Hochwertiger Content mit Mehrwert für die Besucher Ihrer Website 



Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61


